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DOROTHEUM  WIEN  K  U  N  S  T  A  B  T  E  I  L  U  N  G 


422.  KUNSTAUKTION 


Freiwillige  Versteigerung 

der  Wohnungseinrichtung  und  der 
Kunstsammlungen  aus  dem  Besitze  der 
Frau  Elise  Umlauf, 

Wien  I,  Rathausstraße  13,  Mezzanin 

Telefon  B  49-8-24 

Alte  und  neue  Bilder,  Miniaturen,  Tapisserien,  Möbel,  Porzellan,  Glas, 
Silber,  Holzskulpturen,  diverse  Antiquitäten  und  Vitrinenobjekte, 
darunter  eine  Sammlung  von  Dosen,  Krippenfiguren,  Tragantfiguren, 
Fächern,  Handarbeitswerkzeugen  und  Nadelbüchsen,  Kassetten  usw. 


SCHAUSTELLUNG  ; 

Freitag,  den  3.,  Samstag,  den  4.,  Montag,  den  6.  und  Dienstag, 
den  7.  November  1933,  von  9  bis  6  Uhr  im  Hause  Wien  I, 
Rathausstraße  13,  Mezzanin 

VERSTEIGERUNG: 

Mittwoch,  den  8.,  Donnerstag,  den  9.,  Freitag,  den  10.  und  Sams¬ 
tag,  den  11.  November  1933,  3  Uhr  nachmittags  im  Hause  Rat¬ 
hausstraße  13,  Mezzanin 


Auskünfte  erteilt  bereitwilligst  die  Kunstabteilung  des  Dorotheums,  Wien  I,  Dorotheergasse  17. 
Tel.  R  25-5-50,  während  der  Schaustellung  auch  I,  Rathausstraße  13.  Tel.  B  49-8-24 


DOROTHEUM  WIEN  I,  D  O  R  OTH  E  E  RG  AS  S  E  1  7 


KUNSTABTEILUNG 


EXPERTEN: 


Für  alte  Gemälde: 

DR.  OTTO  BENESCH 

Für  Gemälde  des  18.  und  19.  Jahrhunderts: 

DR.  BRUNO  GRIMSCHITZ 
AKAD.  MALER  JOSEF  PILZ 

Für  Skulpturen  und  Glasgemälde: 

DR.  FRANZ  KIESLINGER 

Für  Handzeichnungen  und  Miniaturen: 

DR.  HEINRICH  LEPORINI 

Für  Graphik : 

DR.  OTTO  REICH 

Für  altes  Kunstgewerbe : 

DR.  LEOPOLD  RUPRECHT 

Für  neues  Kunstgewerbe: 

FRITZ  POLT 

Für  modernes  Mobiliar: 

ARCHITEKT  OTTOKAR  WEIGEL 

Für  Teppiche: 

KARL  MOHR 

Hauptschätzmeister 
Für  orientalisches  Kunstgewerbe : 

ANTON  EXNER 


Die  erzielten  Meistbote  bringt  regelmäßig  die  „Internationale  Sammler-Zeitung“, 

Redaktion:  Wien  IX,  Porzellangasse  48 
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AUKTIONSORDNUNG 


ERSTER  TAG 

Mittwoch,  den  8.  November  1933 
Kat.-Nr.  1  bis  248 

Bilder,  Miniaturen  Aquarelle,  Skulpturen,  Bücher, 
Wachsbossierungen,  Tragantfiguren,  Kassetten 


ZWEITER  TAG 

Donnerstag,  den  9.  November  1933 
Kat.-Nr.  249  bis  513 

Silberarbeiten,  Schmuck,  Bronzen,  Porzellan,  Majolika, 
Textilien,  (Tapisserien)  Eisenschmuck 


DRITTER  TAG 

Freitag,  den  10.  November  1933 
Kat.-Nr.  514  bis  772 

Dosensammlung,  Krippenfiguren,  Möbel,  Textilien, 
Sammlung  von  Nadelbüchsen 


VIERTER  TAG 


Samstag,  n.  November  1933 
Kat.-Nr.  773  bis  1034 

Fächer,  diverse  Antiquitäten,  Glas,  Textilien 


AUKTIONSBEDINGUNGEN 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Bezahlung  in  österreichischer  Schilling¬ 
währung. 

Vom  Ersteher  wird  bei  allen  versteigerten  Posten  zum  Zuschläge  ein  Aufgeld  von  20 o/o 
eingehoben.  Gesteigert  wird  in  der  Regel  um  10  o/o  des  Ausrufpreises,  bzw.  des  letzten  An¬ 
botes,  wobei  der  Betrag  abgerundet  wird. 

Das  Meistbot  ist  vom  Ersteher  bei  der  Auktion  selbst  zu  erlegen.  Zahlungen  sind  aus¬ 
nahmslos  dem  ambulanten  Kassier  oder  an  der  Versteigerungskasse  zu  leisten. 

Eine  ausnahmsweise  Zahlungsstundung  bezieht  sich  nur  auf  acht  Tage,  vom  Tage,  an 
dem  der  Kauf  bestätigt  wurde,  an  gerechnet.  Nach  Ablauf  dieser  Frist  ist  das  Dorotheum 
berechtigt,  noch  nicht  bezahlte  Gegenstände  zu  veräußern  und  einen  etwaigen  Minderertrag 
sowie  Spesen  und  Zinsen  dem  ursprünglichen  Ersteher  aufzulasten. 

Vor  Bezahlung  des  Meistbotes  findet  eine  Ausfolgung  des  erstandenen  Gegenstandes 
nicht  statt. 

Erstandene  Gegenstände  sind,  soweit  sie  geringeren  Umfanges  sind,  nach  Schluß  der 
Auktion  mitzunehmen,  größere  Objekte  am  nächstfolgenden  Tage  abzuholen.  Vom  vierten 
Tage  angefangen  wird  ein  täglicher  Lagerzins  eingehoben. 

Die  Auktionsleitung  behält  sich  vor,  Posten  zu  trennen,  zu  vereinigen,  zurückzuziehen 
und  die  Reihenfolge  der  Katalognummern  zu  unterbrechen. 

Die  Schätzung,  fachliche  Bestimmung  und  Beschreibung  der  Objekte  erfolgte,  soweit 
nicht  Spezialexperten  im  Texte  angegeben  sind,  durch  die  nebenstehend  genannten  Ex¬ 
perten.  Das  Dorotheum  übernimmt  diesbezüglich  keine  Haftung. 

Bei  antiken  Gegenständen  werden  grundsätzlich  nur  solche  Fehler  oder  Beschädi¬ 
gungen  angeführt,  die  den  künstlerischen  Wert  eines  Gegenstandes  beeinflussen,  wie  zum 
Beispiel  Ergänzungen  bei  Plastiken,  Übermalungen,  Restaurierungen  usw.,  während 
kleinere  für  die  Bewertung  gänzlich  belanglose  Mängel  im  Kataloge  keine  Aufnahme  finden. 

Reklamationen  nach  erfolgtem  Zuschläge  aus  Gründen  der  Schätzung,  Bestimmung, 
Beschreibung  oder  des  Erhaltungszustandes  können  daher  nicht  berücksichtigt  werden, 
zumal  sämtliche  Objekte  zur  Besichtigung  ausgestellt  waren. 

Bezüglich  der  Abwicklung  der  Versteigerungen,  der  Übernahme  der  Gegenstände, 
eventuell  der  Zustellung,  gelten  die  Normen  des  Dorotheums.  Bei  Meinungsverschieden¬ 
heiten  über  ein  Doppelangebot  oder  über  ein  vom  Auktionator  übersehenes  Angebot  steht 
dem  Auktionsleiter  das  Recht  zu,  auch  nach  erfolgtem  Zuschläge  die  betreffende  Nummer 
nochmals  vorzunehmen.  Die  Aufbewahrung  erstandener  Posten  geschieht  lediglich  auf 
Gefahr  des  Erstehers. 

Kaufaufträge  übernehmen  die  Korrespondenzabteilung  der  Versteigerungsanstalt  und 
die  im  Dorotheum  bestellten  beeideten  Sensale:  Fr.  Spanraft,  F.  Hanak,  E.  Bäumcl,  Fritz 
Huber,  Ch.  Huber,  A.  Freis,  Wien  I,  Dorotheergasse  17. 

Dem  Dorotheum  nicht  bekannte  Personen  wollen  jedem  Aufträge  mindestens  die 
Hälfte  des  beabsichtigten  Meistbotes  beifügen. 


DOROTHEUM 


Mit  Rücksicht  aut  den  beschränkten  Raum  kann  der  Zutritt  zur  Versteigerung  und 
Schaustellung  nur  den  mit  einem  Katalog  versehenen  Besuchern  gestattet  werden. 

Auch  empfiehlt  es  sich  aus  dem  gleichen  Grunde,  die  Kaufaufträge  einem 
der  Sensale  zu  übergeben.  Es  ist  Vorsorge  getroffen,  daß  Sensale  während  der  Schau¬ 
stellung  und  Versteigerung  anwesend  sind  (Telephon  B  49-8-24). 

Die  erstandenen  Objekte  sind  spätestens  am  14.  Nov.  1.  J.  abzuholen,  widrigen¬ 
falls  sie  auf  Kosten  des  Erstehers  ins  Dorotheum  geschafft  und  unter  Anrechnung  der 
tarifmäßigen  Lagergebühren  eingelagert  werden. 
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Die  im  Texte  angeschlossenen,  in  Klammern 


stehenden  Ziffern  sind  Schätzpreise,  die  rechts  ausgeworfenen  Ziffern 
sind  Ausrufungspreise. 


Erster  Tag 

Mittwoch,  den  8.  November  1933 
Beginn  3  Uhr 

Von  Nr.  1-248 

Alte  und  neue  Bilder,  Graphik 

Ausrufpreis  in  österr.  Schilling 

J.  P.  van  Bredaei  (Antwerpen  1654 — 1745).  Reitergefecht.  Gegenstück  zu  Nr.  2.  Öl  auf 
Leinwand.  21  :27  cm.  (300. — )  100 

J.  P.  van  Bredaei  (Antwerpen  1654 — 1745).  Reitergefecht.  Öl  auf  Leinwand.  21:27  cm. 
(300.-)  100 

Deulscher  Künstler  vom  Ende  des  18.  Jahrhunderts;  aus  dein  Kreis  des  Anton  Graff. 
Rrustbild  eines  Herrn.  Öl  auf  Leinwand.  56  :45  cm.  (300. — )  100 

Französisch,  Ende  17.  Jahrhundert.  Bildnis  eines  vornehmen  Herrn  im  Harnisch. 
Öl  auf  Leinwand.  95  :72  cm.  (800. — )  300 

Marlin  de  Paepc  (Mecheln  um  1633—1687).  Frühstückstilleben.  An  der  Tischkante 
signiert.  Öl  auf  Leinwand.  68  :95  cm.  (1000. — )  400 

Spanisch.  17.  Jahrhundert.  Stilleben  mit  Kupferkessel.  Stil  leben  mit  Mörser.  Öl  auf 
Leinwand.  36:47  cm.  (600. — )  250 

Jan  van  der  Vinne  (Haarlem  1663 — 1721).  Italienische  Küstenlandschaft.  Öl  auf  Lein¬ 
wand.  27:62  cm.  (800. — )  250 

Siehe  Abbildung  TSafel  1 

Vlämisch,  17.  Jahrhundert.  Aus  der  Nähe  des  frühen  Brouwer.  Fiedlerin.  Öl  auf 
Holz.  24  :  19  cm.  (1000.—)  400 

Siehe  Abbildung  Tlajel  1 

Anders  Andersen-Lundby  (geh.  1841).  Nordische  Küstenlandschaft  im  Winter.  Öl  auf 
Leinwand.  Bez.:  Andersen-Lundby  1879.  85:130cm.  (600. — )  300 

Theodor  Alconierc  (1798 — 1865).  Bildnis  eines  Mädchens  in  grünem  Kleide.  Öl  auf  Lein¬ 
wand.  37  :  30  cm.  (200.— )  100 

Heinrich  Engelbert  Beyntjens  (1817 — 1859).  Der  Maler.  Öl  auf  Holz.  Bez.:  H.  E.  Reynt- 
jens.  29  :42  cm.  (250.— )  100 

Antonio  dePian  (1784—1851).  Inneres  einer  italienischen  Kirche  der  Erührenaissance. 
Öl  auf  H olz.  34  :  40  cm .(300.—)  1 50 

L.  Rose.  Gefährlicher  Wind. Öl  auf  Karton.  Bez.:  II.  Rose.  31  :25  cm.  (60. — )  30 
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14  Englischer  Maler.  Rinder  vor  der  Scheune.  Öl  auf  Leinwand.  42  :60  cm.  (500.—)  250 

15  F.  Burzi.  Der  Scherenschleifer.  Öl  auf  Lwd.  Bez.:  F.  Burzi  1883.  32  :25  cm.  (150. — )  60 

16  österreichischer  Maler  um  1815,  Bildnis  des  Kaisers  Franz  I.  Öl  auf  Lwd.  31:24  cm. 

(250.—)  100 

17  Alois  Schönn  (1826—1897).  Landschaft.  Öl  auf  Leinwand.  22  :  26  cm.  (60.—)  30 

18  Johann  Stephan  Decker  (1784—1844).  Brustbild  des  Fürsten  Paul  Eszterhazy  de  Ga- 

lanth'a.  Öl  auf  Leinwand.  40  :  30  cm.  (200.—)  100 

19  Konrad  Grefe  (1823— 1907).  Baumlandschaft.  Öl  auf  Karton.  Bez.:  Grefe  840.31:43cm. 

(150.—)  70 

20  Johann  Friedrich  Loeber  (1709 — 1772).  Nußh'äher.  Öl  auf  Lwd.  37:37  cm.  (100.—)  50 

21  Johann  Michael  Neder  (1807—1882).  In  der  Küche.  Öl  auf  Lwd.  Bez.:  Neder.  26  :  34  cm. 

(300.—)  150 

22  Josef  Carl  Berthold  Püttner  (1821 — 188U.  Sturm  an  der  Meeresküste.  Öl  auf  Leinwand. 

Bez. :  J.  C.  B.  Püttner  1852.  65  : 108  cm.  (400.—)  200 

23  Leopold  von  Horovits.  Herrnbildnis.  Öl  auf  Leinwand.  106  :  79  cm.  (600. — )  300 

24  Alexander  Demetrius  Goltz.  Kopf  eines  Türken  in  weißem  Turban.  Öl  auf  Holz.  Bez.: 

A.  D.  G.  86.  22:17  cm.  (250.—)  120 

25  Kopie  nach  Henri  Raeburn.  Brustbildnis  einesHerrn.  Öl  auf  Lwd.  50 :  42  cm.  (250. — )  120 

26  Unbekannt.  Christuskopf.  Kreide.  26:23  cm.  Unter  Glas  und  Rahmen.  (8. — )  3 

27  C.  Galle.  Dornenkrönung.  Stich'  unter  Glas  und  Rahmen.  (15.—)  5 

28  Annonym.  Fürstin  Lobkowitz.  Halbfigur  sitzend,  Lithographie,  handkoloriert.  Unter 

Glas  und  Rahmen  (50.—)  25 

29  Unbekannt.  Frauenporträt.  Kniestück  koloriert.  Unter  Glas  und  Rahmen.  (20. — )  10 

30  Viennensia.  Das  Lusthaus  im  Prater.  Radierung,  altkoloriert.  Verlag  Mollo.  Unter 

Glas  und  Rahmen  (25.—)  10 

31  D.  Chodowiecki.  Kostümbild  in  drei  Abteilungen.  Orig.-Rad.,  guter  Abdruck.  (8. — )  3 

32  Mödling.  Beethovenhaus.  Liechtenstein.  Zwei  Original-Radierungen  von  F.  Pachmann. 

Handschriftlich  bezeichnet.  (10. — )  4 

33  L.  Prinz.  Gimpel.  Kohlmeisen.  Aquatinta  und  Radierung  inFarben, zwei  Blatt.  Bezeich¬ 
net.  Unter  Glas  und  Rahmen.  (30. — )  15 

Aquarelle,  Aquarellbildnisse  und  Miniaturen 

34  Ignaz  Umlauf.  Damenbildnis  (angeblich  Baronin  Pereira).  Bez.:  Nach  Clarot  J.  Um¬ 
lauf.  Aquarell.  Gerahmt.  26:20  cm.  (50. — )  25 

35  C.  A.  Böttiger.  Bildnis  eines  Herrn.  (Alte  Zuschreibung  an  Moritz  Daffinger.)  Aquarell. 

Gerahmt.  14:10.5  cm.  (50. — )  30 

36  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Mantel  mit  Zylinderhut  (angebl.  Schubert).  Aqua¬ 
rell.  Gerahmt.  25.5: 17  cm.  (20. — )  8 
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Alberl  Decker.  Herrnbildnis.  Bez.:  A.  Decker  1841.  Aquarell.  Gerahmt.  21  :  17  cm. 
(100.—)  35 

Rudolf  Gaupmann  (1811—1860  Wien).  Das  Fußbad.  Signiert.  Aquarell.  15: 11.5  cm.  Ge¬ 
rahmt.  (30.—)  15 

Rudolf  von  Alt  (1818 — 1905  Wien).  Bildnis  einer  älteren  Dame  mit  Spitzenh’aube. 
Aquarell.  Gerahmt.  20:15  cm.  (400. — )  150 

Siehe  Abbildung  72afel  2 

Adolf  Theer  (zugeschrieben).  Legionär  aus  dem  Jahr  1848.  Aquarell.  Gerahmt.  24  :  18 
Zentimeter.  (30. — )  15 

Rildnis  eines  bärtigen  Mannes  (Landschaftsmaler  Brunner).  Bez.:  v.  Saar.  Gerahmt. 
19  : 16  cm.  (30.—)  15 

österreichisch,  um  1800.  Alte  Stadt,  am  Fluß,  Wäscherin.  Aquarell.  Gerahmt.  19 :27  cm. 
(30.-)  10 

Alois  von  Anreiter  (Bozen  1803 — 1876  Mannheim).  Bildnis  eines  jungen  Mannes.  Aqua¬ 
rell.  Rund,  Durchmesser  14  cm.  Gerahmt.  (200. — )  40 


M.  Kean?  Negermädchen.  Signiert  und  datiert  1830.  Aquarell.  Gerahmt.  13:11cm. 
(25.—)  10 

Pariser  Ansicht.  Aquarell.  Gerahmt.  12  : 15  cm.  (10. — )  5 

Ignaz  Rungaldier  (1799 — 1876  Graz).  Bildnis  einer  Gräfin  Czernin.  Aquarell.  Gerahmt. 
Bleistiftzeichnung.  Monograminiert  und  datiert  1827.  14:12  cm.  (30.—)  15 

H.  Renner  (1776—1836).  Mädchen  mit  Rose.  Aquarell.  Oval.  12:9.5  cm.  (30. — )  15 

Josef  Karl  Schweikart  (Stuttgart  1769—1855,  Tarnopol).  Bildnis  einer  Dame  in  wei¬ 
ßem  Kleid,  mit  schwarzem  Schal  (Frau  des  Malers  Laub).  Aquarell.  Gerahmt  22: 18  cm. 
(100.—)  30 

Siehe  Abbildung  üafel  2 

C.  Agricola  (1779—1852  Wien).  Bildnis  einer  jungen  Dame  (Frau  Holl).  Aquarell.  Ge¬ 
rahmt.  Signiert  C.  Agricola  1844.  23.5: 18  cm.  (300.—)  80 

Siehe  Abbildung  72a fei  2 

Ernst  Wilhelm  Rietsehel  (1824—1860  München).  Bildnis  einer  älteren  Frau.  Bez.: 
E.  Rietsehel  1847.  Aquarell.  Gerahmt.  21  : 18  cm.  (100.—)  30 

Englisch,  Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Damenbildnis.  Kniestück  (Miß  Courtney).  Aqua¬ 
rell.  Gerahmt.  32:28  cm.  (100. — )  30 

Emanuel  Peter  (zugeschrieben).  Bildnis  eines  älteren  bärtigen  Mannes  (Sänger  An¬ 
der).  Aquarell.  10.5  :8.5  cm.  (100. — )  25 

Leopold  Fischer  (zugeschrieben).  Damenbildnis.  Bez.:  Thorntonhall  1854.  Kohle¬ 
zeichnung,  oval.  Gerahmt.  18:15  cm.  (80.—)  20 

Deutsch,  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Bock  mit  Zopf¬ 
frisur  (Bruder  des  Staatsmannes  Ph.  v.  Stahl).  Guasch,  oval.  Gerahmt.  16  : 13  cm. 

(200.—)  50 

Wiener  Schule.  Zwei  Blatt  Blumenstücke.  Aquarelle  ohne  Rahmen.  (30.—)  15 


Rarres  von  Perez. 

(30.-) 


3ußtalandschaft  mit  Schafen. Signiert. Aquarell.  Gerahmt.  22:30  cm. 
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Olto  von  Thoren.  Pußla  mit  Pferdeherde.  Pinselzeichnung.  Gerahmt.  28  : 38  cm. 
(20.—)  10 

Flußlandschaft  im  Frühling.  Undeutlich  signiert  und  datiert  1922.  Aquarellstudie.  Ge¬ 
rahmt.  28:39  cm.  (10. — )  5 

Österreichisch,  18.  Jahrhundert.  Bildnis  eines  Offiziers  in  weißem  Waffenrock.  Elfen¬ 
beinminiatur.  Rund.  Durchmesser  6.3  cm.  Holzrahmen.  (50. — )  25 

Ersle  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Bildnis  eines  Offiziers  mit  Allongeperücke.  Guasch 
auf  Spielkarte.  Oval.  5.8:4.8  cm.  (40. — )  15 

Friedrich  L.  von  Vieth  (zugeschrieben).  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  weißem  Kleid, 
mit  Spitzenkragen.  Bronzereifen.  Elfenbeinminiatur.  Oval.  8.5:6.5  cm.  (150. — )  60 

Siehe  Abbildung  TSafel  3 

Pierre  Louis  Bouvier  (1766—1836  Genf).  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock.  Si¬ 
gniert.  Miniatur  auf  Elfenbein.  Holzrahmen.  Oval.  7.5  cm.  (150. — )  40 

Albert  Theer.  Bildnis  eines  jungen  Mädchens  in  grünem  Kleid,  mit  Spitzenkragen  und 
rotem  Halsband.  Elfenbeinminiatur.  Bez.:  Albert  Theer,  Wien  1859.  Bronzereifen. 
Oval.  9  :7cm.  (200.— )  60 

Siehe  Abbildung  Zlafel  3 

Italienisch,  um  1810.  Bildnis  einer  Dame  in  Empirekleid.  Bronzereifen.  Oval.  6.3  : 5.5 
Zentimeter.  (100. — )  30 

Damenbildnis.  Mädchen  mit  Blumen  im  Haar.  Nach  französischer  Vorlage.  Bronze- 
und  Holzrahmen.  Rund.  Durchmesser  7  cm.  (100. — )  30 

Französisch,  18.  Jahrhundert.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock  und  gelber  Weste. 
Elfenbeinminiatur.  Goldralnnen.  Oval.  5.5  :  4.5  cm.  (100. — )  40 

Italienisch,  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Bildnis  eines  jungen  Mannes  in  rotem  Rock. 
Bez.:  M  1781.  Elfenbeinminiatur.  Bronzereifen.  (100. — )  25 

Alexander  Macco  (Auerbach  1770 — 1835  Rom).  Bildnis  einer  brünetten  Dame  in  Em- 
pirekleid  (alte  Zuschreibung).  Elfenbeinminiatur.  Bronzereif.  Oval.  8:6cm.  (250.—)  80 

Siehe  Abbildung  Xlajel  3 

Wien,  um  1800.  Kaiser  Franz  I.  in  weißem  Rock,  mit  Ordensband  und  goldenem 
Vließ.  Bronzereifen.  Oval.  4:3cm.  (80. — )  20 

Josef  Zumsande  (Neuhaus  1806—1847,  Wien).  Bildnis  eines  jungen  Mannes  in  grü¬ 
nem  Rock  mit  gelber  Weste.  Signiert:  Zumsande  1834.  Elfenbeinminiatur.  Oval. 
10:8  cm.  Bronzereifen.  (250. — )  80 

Siehe  Abbildung  "Cafel  3 

Wien,  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Kaiser  Ferdinand  als  Kronprinz  in  Kürassieruni¬ 
form.  Elfenbeinminiatur.  Oval.  Goldreif.  5.3:2.5  cm.  (80. — )  25 

Richard  Schwager?  (Duppau  1822—1880,  Wien).  Bildnis  einer  brünetten  Dame  in 
weißem  Tüllkleid  (Gräfin  Thun).  Alte  Zuschreibung  an  Emanuel  Peter.  Miniatur  auf 
Elfenbein.  Oval.  8.8:6.8  cm.  (250. — )  100 

Siehe  Abbildung  'Cafel  3 

Französisch,  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Bildnis  eines  Herrn  mit  Zopfperücke  in  rotem 
Rock.  Elfenbeinminiatur,  etwas  gesprungen.  Doppelgoldreifen.  Oval.  (100. — )  30 

Um  1860.  Bildnis  eines  glattrasierten  Herrn  in  schwarzem  Rock.  Holzrahmen.  Rund. 
Durchmesser  6.8  cm.  (100. — )  40 
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Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Dame  in  braunem  Kleid  mit  Rosen  in  der  Hand.  Elfen¬ 
beinminiatur.  Metallreifen.  Oval.  5:4cm.  (30.—)  10 

Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Kinderbildnis.  Kreidezeichnung,  koloriert,  auf  Papier. 
Bronzereifen.  (20. — )  5 

Mädchenkopf.  Elfenbeinminiatur.  Silberfiligranrahmen.  (20. — )  10 

Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Bildnis  eines  Herrn  in  blauem  Rock.  Metallreifen.  Oval. 
5.2  :  4.6  cm.  (60.—)  20 

Wien,  Biedermeier.  Bildnis  eines  blonden  Herrn  in  schwarzem  Rock.  Metallreifen. 
Oval.  4.2 :  3.5  cm.  (80.—)  25 

Wien,  um  1800.  Bildnis  einer  blonden  Dame  in  weißem  Kleid  (Elisabeth  von  Würt¬ 
temberg,  Gemahlin  Kaiser  Franz  I.).  Michael  Eixelbaum  zugeschrieben.  Bronzerei¬ 
fen.  Oval.  6.8  :  4.8  cm.  (60.—)  25 

Anfang  des  19.  Jahrhunderts  (Guerard  zugeschrieben).  Bildnis  eines  Offiziers  in 
blauem  Waffenrock  mit  roten  Aufschlägen.  Bronzereifen.  Oval.  6.5:5  cm.  (200.—)  80 

Siehe  Abbildung  Tafel  3 


Deutsch,  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Rock.  Minia¬ 
tur  auf  Elfenbein.  Bronzereifen.  Oval.  6.2:5.5  cm.  (60. — )  20 

Westdeutsch,  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  Herrnbildnis  vor  Landschaft.  Elfenbein¬ 
miniatur.  Bronzereifen.  5  :  3  cm.  (80. — )  25 

Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Damenbildnis.  Silberfiligranrahmen.  2  : 1.5  cm.  (80.—)  25 

Deutsch,  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Bildnis  einer  jungen  Dame  in  blauem  Kleid, 
Bruststück.  Doppelreifrahmen  mit  Haargeflecht.  Rückseite  Email.  Oval.  3.5:8  cm. 
(100.-)  40 

Herrnbildnis.  In  dem  Buche,  das  der  Porträtierte  in  der  Hand  hält,  in  griechischer 
Sprache:  Erkenne  Dich  selbst,  1839.  Elfenbeinminiatur.  10:8  cm.  (40. — )  20 

Venezianisch,  Erste  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  Liebespaar,  im  Hintergrund  Kanal 
mit  Gondel.  Miniatur  auf  Elfenbeinplatte.  10:7.5  cm.  (200. — )  80 

Siehe  Abbildung  Tafel  3 

Carl  Steinaeker  (1801  —  1835  Wien).  Bildnis  einer  sitzenden  Dame  in  braunem  Kleid, 
vor  Landschaft.  Bez.:  Steinacker  1835.  Öl  auf  Karton.  13  : 11  cm.  (80.—)  35 

Italienisch,  18.  Jahrhundert.  Tobias  und  der  Engel.  Elfenbeinminiatur.  Oval.  Holz¬ 
rahmen.  15  : 11  cm.  (50. — )  20 

Niederländisch,  um  1600.  Madonna  mit  Kind.  Öl  auf  Kupfer.  Bronzerahmen.  Rund. 
Durchmesser  10.4  cm.  (150. — )  40 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Bildnis  einer  Dame  in  grünem  Kleid  mit  hoher  Frisur. 
Brustbild.  Silberfiligranrahmen.  Oval.  5  :4  cm.  (80. — )  25 

Aquarellminiatur,  bunte  Wiesenblumen  auf  dunklem  Grund  in  ovalem  Bronzerähm¬ 
chen.  Unter  Glas.  (60. — )  30 

Leopold  Fertbaucr  (1802—1875  Wien).  Bildnis  einer  alten  Dame  mit  Spitzenhaube  in 
grauem  Kleid.  Öl  auf  Holz.  Signiert  und  datiert  1838.  (50.—)  25 

Itudolf  Gaupmann  (Wien  1815—1877  Graz)  Bildnis  eines  kleinen  Mädchens,  öl  auf 
Karton.  Datiert  1847  (80. — )  40 
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95  österreichisch,  19.  Jahrhundert.  In  der  Art  Gauermann.  Tierstück.  Liegende  Kuh'. 

Bez.:  F.  G.  1832.  (40.— )  20 

96  Aquarellminiatur,  Früchtestil  leben  in  Bronzerähmchen  auf  Samt.  (40.—)  18 

97  Aquarellminiatur,  Früchtestilleben  in  Bronzerähmchen  auf  Samt.  (40. — )  18 

98  Aquarcllminialur,  Alpenblumen  in  Holzrähmchen.  Unter  Glas.  (50.—)  20 

99  Aquarellminiatur,  Blumen  in  Körbchen  in  Bronzerähmchen  auf  Samt.  (40. — )  20 

100  Aquarellminiatur,  Früchtestilleben  in  Biedermeierochsenaugenrahmen.  Unter  Glas. 

(75.-)  35 

101  Aquarellminiatur,  Früchte-  und  Blumenstilleben  in  Holzrahmen.  Unter  Glas.  (75. — )  35 

102  Aquarellminiatur,  Blumenbukett  in  Vase.  Unter  Glas  in  Rahmen.  (50. — )  25 

103  Aquarellminiatur,  Blumenbukett  in  Vase.  Unter  Glas  in  Rahmen.  (50. — )  25 

104  Drei  Perganienlblätter  aus  einem  Gebetbuch1  mit  zierlichen  Ranken  und  kleinen  fi- 

guralen  Darstellungen:  Maria,  Johannes  auf  Pathmos.  Österreichische  Arbeit  um  1480. 
(120.—)  80 

105  Aquarell.  Kapuzinerkresse.  In  Glas  und  Lackrahmen.  (20. — )  10 

106  Aquarell.  Anemonen.  In  Glas  und  Lackrahmen.  (30. — )  15 

107  Zwei  Aquarellminiaturen,  Alpensee  und  Gartenhaus  Goethes  in  Weimar.  (40. — )  15 


Skulpturen  in  Holz,  Bein,  Terrakotta  usw. 

108  Maria  mit  dem  Kinde  thronend,  zahlreiche  Reste  der  Originalbemalung  und  Vergol¬ 

dung.  Nußholz,  vollrund,  das  Kind  steht  über  dem  linken  Knie.  Die  linke  Thronkante 
fehlt.  Ausgezeichnetes  kölnisches  Stück  um  1350 — 60.  Höhe  61  cm.  (5000. — )  1800 

Siehe  Abbildung  XSafel  4 

109  Maria  mit  dem  Kinde,  Büste,  ursprünglich  ganze  Figur.  Aus  Nußholz,  abgelaugt, 

oben  mit  seltener  originaler  Zinnkrone,  das  Kindlein  nackt  und  fast  horizontal.  Um 
1460 — 70.  Niederrhein.  Höhe  mit  Krone  39  cm.  (1500. — )  500 

Siehe  Abbildung  "Ca fei  5 

110  Pietägruppe  mit  bunter,  alter  Fassung,  auf  halbem  Achtecksockel.  Um  1680,  mit  goti¬ 
schen  Nachklängen.  Süddeutsch.  Lindenholz.  Höhe  78  cm.  (500. — )  250 

Siehe  Abbildung  "Cafel  6 

111  Heilige  Anna  Selbdritt,  Holzgruppe,  rundplastisch,  größtenteils  original  bemalt,  Lin¬ 
denholz.  Westdeutsch,  um  1460 — 70.  Höhe  72  cm.  (2000. — )  600 

Siehe  Abbildung  TSafel  6 

112  Christus,  sitzend,  als  Schmerzensmann.  Alte,  in  der  Barockzeit  übergangene  Fassung. 

Holzrelief.  Holländisch,  um  1480.  Höhe  44  cm.  (500.—)  200 

113  Jesuskindchen,  sogenanntes  Neujahrskindchen,  stehend,  nackt,  mit  Reichsapfel, 

schöne  Originalbemalung,  Sockel  modern.  Um  1480 — 90.  Höhe  41cm  ohne  Sockel. 
(750.—)  250 

114  Kleine  Holzreliefgruppe  der  Visitation  (Maria  und  Elisabeth).  Lindenholz,  Flachrelief, 

alle  Fassung.  Höhe  18  cm.  (300. — )  180 
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Maria  mit  Kind,  stehend,  Nußholz,  abgelaugt,  braun  eingelassen.  Brüssel,  um  1510. 
Höhe  35.5  cm.  (700. — )  250 

Siehe  Abbildung  XSafel  6 

Buchsfigürchen  der  heiligen  Elisabeth  in  Nonnentracht,  mit  Brot  und  Krug,  voll¬ 
rund.  Um  1680.  Höhe  13.5  cm  ohne  Sockel.  (500. — )  150 

Maria,  stehend,  von  einer  Verkündigung,  vollrund,  Buchs.  17.  Jahrh.  Höhe  11.5  cm 
ohne  Sockel.  (250. — )  90 

Pietägruppe,  bunt  gefaßt,  mit  schöner  Originalbemalung,  rückwärts  war  ursprüng¬ 
lich  ein  Kreuz  eingelassen.  Österreichisch,  um  1690,  unter  dem  Einfluß  des  Giuliani. 
Mit  Originalsockel.  Höhe  mit  Sockel  34  cm.  (350. — )  '  90 

Christus  als  Schmerzensmann,  stehend,  mit  Dornenkrone  und  reicher  Draperie.  Lin¬ 
denholz.  Rheinländisch,  um  1515.  Höhe  78  cm.  (600.—)  200 

Siehe  Abbildung  TSafel  5 

Maria  mit  dem  Kinde,  stehend.  Eichenholz,  alteBemalung,  teilweisebarock  überlagert. 
Vom  Niederrhein  aus  der  Gegend  von  Cleve.  Höhe  49.5  cm.  (1200.—)  100 

Siehe  Abbildung  Zlafel  5 

Eichenholzgruppe  der  Pieta,  abgelaugt.  Niederrheinisch-holländisch,  um  1490.  Höhe 
52  cm.  (700.—)  280 

Statuette  eines  stehenden  Engeldiakons,  vollrund,  Lindenholz,  abgelaugt,  Hände  und 
Spruchband  ergänzt  um  1480— 90,  von  einer  Vortragsstange.  Teilweise  verwurmt.  Süd¬ 
deutsch.  Höhe  samt  Wolkensockel  40  cm.  (600. — )  160 

Siehe  Abbildung  Zlafel  5 

Slatue  eines  stehenden  Bischofs,  vollrund,  Lindenholz,  abgelaugt  und  braun  einge¬ 
lassen.  Nach’  1600.  Höhe  83  cm.  (300. — )  100 

Siehe  Abbildung  Zlafel  5 

Statuette  des  Erzengels  Michael,  mit  dem  Teufel  kämpfend.  Rückwärts  flach,  alte  Be¬ 
malung.  Bayrisch-schwäbisch,  Anfang  des  18.  Jahrh.  Höhe  41  cm.  (150. — )  40 

Statuette  des  Erzengels  Rafael  mit  dem  jungen  Tobias.  Rückwärts  flach.  Bayrisch¬ 
schwäbisch,  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Höhe  41cm.  (150.—)  40 

Jcsuskindlein,  Holz,  geschnitzt,  polychromiert  um  1580,  Sockel  und  Nimbus  barock, 
rundplastisch.  Höhe  mit  Sockel  und  Nimbus  22  cm.  (180. — ■)  90 

Holzfigur,  Maria  mit  Kind,  rückwärts  flach,  Lindenholz,  abgelaugt.  Süddeutsch,  um 
1515.  Höhe  85  cm.  (1500.—)  700 

Siehe  Abbildung  TSafel  5 

Statuette  des  heiligen  Sebastian  an  einem  Baume.  Ergänzungen  am  rechten  und  lin¬ 
ken  Fuße.  Rundplastisch.  Alpenländisch,  um  1630.  Höhe  32  cm.  (200. — )  90 

Holzrelief,  Christus  vor  Pilatus.  Figurenreich,  in  komplizierter  Architektur.  Um  1800. 
Ohne  Rahmen.  32  :  24  cm.  (500.—)  200 

Miniaturaltar,  holzgeschnitzt,  bemalt,  im  Mittelfelde  Anna  Selbdritt,  seitlich  Petrus 
und  Paulus.  Rheinisch,  um  1750.  Höhe  42  cm.  (400. — )  180 

Christus  als  Schmerzensmann,  stehend,  rundplastisch.  Oberösterreichisch,  Anfang 
des  17.  Jahrhunderts.  Höhe  29.5  cm.  (270. — )  90 

Holzfigürchen,  Christus  als  guter  Hirt  mit  Lamm,  schöne,  alte  Bemalung,  österrei¬ 
chisch,  um  1700.  Höhe  mit  Sockel  18.5  cm.  (200. — )  90 
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Büste  eines  heiligen  Kirchenvaters,  in  der  rechten  Hand  ein  flammendes  Herz.  Aus 
dem  Elisabethinerkloster  auf  der  Landstraße.  Um  1700.  Höhe  70  cm.  (300.—)  90 

Holzfigur  der  „Stärke“,  mit  Säule  auf  Volute.  Angeblich'  aus  St.  Blasien  im  Schwarz¬ 
wald.  Um  1700.  Höhe  65  cm.  (300. — )  90 

Cherubsköpflein  mit  Flügelpaar,  polychromiert.  Um  1600.  Breite  29  cm.  (30. — )  15 

Zwei  Barockenglein,  fliegend,  mit  vergoldeten  Flügeln.  18.  Jahrhundert.  (40.—)  20 

Christuskorpus  ohne  Kreuz,  alte  Bemalung.  Österreichisch,  um  1690.  (250. — )  90 

Terrakottarelief,  Heilige  Familie.  Bruststück  in  altem  Rippleistenrahmen.  Ohne  Rah¬ 
men  12.5:8.5  cm.  Italien,  17.  Jahrhundert.  (180. — )  90 

Holzrelief,  Flucht  nach  Ägypten,  in  den  Lüften  Gott  Vater.  Buchs?  17.  Jahrhundert. 
Moderner  Rahmen.  Ohne  Rahmen  11.5:8  cm.  (250. — )  90 

Holzrelief  mit  vier  Modellen  für  Wallfahrtsorte.DarunterAltötling, bayrisch,  17.  Jahr¬ 
hundert.  Ohne  Rahmen  11.5:8  cm.  Gehört  zur  vorigen  Nr.  (250. — )  90 

Winzige  Miniaturgruppe:  Maria,  Christkind  und  heiliger  Josef.  Um  1700,  Oberöster¬ 
reich,  in  modernem  Gehäuse.  Ohne  Gehäuse  Höhe  4  cm.  (150. — )  50 

Christuskorpus  ohne  Arme.  Buchs.  Süddeutsch,  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  Länge 
23  cm.  (90.— )  30 

Christuskorpus  ohne  Arme.  Spanisch,  17.  Jahrhundert.  Länge  21  cm.  (90.—)  30 

Buchsgruppe,  heiliger  Georg  zu  Pferde,  den  Drachen  bekämpfend.  Klosterarbeit,  18  — 
19.  Jahrhundert.  Höhe  ohne  Sockel  5  cm.  (100. — )  40 

Buchsgruppe,  Pieta  mit  Sockel  aus  einem  Stück.  Höhe  mit  Sockel  7  cm.  (100. — )  40 

Totenkopf  aus  Buchsholz.  17.  Jahrhundert.  Höhe  4.5  cm.  (90. — )  35 

Christus  im  Grabe,  Beinfigürchen  in  Mahagonisarg.  18.  Jahrhundert.  Länge  6.5  cm. 
(60.—)  20  ' 

Elfenbeinerner  Chrisluskopf  mit  Dornenkrone,  rückwärts  Totenkopf  mit  Würmern, 
von  einem  Rosenkranz.  Rheinisch?  18.  Jahrhundert.  Höhe  zirka  4cm.  (100. — )  50 

Elfenbcinfigürchen,  Maria  mit  Kind  auf  Engelsköpfchen.  Rechte  Hand  fehlt,  kleine 
Beschädigungen.  Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  13.5  cm.  (300. — )  150 

Elfenbeinstatuelte  eines  fliehenden  Mädchens  mit  entblößter  Brust  und  Diadem. 

Deutsch,  zirka  1600.  Ohne  Sockel  Höhe  12  cm.  (400. — )  180 

Biedermeierkruzifix,  Holzkreuz,  Korpus  aus  Bein.  (15.—)  5 

Elfenbeinchristus  in  Originalmontierung.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  (100. — )  50 

Elfenbeinkruzifix  in  Originalmontierung.  Um  1700.  Dunkel  gebeizter  Sockel  mit  far¬ 
big  bemalten  Zinnauflagen.  (250.—)  90 


Sammlung  von  Heiligenbildern,  Ziehbildern 
und  Glückwunschkarten 


Sechs  Glückwunschkarten  in  Album,  ein  Biedermeiernotizbuch,  ein  Ehestandsbuch 
und  ein  Mignonkalender  mit  Leselupe.  (15.—)  5 
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Zwei  Biedermeierglückwunsehkarten,  teils  signiert  I.  E.  (Endletzberger).  (120. — ) 

Siehe  Abbildung  TSafel  7 


50 


Zwei  Biedermeierglückwunsehkarten,  signiert  I.  E.  (Endletzberger).  (120. — )  50 

Drei  Biedermeierglückwunsehkarten,  signiert  I.  E.  (Endletzberger).  (150.—)  60 

Siehe  Abbildung  TSafel  7 

Drei  Biedermeierglückwunsehkarten,  teils  signiert  I.  E.  (Endletzberger).  (150. — )  60 

Drei  Biedermeierglückwunsehkarten,  signiert  I.  E.  (Endletzberger).  (150. — )  60 

Zwei  Biedermeierglückwunsehkarten  mit  plastischen  Blüten  und  Perlmutterbelag. 
(120.—)  50 

Drei  Biedermeierglückwunsehkarten,  teils  signiert  I.  E.  (Endletzberger).  (60. — )  25 

Vier  verschiedene  Biedermeierglückwunsehkarten,  teils  signiert  I  E.  (Endletzberger). 
(80.—)  35 

Sechs  Biedermeierglückwunsehkarten  mit  Sprüchen,  signiert  Wien  bei  Adamek. 
(50.—)  25 


Sechs  Biedermeierziehkarten,  teilweise  signiert.  (50. — ) 

Vier  Biedermeierglückwunsch-  und  -ziehkarten,  teilweise  signiert.  (60.—) 
Sechs  Biedermeierziehkarten,  signiert.  (60. — ) 


25 

20 

25 


ZwTei  Biedermeiergedenkblätter  mit  dem  Bildnis  der  Kaiserin  Karoline  und  der  Her¬ 
zogin  Elisabeth,  nachmaligen  Kaiserin  von  Österreich'.  Signiert.  (30. — )  15 

Biedermeierglückwunschbrief  mit  englischem  Text.  Unter  der  Rose  befindet  sich 
Amor  mit  Pfeil.  (25.—)  10 


Neun  verschiedene  Biedermeierglückwunsehkarten.  (40.—) 
Neun  verschiedene  Biedermeierglückwunsehkarten.  (20.—) 
Drei  verschiedene  Glückwunschblätter.  (12.—) 

Drei  verschiedene  Glückwunschblätter.  (15.—) 


18 

8 

6 

6 


Drei  Mariazeller  Heiligenbilder.  Klosterarbeit  auf  Pergament,  geschnitten  und  kolo¬ 
riert.  (40.—)  15 

Zwei  Mariazeller  Heiligenbilder.  Klosterarbeit  auf  Pergament,  geschnitten  und  kolo¬ 
riert.  (25. — )  10 

Drei  Heiligenbilder.  Klosterarbeit  auf  Pergament,  geschnitten  und  koloriert.  (25. — )  10 

Zwei  Heiligenbildchen,  St.  Antonius  und  St.  Josephus.  Klosterarbeit,  gestochen  und 
koloriert.  (25.—)  10 

Zwei  Mariazeller  Heiligenbilder,  St.  Barbara  und  St.  Antonius,  auf  Pergament,  gesto¬ 
chen  und  koloriert.  (25. — )  10 

Zwei  Biedermeierglückwunschkarlcn,  geschnitten  und  gestochen,  mit  Text.  (20.—)  10 

Sammelkasselte  aus  braunem  Antikleder,  mit  Handvergoldung,  im  Deckel  Bieder- 

meier-Petit-point-Stickerei.  (80. — )  35 

Bilderkasselte  aus  braunem  Anlikleder,  mit  Handvergoldung,  Seidemnoiröfutter,  im 

Deckel  Aquarell  mit  Ansicht  der  Via  Appia  in  Rom.  Signiert  E.  Tani.  (200. — )  80 
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W  achsbossierungen 

Porträtbossierung  aus  Wachs.  Darstellung  einer  jungen  Frau  in  Empirekleidung. 
Kleider  in  Stoff,  Frisur  aus  natürlichen  Haaren.  (30. — )  15 

Kreisrunde  Porträtbossierung  aus  Wachs.  Darstellend  einen  Herrn  in  Zopfperücke. 
Signiert  Anton  Ritich  1801.  (50. — )  25 

Kreisrundes  Medaillon  mit  einer  Porträtbossierung  in  Wachs.  Darstellend  einen 
jungen  Mann  im  Kostüm  um  1820.  Angeblich  das  Porträt  eines  Freiherrn  von  Abfal¬ 
tern.  (40. — )  20 

Porträtbossierung  aus  Wachs.  Angeblich  Graf  Stockhammer.  Der  Dargestellte  trägt 
Zopfperücke  und  die  österreichische  Generalsuniform,  sowie  das  Ritterkreuz  des 
militärischen  Mariatheresienordens.  Ende  18.  Jahrhundert.  Restauriert.  (40. — )  20 

Hinlerglassilhouette  eines  Herrn  in  Zopfperücke.  (10. — )  5 

Wachsbossierung,  naturalistisch  bemalt.  Darstellung  Jäger  mit  Wildschwein.  Wahr¬ 
scheinlich  Caspar  Johann  Hardi.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  (60. — )  30 

Kreisrundes  Medaillon  mit  Porträtbossierung  einer  jungen  Frau.  Spätempirekostüm 
um  1820.  (30. — )  15 

Ovales  Medaillon  mit  Reliefbossierung  eines  bärtigen  Männerkopfes.  Vielleicht  Apo¬ 
stelkopf.  18.  Jahrhundert.  (40. — )  20 

Porträtbossierung  eines  jüngeren  Mannes  in  schwarzem  Frack.  Von  Johann  Georg 
Hinei  in  Mannheim.  Um  1825.  (40. — )  20 

Porträtbossierung  eines  jüngeren  Mannes  mit  langem  Haar  in  grünem  Frack.  Um  1800. 

(30.—)  15 

Porträtbossierung  eines  Mannes  im  Kostüm  um  1825.  Wohl  von  Johann  Georg  Hinei 
in  Mannheim.  (40.—)  20 

Porträtbossierung  in  Wachs.  Darstellend  einen  älteren  Mann,  nach  Angabe  der  Vor¬ 
besitzer  der  Jurist  Daniel.  Bossiert  von  Hagbold,  einem  Schüler  Hardys.  (50.—)  25 

Wachsbossierung,  Kind  mit  Körbchen.  Von  Caspar  Bernhard  Hardy  in  Köln.  Um 
1780.  Auf  der  Rückseite  alter  Schenkungsvermerk.  (60. — )  30 

Wachsbossierung,  naturalistisch  bemalte  Gruppe  aus  einem  bethlehemitischen  Kin¬ 
dermord.  Italienisch,  18.  Jahrhundert.  (200.—)  100 

Siehe  Abbildung  T.afel  8 

Bücher 

(Geschichte)  Hunger,  Wolffgang,  Institutiones.  Auszug  in  Anzeigung  etlicher  kayser¬ 
lichen  Reichsrechte.  Ingolstadt  1565.  Schöner  gepreßter  Holzlederband  mit  Schließen. 
(30-— )  15 

(Austriaca)  Weingarten,  Joh’.  Jac.,  Fürstenspiegel  oder  Monarchie  des  hochlöbl.  Ertz- 
h'auses  Österreich.  Prag,  1673.  Frl.  Holzlederband.  Mit  vielen  Kupfern.  Etwas  besch'. 
(40.— )  20 

Sauer,  Abr.,  Diarium  historicum,  d.  i.  ein  besonders  tägliche  Hauß-  und  Kirchen- 
Chronica.  Frankfurt,  1582.  Frl.  Schöner  gepreßter  Lederband  mit  Schließen.  (30.—)  15 

Literatur.  Auctores  latini  rei  rusticae  veteres.  Ex  Hier.  Commelini  1595.  Oktav.  Schö¬ 
ner  Lederband  mit  Goldschnitt  und  Kantenpressung.  (12.—)  6 
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Raccolta  di  cinque  novene.  Parma  cca.  1780.  Oktav.  In  reizendem,  ornamental  ge¬ 
preßtem  Einband  der  Zeit  mit  Supraexlibris.  Etwas  bewetzt.  (10. — )  5 

Erbauungsbuch  vom  Jahre  1769.  Duodez.  In  prächtigem  Maroquainband  mit  reicher 
Goldpressung  und  Goldschnitt.  In  Schuber.  (20. — )  10 

(Austriaca)  Jägerzeile.  Zusammenlegbares  Panorama.  Kleinoktav.  In  Schuber.  (10. — )  5 

Damen-Biedermeiertrachten-Almanach  aus  dem  Jahre  1831,  in  vergoldetem  Bronze¬ 
umschlag.  (35. — )  15 

Sammlung  von  Altwiener  Tragantfiguren 

Sämtliche  Abbildungen  auf  Tafel  IX 

Die  Figuren  sind  naturalistisch  bemalt  und  stehen  durchwegs  auf  ovalen  oder  runden 
Sockeln  aus  Pappe,  mit  Verzierungen  aus  gepreßten  goldenen  und  farbigen  Papier¬ 
leisten. 

„Der  fröhliche  Zecher“  auf  Esel  reitend.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (60. — )  30 


Fürst  als  „Böhm  in  Amerika“.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (60. — )  30 

Gelehrter  im  Stuhl  sitzend,  daneben  Weltkugel  mit  Büchern.  Modelliert  von  Högler 
um  1835.  (60.—)  30 

Krebsenverkäuferin.  Modelliert  von  Högler  um  1835.  (50. — )  25 

Chinese  mit  Frühstückstablett.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50. — )  25 

Wandernder  Violinspieler.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40. — )  20 

Treumann  als  Bombardon.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (60. — )  30 

Saphir  als  tanzender  Clown.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (60. — )  30 

Beckmann  als  Vater  der  Debütantin.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50. — )  25 

Direktor  Carl  und  Fanny  Eisler.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (70. — )  35 

Die  Müller-Nettl  als  Debardeur.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40. — )  20 

Italienischer  Dudelsackbläser.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40. — )  20 

Polnischer  Offizier  in  Kostüm.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40. — )  20 

Frau  Bettelheim  als  Königin  der  Nacht.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40.—)  20 

Frau  Bettelheim  als  Afrikanerin.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40.—)  20 

Direktor  Carl  Staberl.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50.—)  25 

Nestroi  als  Pan  aus  der  Operette  „Daphnis  und  Cloe“.  Modelliert  von  Högler  um  1830. 
(50.-)  25 

Wenzel  Scholz  als  Jockei.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50. — )  25 

Wenzel  Scholz  als  Radfahrer.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40. — )  20 

Die  Mehlspeisköchin.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50. — )  2.) 

Husar  zu  Pferd.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  Beschädigt.  (50. — )  25 


Band  1  kramerin  mit  Korb  und  Verkaufsware.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50.—)  25 
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Savoyardenknabe  mit  Hund  und  Drehorgel.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50.—)  25 


Jud  in  Bauernkostüm  als  Kegelspieler.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40.—)  20 

Kleines  Lotto.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50.—)  25 

Tutti-frutti.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (40.—)  20 

Fräulein  Link  vom  Carltheater  als  Prinzessin  Methusalem.  Modelliert  von  Högler 
um  1830.  (40.—)  20 

Tiroler  Botengeherin  mit  Kraxe.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50.—)  25 

Gesangstunde.  Modelliert  von  Högler  um  1830.  (50.—)  25 

Kopaljäger  um  1830.  (30. — )  15 

Junges  Mädchen  in  Offizierskostüm  um  1830.  (20.—)  10 


Kästchen,  Kassetten  und  Schachteln 

Biedermeiertabakkiste  aus  schwarz  politiertem  Holz  mit  Lade,  an  der  Vorderseite 


Landschaftsbild  in  Perlstickerei.  (50. — )  20 

Russische  Lackdose  in  Tonnenform  als  Zündholzbehälter.  (15.—)  8 

Zigarrenkästchen  aus  Nußmaserholz,  politiert.  Wien  um  1850.  (50. — )  25 

Biedermeiertabakkassette  in  Bouletechnik,  reich  intarsiert.  österreichisch  um  1840. 
(120.-)  45 

Biedermeierlackkassette,  sogenannte  Zupfkassette  mit  beiliegender  Legende.  Um  1820. 
(70.—)  35 

Kassette  aus  Lack  mit  Watteauszenen.  Perlmutter  intarsiert.  Französisch,  18.  Jahr¬ 
hundert.  (120.—)  50 


Kleine  Deckelkassette  aus  Lack,  mit  Perlmuttereinlagen.  18.  Jahrhundert.  (40.—)  20 

Kleine  rechteckige  Deckeltruhe  mit  zweifach  übereinander  gelagerten  Schiebe¬ 
deckeln,  schwarz  gebeiztem  Holz  mit  Flammleistenverzierung.  17.  Jahrh.  (70. — )  35 

Kleine  Deckelkassette  aus  Holz,  verziert  mit  Beinleisten  und  Füllungen  in  Certosina- 
arbeit.  Italienisch,  16.  Jahrhundert.  Restauriert.  (100. — )  50 

Kofferförmiges  Kästchen  aus  Holz  mit  Bezug  aus  gehämmertem  Leder  mit  Barock¬ 
ornamenten.  Gegen  1700.  (70. — )  35 

Herzförmige  Spanschachtel,  überzogen  mit  Pastiglia,  verziert  mit  punzierten  Ornamen¬ 
ten  und  Malereien  in  Ölfarbe  auf  Goldgrund.  Italienisch,  um  1700.  (70. — )  35 

Herzförmige  Spanschachtel,  überzogen  mit  Pastiglia,  verziert  mit  punzierten  Ornamen¬ 
ten  und  Malereien.  In  Ölfarbe  auf  Goldgrund.  Italienisch,  um  1700.  (70.—)  35 

Deckelschachtel  aus  Holz  mit  bunten  Lackfarben  bemalt  mit  allerhand  landschaftli¬ 
chen  Darstellungen.  Dabei  eine  Pinselbürste.  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  (50. — )  25 

Deckelkassette  aus  Schmiedeeisen  mit  Resten  alter  Ölfarbenbemalung,  am  Innern 
des  Deckels  Zapfenschloß.  17.  Jahrhundert.  (50. — )  25 

Holzkassette  mit  Schiebedeckel  mit  Reliefschnitzereien  verziert.  Volkskundlich. 

(20.-) 


10 


Die  im  Texte  angeschlossenen,  in  Klammern  stehenden  Ziffern  sind  Schätzpreise,  die  rechts  ausgeworfenen  Ziffern 

sind  Ausrufungspreise. 


Zweiter  Tag 

Donnerstag,  den  9.  November  1933 
Beginn  3  Uhr 

Von  Nr.  249—513 


Arbeiten  in  Silber,  Alpaka  usw. 

Kleiner  Schmuck  usw. 

Ausrufpreis  in  österr.  Schilling 

249  Biedermeierkaffeekanne  aus  Kupferplaque,  eingezogene  Wandung.  Rocaillerand. 

(80.—)  "  35 

250  Biedermeierlichtputzschere  aus  Kupferplaque.  Um  1840.  (40. — )  15 

251  Biedermeierbuketthalter  aus  Filigransilber.  (20.—)  10 

252  Biedermeierrasierpinsel  in  Silberhülse.  (20.—)  10 

253  Bäumchen  aus  schwedischem  Silber,  enthaltend  kleines  Bukett  aus  Fischschuppen 

mit  Silberadern.  (25.—)  10 

254  Biedermeierlesezeichen  aus  Gold,  mit  Farbsteinen  besetzt.  (30. — )  15 

255  Zwei  Leuchter  aus  Alpaka,  mit  Glastäßchen,  Christofle.  (50. — )  20 

256  Fischbesteck  aus  Alpaka,  Marke  Berndorf,  bestehend  aus  Vorlegegabel  und  Messer, 

zwölf  kleinen  Gabeln  und  Messern.  (80. — )  30 

257  Salatbesteck  aus  Horn,  mit  Alpakagriffen,  eine  Tortenschaufel,  Alpaka,  und  eine  Vor¬ 
legegabel,  Alpaka.  (25. — )  12 

258  Zwölf  Eislöffel  aus  Alpaka,  monogrammiert.  (15. — )  5 

259  Zwölf  Messerraslel  aus  Alpaka,  Marke  Berndorf.  (12.—)  6 

260  Ovale  Zuckerdose  aus  Silber,  barocke  Form.  390  Gramm.  (100. — )  50 

261  Eine  Konv.  BuchschlieKen,  sieben  Stück  aus  Silber  mit  reicher  Reliefverzierung  in 

Barockformen  mit  Rocaillen,  Mascarons,  Heiligenfiguren,  etc.,  wohl  süddeutsch.  Erste 
Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (70. — )  35 

262  Ein  kleiner  Anhänger  aus  Silberfiligran  mit  Hinterglasmalerei  in  Gold  auf  schwar¬ 

zem  Grund,  schmerzhafte  Muttergottes  und  Christus  als  Salvator  mundi,  dabei  ein 
kleines  in  Silber  gefaßtes  Athoskreuz,  18.  Jahrhundert.  (50. — )  25 
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Zwei  kleine  Anhänger  aus  vergoldetem  Silber,  der  eine  in  Geslall  einer  Traube,  der 
andere  mit  Türkisen  und  Halbedelsteinen.  (40. — )  20 

Garnitur,  Anhänger  und  zwei  Ohrgehänge  in  Gold  und  vergoldeter  Filigranarbeit, 


um  1840.  (100.—) 


40 


Zwei  Anhänger,  kleiner  Steinsarkophag,  Käfer  und  ein  Medaillon  aus  bemaltem  Perl¬ 
mutter.  (20. — )  10 

Zwei  Fingerringe,  der  eine  Empire,  der  andere  Spätempire  mit  Heiligendarstellung 
und  Freundschaftssymbolen  in  Ilaararbeil.  (40. — )  20 

Zwei  Fingerreifen,  der  eine  in  Gold,  der  andere  aus  vergoldetem  Silber,  Monogramm 
aus  Haarmosaik,  der  andere  kleine  Waclisbossierung  unter  Glas  mit  Straß  carmoi- 
siert.  (60.—)  30 

Chalelaine  mH  fünf  Anhängern  aus  geschliffenem  Stahl,  auf  dem  Anhänger  gräfliches 
Alliancewappen.  Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (120.—)  60 

Armreif  aus  geblasener  Goldkugel  und  Glasperlen  und  eine  Brosche  in  Silberfiligran 
und  Ohrringe  in  Form  von  Erdbeerblüten.  (30. — )  15 

Kleines  Daiiienührehen  in  Goldgehäuse  von  Lepine  in  Paris,  Spindelwerk,  am  Ge¬ 
häuse  Verzierungen  im  Geschmack  Louis  XVI.  Aus  kleinen  Splittersteinen.  Ende  des 
18.  Jahrhunderts.  (70.—)  35 

Kleine  goldene  Taschenuhr  in  Empireformen  von  Vochenr  in  Paris,  an  den  Rändern 
besetzt  mit  kleinen  Halbperlen.  (100. — )  50 


Riedermeieremailanhänger,  Flacon  an  Kettchen.  (40. — ) 


20 


Anhänger  aus  Gold  mit  einem  gefaßten  geschnittenen  Carneol  und  vergoldete  Fili¬ 
granohrgehänge.  (50.—)  20 

Brosehe  aus  vergoldeter  Bronze,  mit  einer  Elfenbeinminiatur,  Damenporträt  im  Ko¬ 
stüm  aus  dem  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Um  1840.  (30. — )  15 

Vier  Krawattennadeln  in  verschiedener  Technik  in  Gold,  Silber  und  vergoldetem  Sil- 

40 

20 

20 


ber,  mit  gefaßten  Halbedelsteinen  etc.  (80. — ) 

Ein  Paar  Ohrgehänge  aus  Gold,  Rosenvase  mit  Uhr.  (40. — ) 

Ein  Paar  Goldfiligranohrgehängc  (40. — ) 

Ein  Paar  Ohrgehänge  aus  venezianischem  Perlfiligran,  Quasten.  (70. — ) 
Ein  Paar  vergoldete  Filigranohrgehänge,  italienisch.  (20. — ) 

Eine  Muschelcameebrosche.  (20. — ) 


35 


10 

10 


Anhänger  aus  Kupferemail,  in  reicher  vergoldeter  Rokokofassung.  Madonna  mit  Kind 
und  Inschrift.  Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (120. — ) 


60 


Reliquienkapsel  aus  vergoldeter  Filigranarbeit,  im  Innern  die  Brustbilder  Christi  und 
der  Maria.  Außen  Maria  im  Glorienschein  und  die  Marterwerkzeuge.  Erste  Hälfte  des 
17.  Jahrhunderts.  (120. — )  50 

Ovales  Elfenbeinrelief  mit  dem  Brustbilde  Christi  und  Maria.  In  einfacher  Silberfas¬ 
sung.  (30.—)  15 

Ovaler  Anhänger  in  schwacher  Goldfassung  unter  Glas,  Strauß  von  Wiesenblumen 
in  Wachsrelief,  in  der  Art  des  Tanade.  (50. — )  25 
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305 


Anhänger  aus  Silber  mit  Masche  und  foliiertem  Straß  carmoisiert.  Im  Innern  Hinter¬ 
glassilhouette  auf  Goldgrund,  Herrenporträt.  (50. — )  25 

Kelle  aus  Achatkugeln,  elf  Stück  montiert  in  Goldfiligran  mit  Quaste  und  ovaler  Pla¬ 
kette  mit  der  Darstellung  der  Maria  und  eines  Camaldulenserheiligen.  In  Safianleder- 
etui.  (160.—)  80 

Sechs  Knöpfe  aus  Silberemail.  (36. — )  18 

Goldene  Ilerren-Reinontoiruhr  mit  Mondesphasen  und  Kalenderwerk,  fit.  Glas. 

(200.—)  100 

Biederineiertaufmünze  in  Silberfiligranfassung  und  ein  kleines  Deckchen  mit  Pctit- 
point-Stickerei.  (15. — )  5 

Barockuhranhänger  aus  Chrysopras  mit  Wappengravur  in  Silberfassung,  ein  Bieder¬ 
meiermedaillon  aus  Silber  und  ein  ovaler  Achat.  (30. — )  10 

Biedcrmeiercollier  und  ein  Armband,  Perlen  gestrickt  und  kleine,  genetzte  Silber¬ 
börse.  (25.—)  10 

Baroekgürtelschließe,  Silberfiligranarbeit  m.  Granaten  bes.,  reich  reliefiert.  (50. — •)  25 

Baroekgürlelschließe,  Silberfiligranarbeit  mit  F arbsteinen  besetzt  und  eine  Silberfili¬ 
granbrosche.  (40. — )  15 

Drei  verschiedene  Haarnadeln,  drei  kurze  Nadeln  und  ein  Silberhaken  sowie  eine 
schwedische  Brosche  aus  Silber.  (20. — )  10 


Biedermeierkollier  aus  Silber  mit  durchbrochener  Schließe,  Oberösterreich.  (60. — )25 

Zwei  Dalmatiner  Jackenknöpfe  aus  Filigransilber.  (10. — )  5 

Biedermeierbrosche  aus  Filigransilber  mit  ovalem  Labrador  besetzt.  (40.—)  15 

Silberne  Gürlelsehließc,  ornamentales  Muster  mit  Amethystcabouchon  besetzt,  hiezu 
ein  Stricknadelhälter  aus  Metall.  (15. — )  6 

Zwei  Empireschuhschlicßcn  aus  Altwiener  Silber  mit  Zargenziselierung.  Beschauzei¬ 
chen  1798.  (50.—)  20 

Bonbonschälchen  aus  Altwiener  Silber,  gebuckelter  Fuß,  Rocaillerand,  90  Gramm, 
Beschauzeichen  1845.  (40. — )  25 

Bonbonschälchen  aus  Altwiener  Silber,  gebuckelter  Fuß,  Rocaillerand,  90  Gramm, 
Beschauzeichen  1845.  (40.—)  25 

Streudose  aus  deutschem  Silber,  40  Gramm  mit  Reliefdekor.  (20.—)  10 

Biedermeierslreudöse  aus  Altwiener  Silber,  45  Gramm,  Beschauz.  1831.  (30. — )  15 

Zahnslocherständer  in  Form  eines  Vogelkäfigs  aus  Altwiener  Silber,  65  Gramm,  Be¬ 
schauzeichen  1841.  (50. — )  20 

Biedermeiersenftiegel  aus  Kupfer  plaque  mit  Glaseinsatz.  (20. — )  8 
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Arbeiten  in  Bronze,  Zinn  und  anderem  Metall,  Uhren 


Empircfruchlaufsatz  aus  vergoldeter  Bronze,  die  Schale  von  zwei  Schwänen 
gen.  Ornamentaler  Reliefdekor.  (100. — ) 


getra- 


150 


Empireslanduhr,  Holzgehäuse  in  Form  einer  Kanne  polychromiert,  Engelfigur  als 
Bekrönung,  Vierlelstundenschlagwerk,  Datumszeiger  und  Repetition.  (300.—)  120 
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Kleine  Empireslanduhr  aus  vergoldeter  Bronze,  bekrönt  von  einem  von  Hunden  ge¬ 
zogenen  Wagen  mit  Putto  als  Lenker.  (200. — )  80 

Empireleuchter  aus  vergoldeter  Bronze  mit  Auslöscher.  (50. — )  20 

Schmucktablett,  im  Boden  Perlstickerei,  die  erste  Eisenbahn.  (30.—)  15 

Biedermeierbuketthälter,  Bronze  mit  Perlmuttergriff.  (10. — )  5 

Kleine  Deckeltruhe  aus  vergoldetem  Kupfer,  reich  in  Ornamenten  graviert,  im  In¬ 
nern  des  Deckels  kleines  in  Stahl  gearbeitetes  Zapfenschloß.  Michel  Mann,  Nürnberg, 
Ende  des  16.  Jahrhunderts.  (240. — )  120 

Tischuhr,  achtseitig,  aus  Messing,  reich  graviert,  mit  silbernem  Zifferblatt,  Schlag- 
und  Weckerwerk.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  (200.—)  100 

Horizonlalsonncnuhr  aus  vergoldetem  Kupfer  graviert  mit  Winkeleinstellung,  Lot 
und  Bussole.  18.  Jahrhundert.  (60. — )  30 

Kleine  Horizontalsonnenuhr  mit  verstellbarem  Sextanten  und  Bussole  aus  Silber  in 
altem  Etui.  (40.—)  20 

Turmuhr  mit  Gehäuse  aus  vergoldetem  Bronzeguß  mit  reicher  Reliefverzierung  und 
graviert.  Architektonischer  Kuppelaufbau  auf  schwarzem  Holzpostament.  Werk  mit 
Schlag-  und  Weckerwerk  und  einem  Zeiger.  Süddeutsch,  wahrscheinlich  augsbur- 
gisch.  Um  1600.  (800. — )  400 

Runde  Vortragslaterne  aus  durchbrochen  gearbeitetem  Messing,  verglast.  17.  Jahrhun¬ 
dert.  (200.—)  100 

Barockschnabelkrug  aus  Feinzinn,  Kugeldrücker.  Schweiz,  datiert  1760.  (40. — )  20 

Barockdeckelterrine  aus  Feinzinn,  gewellte  Form.  (50. — )  25 

Drei  große,  ein  kleiner  Teller  aus  Feinzinn,  am  Boden  Feinzinnmarken.  (25. — )  12 

Große  Barockschüssel  aus  Zinn,  Rückseite  Feinzinnmarke.  Datiert  1766.  (30. — )  15 

Blumenbehälter  aus  Metall,  reicher  Reliefdekor  mit  grüner  Blattpflanze.  (20.—)  10 

Ein  Blumenkübel  aus  Kupfer,  barocke  Form  mit  grüner  Blattpflanze.  (30. — )  15 


Fußwaschungsbecher  aus  Feinzinn  mit  Wappengravur.  Datiert  1859.  Und  ein  Meß¬ 
kännchen  aus  Feinzinn.  (30. — )  15 

Zwei  Einsätze  mit  einer  Sammlung  Weltkriegsabzeichen,  59  Stück.  (20. — )  10 

Drei  verschiedene  Bronzeplaketten.  (12.—)  6 

Drei  verschiedene  Bronzeplaketten.  (10.—)  5 

Fünf  verschiedene  Plaketten  aus  Bronze.  (12.—)  6 

Fünf  verschiedene  Bronzeplaketten.  (12.—)  6 

Zwei  ovale  Bronzeplaketten,  vergoldet  und  versilbert.  (10.—)  5 

Fünf  verschiedene  runde  Bronzeplaketten.  (10. — )  5 

Acht  verschiedene  Bronzeplaketten.  (20.—)  10 

Ein  Telegraphentaster  in  Form  eines  Tannenzapfens  aus  Bronze  und  ein  Bronzegriff 
Widderkopf.  (6.—)  3 

Kastenbeschlag  aus  Schmiedeeisen  getrieben  und  durchbrochen.  Bandwerk  und 
Blattmuster  um  1500.  (200. — )  100 

Zwei  Barockaltarleuchter  aus  Feinzinn  mit  Elfenbeinkerzen.  (50.—)  20 
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Keramik,  Porzellan 

Zylindrische  Schale  mit  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan,  Holzfladerfond  mit 
Landschaftsdekor,  Blaumarke.  Um  1800.  (50.—)  20 

Siehe  Abbildung  'Ca fei  10 

Zylindrische  Schale  samt  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan,  kobaltblauer  Fond  mit 
Golddekor,  blauer  Bindenschild.  Um  1801.  Restauriert.  (80. — )  35 

Siehe  Abbildung  Cafel  10 

Empireschale  samt  Untertasse  aus  altfranzösischem  Porzellan,  mythologische  Dar¬ 
stellung.  Innenfond  ist  vergoldet.  Um  1800.  (120. — )  50 

Siehe  Abbildung  Cafel  10 

Zylindrische  Schale  samt  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan  mit  Reliefgolddekor  auf 
blauem  Fond,  blauer  Bindenschild.  Um  1800.  (Sorgental.)  Schale  restauriert.  (50. — )  20 

Siehe  Abbildung  Cafel  10 

Zylindrische  Schale  samt  Untertasse  aus  Alt  wiener  Porzellan  mit  Reliefgoldbordüre 
auf  kobaltblauem  Fond,  blauer  Bindenschild.  Um  1800.  Untertasse  nicht  dazugehö¬ 
rig.  1814.  (40.—)  20 

Empireschale  samt  Untertasse  aus  altfranzösischem  Porzellan  mit  assyrischem  De¬ 
kor.  Um  1810.  (80.—)  35 

Altfranzösische  Porzellanschale  mit  überhöhtem  Henkel,  samt  Untertasse,  in  Sepia  be¬ 
malt,  mit  Amor  und  Psyche.  Signiert  L'.  Dagoty,  Paris.  (80. — )  35 

Schale  samt  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan,  überhöhter  Schlangenhenkel,  die 
Schale  mit  Stiefmütterchenbukett  bemalt,  Creme  Fond,  teils  vergoldet,  Blaumarke 
1817  und  1824.  (150.—)  60 

Siehe  Abbildung  Cafel  10 

Allfranzösische  Porzellanschale  samt  Untertasse,  gelber  Fond,  die  Medaillons  mit 
Chrysanthemen  bemalt.  Marke  L.  Dagoty,  Paris.  (80. — )  35 

Altfranzösische  Schale  samt  Untertasse,  überhöhter  Henkel  mit  Ansicht,  von  Sevres 
bemalt,  teils  vergoldet.  Signiert  L.  Dagoty,  Paris.  (100.—)  40 

Zylindrische  Schale  samt  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan,  lila  Fond,  teils  vergol¬ 
det  mit  Inschrift:  Souvenier  fragile,  d’une  Amitie  durable.  Blauer  Bindenschild.  Um 
1811.(60.—)  25 

Biedernieiersehale  samt  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan  mit  überhöhtem  Löwen¬ 
henkel  mit  Spielkarten  auf  creme  Fond  bemalt,  eingepreßler  Bindenschild.  Um  1835. 
(80.—)  35 

Empirekanno  aus  Altwiener  Porzellan  mit  bunten  Arabesken  und  Gold  verziert.  Blauer 
Bindenschild  1791,  gesprungen,  leicht  ausgeschartet.  (50.—)  20 

Zylindrische  Schale  samt  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan.  Gelbgrüner  Fond  mit 
verschlungenen  Händen.  Bemalt.  Auf  Untertasse  Inschrift:  Maintenant  et  toujour. 
Blauer  Bindenschild.  Um  1809.  (60.—)  30 

Zylindrische  Schale  samt  Untertasse  aus  altfranzösischem  Porzellan,  mit  Goldpunk¬ 
ten  aus  Irisfond.  Um  1800.  (50. — )  25 

Empireschale  samt  Untertasse  aus  altfranzösischem  Porzellan.  Ornamentaler  De¬ 
kor.  Akanthuslries  in  Gold.  Malerzeichen  R.  (50. — )  25 
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Kleines  Sahnekännchen  aus  Altwiener  Porzellan,  bemalt  mit  verschiedenen  Vögeln 
auf  Ästen.  Blaumarke.  Um  1780.  Leicht  beschädigt.  (25.—)  10 

Hohe  Becherschale  aus  altfranzösischem  Porzellan,  mit  Blumen  und  Golddekor  be¬ 
malt,  Rand  und  Henkel  aus  vergoldetem  Silber.  Marke  Scvres.  (100.—)  10 

Sahnekännchen  mit  Deckel  aus  Altwiener  Porzellan,  bunt  bemalt.  Blaumarke.  Um 
1780.  Malerzahl  18.  (25.—)  10 

Empireschale  samt  Unterlasse  aus  Altwiener  Porzellan.  Linearer  Silberdekor  aus  re¬ 
sedagrünem  Fond,  blauer  Bindenschild.  Um  1795.  (60. — )  30 

Biedermeierschale  samt  Untertasse  aus  Altwiener  Porzellan.  Mit  Rosenumrahmung 
auf  lila  Fond.  Französische  Inschrift.  Eingepreßte  Marke  1828.  (80. — )  35 

Empireschale  samt  Unterlasse  aus  Altwiener  Porzellan.  Blaugoldener  Randdekor, 
blauer  Bindenschild.  Um  1805.  (50. — )  25 

Empireschale  samt  Untertasse  mit  reichem  Reliefgolddekor  auf  dunkelgrünem 
Fond.  Doppelter  Schlangenhenkel.  Blaumarke  Gotha  Rotterberg.  (150.—)  60 

Barockanbielcplatte  aus  Altwiener  Porzellan.  Rocaillehenkel,  im  Spiegel  Genreszene 
mit  Purpurmalerei,  blauer  Bindenschild.  Um  1750.  (100. — )  50 

Empireschale  mit  zwei  überhöhten  Henkeln  samt  Unterlasse  aus  altfranzösischem 
Porzellan.  Grüner  Blattdekor,  Türkisfond.  Marke  Sevres.  Um  1809.  (80. — )  35 

Allfranzösische  Schale  samt  Unterlasse  aus  Porzellan,  mit  Streublumen  bemalt.  Ver¬ 
schlungene  Sevresmarke  (Patendre).  (30. — )  15 

Schreibzeug  aus  Altwiener  Porzellan,  bestehend  aus  Tablett  mit  zwei  chinesischen 
Figuren.  Teils  bunt  bemalt,  eingepreßter  Bindenschild.  Um  1842.  (150. — )  60 

Uhrgehäuse  aus  Altwiener  Porzellan  in  Form  eines  Wasserbeckens.  Muschel  von 
zwei  Schwänen  gehalten.  Spindelwerk  mit  grün -goldenem  Zifferblatt.  Um  1840. 
(100.-)  40 

Zylindrische  Schale  samt  Unterlasse  aus  altfranzösischem  Porzellan.  Mit  Zacken¬ 
dekor  und  Streublumen.  Marke  Diehl,  Paris.  (50. — )  25 

Schale  aus  chinesischem  Eierschalen-Porzellan.  Figural  und  in  Gold  bemalt.  Leicht 
gesprungen,  ausgeschartet.  18.  Jahrhundert.  (10.—)  5 

Kleines  Teekännchen  mit  Deckel  samt  Unterlasse  aus  Altmeißner  Porzellan.  Mit  Chi- 
noiserie  bemalt.  Schwertermarke.  Um  1830.  (80. — )  40 

Schale  samt  Unterlasse  aus  Altmeißner  Porzellan.  Mit  Chinoiserie  in  bunt  und  Gold 
bemalt.  Schwertermarke.  Um  1830.  (60. — )  30 

Biedermeierglocke  in  Form  einer  Reiterin.  Oberkörper  aus  Altwiener  Porzellan. 
Restauriert.  (30. — )  15 

Bonbonkörbchen  aus  Altwiener  Porzellan.  Durchbrochener  Fond,  weiß  vergoldet. 
Blaumarke.  Um  1801.  (40. — )  14 

Porzellanpuppenkännchen  mit  Blaudekor.  Marke  C.  V.  (Kloster  Veilsdorf).  (20.—)  10 

Bonbonschale  aus  Altwiener  Porzellan.  Goldgerändert  mit  Pensee  bemalt,  eingepreß¬ 
ter  Bindenschild.  1828.  (20.—)  10 

Schale  samt  Untertasse  aus  Altmeißner  Porzellan.  Mit  Hirten  und  Schafen  bemalt, 
teils  Gold  verziert.  Schwertermarke  mit  Punkt.  (50. — )  25 
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Forzellanleller  mit  Flechtrand  und  Streublumendekor.  Blaumarke  Frankenthal  (Carl 
Th'eodor).  Um  1780.  (40. — )  15 

Schale  samt  Unterlasse  aus  Altmeißner  Porzellan.  Bunt  bemalt  mit  Jäger,  Geflügel- 
und  Insektendekor,  die  Unterschale  auf  der  Rückseite  mit  Reliefblumen.  Schwerter¬ 
marke  mit  Punkt.  (60.—)  25 

Bonbonsehülchcn  aus  Altwiener  Porzellan  mit  Streublumendekor.  Teils  Gold  geziert. 
Blaumarke.  Um  1802.  (20.—)  10 

Schminktöpfchen  und  ein  Medizinlöffel  aus  Altwiener  Porzellan.  Letzterer  mit  In¬ 
schrift:  „Gott  segne  die  Wirkung.“  Eingepreßter  Bindenschild.  Um  1832.  (15.—)  8 

Empircporzellanei,  bemalt  mit  Madonnenbildnis.  Reich  vergoldet.  Wien.  Um  1800.  Auf 
grünem  Seidenband.  (60.—)  25 

Empircporzellanei  mit  buntem  Golddekor.  Wien.  Um  1800.  (25. — )  10 

Empircporzellanei  aus  Allberliner  Porzellan  mit  Landschaftsdekor.  Die  lange  Brücke 
bei  Potsdam.  Bemalt.  Um  1800.  (50.—)  20 

Empireschale  aus  Porzellan.  Beiderseitig  zwei  Frauenköpfe  in  Sepiamalerei.  Relief¬ 
henkel,  goldgerändert.  Szeptermarke  Berlin.  (80. — )  40 

Zwei  Schokoladeschalen  aus  Altwiener  Porzellan  mit  Landschaftsdekor  in  Sepia¬ 
malerei.  Blauer  Bindenschild.  Um  1800.  Eine  Schale  restauriert.  (25. — )  10 


Schale  samt  Deckel  mit  Landschaftsdekor  in  Purpurmalerei.  Marke  Limbach’  (sel¬ 
ten).  (150. — )  50 

Empireschale  mit  überhöhtem  Henkel.  Innen  voll  vergoldet,  mit  Ansicht  von  München 
bemalt.  Marke  Nymphenburg.  (80. — )  35 

Empireschale  aus  Alt-Nymphenburger  Porzellan.  Mit  Ansicht  von  Ingolstadt  bemalt. 
Leicht  restauriert.  (60. — )  25 

Konfektaufsatz  aus  Altwiener  Porzellan.  Durchgitterter  Rand,  reich  vergoldet,  blauer 
Bindeschild.  Um  1800.  Modelleurmarke  B.  (100.—)  40 


Dekoralionsleller  aus  Altwiener  Porzellan  mit  Streublumendekor.  Gitterrand,  blauer 
Bindenschild.  Um  1819.  (20. — )  10 

Kaffeeservice  für  sechs  Personen,  aus  Altwiener  Porzellan.  Bestehend  aus:  Zwei  Kan¬ 
nen,  eine  Zuckerdose,  von  drei  Sphinxen  getragen;  sechs  Schalen  mit  überhöhten 
Henkeln  samt  Untertassen,  reicher  Landschaftsdekor,  bunt  bemalt,  blau  und  gold  ge¬ 
rändert.  Blauer  Bindenschild.  Um  1817 — 1818.  (500. — )  250 


Schale  samt  Unterlasse  aus  altdeutschem  Porzellan  mit  Landschaftsdekor.  Gold  ge¬ 
rändert.  (40. — )  20 

Zwei  Untertassen  auf  französischem  und  chinesischem  Porzellan, buntbemalt.  (12. — )6 

Schale  mit  überhöhtem  Henkel  samt  Untertasse  aus  altböhmischem  Porzellan.  Aul 
der  Schale  Ansicht  des  Mühl-  und  Neubrunn  in  Karlsbad.  Im  Boden  der  Schale  Licht¬ 
bild:  Amor  und  Psyche.  (120. — )  00 

Dekoralionsleller  aus  Allwiener  Porzellan.  Durchbrochener  Rand,  grüner  Ranken¬ 
dekor.  Blauer  Bindenschild.  Um  1812.  (20. — )  10 


Yltfranzösischc  Schale  samt  Unterlasse  aus  Porzellan,  mit  bourbonischen  Lilien  in 
Sold.  Im  Medaillon  Louis  XVIII.  in  Sep.iamalerei.  Signiert  Nast  ä  Paris.  (80.—) 
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Empirezuckerschale  aus  Altwiener  Porzellan,  geflügelte  Engelsköpfchen  als  Schalen¬ 
träger,  Gold  geziert.  Blaumarke.  Um  1808  (75. — )  25 

Zwei  Cremelöpfchcn  mit  Deckel  aus  Altwiener  Porzellan,  bunt  bemalt.  Blauer  Bin¬ 
denschild.  Um  1800.  (25. — )  12 

Cremetöpfchen  samt  Deckel  aus  altfranzösisch'em  Porzellan,  mit  Rankendekor  be¬ 
malt.  Marke  A  mit  Krone  (Fabriquede  la  Reine  Maria  Antoinette).  Um  1778.  (60. — )  25 

Teeflakon  aus  Altwiener  Porzellan,  bunt  bemalt,  vor  der  Marke  mit  späterem  Silber¬ 
deckel.  (50. — (  20 

Zwei  Dekorationsteller  aus  Allwiener  Porzellan,  mit  durchbrochenem  Flechtrand 
und  Blaudekor.  Blauer  Bindenschild.  Um  1790.  (20.—)  10 

Cremeschälchen  aus  Altwiener  Porzellan,  mit  Rocaillehenke!  und  Strcublumen. 
Blauer  Bindenschild.  Um  1790.  Buntmalerzahl  25.  (20.—)  10 

Cremeschälchen  aus  Altwiener  Porzellan,  Rocailleform,  bunter  Streublumendekor. 
Blauer  Bindenschild.  Um  1780.  Buntmalerzahl  39.  (20.—)  10 

Schale  mit  Deckel  und  Unterlasse  aus  Porzellan,  mit  Streublumendekor  und  Buch¬ 
stabe  S  (Souvenir).  Blaumarke  A  (Ansbach).  Die  Untertasse  restauriert.  (40. — )  15 

Arzneibecher  aus  Altwiener  Porzellan,  grüngold.  Fond.  Innenbezeichnung  der  Arznei¬ 
masse.  Eingepreßter  Bindenschild.  Um  1834.  (20. — )  10 

Mokkabecher  aus  Altwiener  Porzellan,  mit  Streublumendekor.  Blauer  Bindenschild. 
Um  1789.  (10.—)  5 

Mokkaschälchen  aus  Altmeißner  Porzellan,  bunt  bemalt,  Schwertermarke  mit  Stern. 
(Marcolini.)  (10. — )  5 

Sechs  Obstteller  aus  Altwiener  Porzellan,  mit  vergoldetem  Rocaillerand  und  bunten 
Blumen.  Eingepreßte  Marke.  Um  1843.  (50.—)  25 

Sechs  Obslteller  aus  Altwiener  Porzellan,  mit  vergoldetem  Rocaillerand  und  bunten 
Blumen.  Eingepreßte  Marke.  Um  1843.  (50. — )  25 

Zwei  Cremetöpfchen  aus  Porzellan,  mit  Insekten  und  Früchten  bemalt.  Marke  Herend. 
(20.—)  10 

Altböhmische  Porzellanfigur,  Fanny  Eisler,  bunt  bemalt.  Marke  F.  u.  R.  (30. — )  15 

Drei  verschiedene  Figürchen  aus  altböhmischem  Porzellan,  bunt  bemalt.  (20. — )  10 

Figur,  Mädchen  mit  Noten,  aus  süddeutschem  Porzellan,  bunt  bemalt.  Ludwigsburg. 
Um  1770.  (50.—)  25 

Lichtlöscher  aus  Altwiener  Porzellan,  mit  Schlangengriff  und  Chinoiserie.  Bemalt. 
Vor  der  Marke.  (35. — )  15 


Figur  aus  altböhmischem  Porzellan  (Eisele).  Bunt  bemalt.  Marke  Chodau.  (20.- 


10 


Zwei  Porzellanfigürchen  aus  altböhmischem  Porzellan  und  zwei  Nippes  aus  Glas. 
(20.-)  10 


Biedermeierzappler.  Bunt  bemaltes  Porzellangehäuse.  (60.—) 
Biedermeierzappleruhr.  Porzellangehäuse,  teils  vergoldet.  (50.—) 


25 

25 


Biedermeierpuppenservice,  enthaltend  acht  Porzellanstücke  auf  Bronzetablett. 

(15.-)  5 
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416  Flakon  in  Form  eines  Armes.  Bunt  bemalt  (vieux  Saxe),  mit  Silberdeckel.  Restau¬ 
riert.  (40. — )  15 

417  Sechs  Dessertteller  aus  altböhmischem  Porzellan.  Resedagrüner  Rand,  im  Spiegel  as¬ 
syrische  Motive.  (25. — )  10 

418  Biedermeierfruchtschale.  Geschliffenes  Glas  auf  Silberfuß,  dieser  ausgefüllt.  (35.—)  15 

419  Sechs  Konfeklteller  aus  altböhmischem  Porzellan.  Mit  blau-goldenem  Roeaillerand. 

Marke  C.  F.,  Karlsbad.  (30. — )  15 

420  Corpus  von  einem  Kruzifix  aus  unbemaltem  Porzellan.  Vielleicht  Meißen.  Erste 

Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (200.—)  100 

421  Zwei  Nippes,  Gurke  und  Pflaume,  aus  Meißner  Porzellan.  Naturalistisch  bemalt. 

(15.-)  8 

Majolike,  Fayence  und  Steinzeug 

422  Vase  aus  altholländischer  Fayence,  mit  Blaudekor,  blaue  Delftermarke.  18.  Jahrhun¬ 


dert.  Beschädigt,  restauriert.  (40. — )  10 

423  Vase  aus  altholländischer  Fayence,  mit  Blaudekor,  blaue  Delftermarke.  18.  Jahrhun¬ 
dert.  Beschädigt,  restauriert.  (40. — )  10 

424  Kumme  aus  Satsumafayence,  mit  figuraler  Darstellung.  (20. — )  10 

425  Biedermeier-Tintenzeug  aus  Delfter-Fayence,  mit  Vogelbekrönung,  bunt  bemalt. 

(30.—)  15 

426  Jardiniere  mit  Deckel  aus  indopersischer  Fayence,  mit  Bronzemontierung.  Aus  dem 

Nachlasse  der  Schauspielerin  Charlotte  Wolter.  Restauriert  am  Deckel.  (50. — )  25 

427  Kreußner  Barlkrug  aus  Steinzug.  Bauchige  Form.  (25. — )  10 

428  Z>vei  kleine  Krügel  aus  Fayence,  bunt  bemalt.  Eines  davon  mit  Feinzinndeckel.  (20.—)  8 

429  Zwei  Albarelli  aus  oberitalienischer  Fayence,  blau  bemalt  mit  Inschrift.  (30.—)  15 

430  Kachelbild,  Winterlandschaft  aus  Delfter-Fayence.  (25.—)  10 


431  Großer  Beliefkachel,  bunt  glasiert,  seitlich  reiche  Pilaster.  Im  Mittelfelde  Kreuzigung 

mit  vielen  Figuren.  Salzburgisch',  zweite  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts.  50:42  cm 
ohne  Rahmen.  (2500. — )  900 

Siehe  Abbildung  Cafel  10 

Textilien 

a)  Alte  Stoße,  Stickereien,  Kirchenparamente  und  Tapisserien 


432  Zierdeckchen  aus  rotem  Seidenbrokat,  mit  Metallspitze.  (20.—)  8 

433  Zierdeckchen  aus  Seidenbrokat,  mit  Fransen.  (20.—)  10 

434  Zierdeckchen  aus  Seidenbrokat,  mit  Fransen.  (20. — )  10 

435  Bundes  Zierdeckchen  aus  alten  Brokaten,  Metallspitzen.  (20.—)  10 

436  Orientalische  Zierdecke,  mit  buntem  lamburierten  Dessin.  (50.—)  20 
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437 

438 


439 

440 


441 


442 

443 

444 

445 


446 

447 

448 

449 


450 


451 


452 


454 

455 

456 


457 


458 


459 


460 

461 

462 


Zierdccke  aus  antikem  Seidenbrokat,  mit  breiter  Metallspitze  und  Fransen.  (80. — )  30 


Kleines  Zierdeckehen,  die  Mittelbahn  aus  gelbem  Seidenbrokat,  seitlich  Metallfaden- 
Slickerei.  (30. — )  10 

Empireschal,  Kaschmirborte  und  Besatz,  dunkler  Fond.  (75. — )  25 

Teil  einer  Kölnerborle,  figural,  Auferstehung  Christi.  Um  1460.  Reich  in  bunter  Seide. 
22  : 15  cm.  (500.— )  150 

Siehe  Abbildung  TSafel  13 

Fragment  einer  gotischen  Flachslickerei,  knieende  Maria.  Späterer  Hintergrund. 
Höhe  157  cm.  (150. — )  60 

Empircschal,  roter  Seidenfond,  mit  Kaschmirbesatz  u.  Borte,  Seidenfransen.  (100. — )  40 

Kaschmirschal,  weißer  Fond,  buntes  Dessin.  (40. — )  15 

Zierdecke,  Gazefond,  mit  Blattranken  und  Putten  bemalt.  (60. — )  20 

Orientalische  Zierdccke,  Ecken  und  Kanten  mit  reicher  Metall-  und  Seidenstickerei. 
Etwas  fleckig.  (50. — )  20 

Orientalisches  Handtuch,  mit  reicher  Metallfaden-  und  Seidenstickerei.  Fleckig,  be¬ 
schädigt.  (15.—)  8 

Längliche  Zierdecke  aus  rotem  antiken  Seidendamast.  18.  Jahrhundert.  Beschädigt, 
fleckig.  (30. — )  15 

Biedermeier-Seidensclial,  karriertes  Dessin,  buntes  Würfelmuster.  (15. — )  5 

Biedermeier-Crepeschal,  erbsengrüner  Fond  mit  bunten  Vögeln.  (20. — )  5 

Rechteckiges  Zierdeekchen  aus  rotem  Seidendamast  mit  Metallspitzen.  (30.—)  15 

Breiter  Streifen  reiche  Melallstickerei  und  ein  kleiner  orientalischer  Streifen.  (10. — )  5 

Eine  Biedermeier-Visiliere,  eine  kleine  Stickerei  in  Metallrähmchen  und  ein  Lcder- 
rähmchen.  (6. — )  3 

Feinste  marokkanische  Petit-point-Borte,  auf  Leinwand  gestickt.  18.  Jahrh.  (80.—)  35 
Kleine  Riegelhaube.  Bayrische  Silberfadenstickerei.  (30. — )  15 


Zierstreifen  aus  roter  antiker  Seide,  ein  Samtstreifen  und  ein  antiker  Brokatstreifen 
mit  Metallspitze.  (25. — )  10 

Zwei  Zierdeekchen  aus  antikem  Brokat,  mit  Metallspitze.  (30. — )  15 

Rechteckige  Zierdecke  aus  Goldbrokat.  Metallborten  und  Spitzen,  seidenes  Unterfut- 
ler.  (40.—)  20 

Schrankdecke,  golddurchwirkt,  in  orientalischem  Muster,  mit  Metallborten  und  Sei¬ 
denfransen.  (30. — ).  15 

Schrankdecke  aus  antikem,  grünen  Seidenbrokat,  mit  Fransen.  Leicht  beschädigt. 
(30.—)  15 

Rechteckige  Zierdecke  aus  antikem  Brokat,  mit  Metallborten.  Beschädigt.  (30. — )  15 

Rechteckige  Zierdccke  aus  antikem  Brokat,  mit  Metallspitze.  (20.—)  10 

Längliche  Zierdecke  aus  antikem  Seidenbrokat,  mit  Metallborten  und  Fransen. 

1 .60 :  0.50  m.  (50. — )  25 
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463  Zwei  kleine  Zierdeckchen  aus  grünem  Seidenbrokat,  mit  Metallborten  und  Fransen. 

(20.-)  10 

461  Läufer  aus  antikem  Seidenbrokat,  mit  Metallborlen  und  Seidenfransen.  Beschädigt. 

(50.—)  20 

465  Zwei  kleine  Zierstreifeii  aus  antikem  Brokat  mit  Metallfransen.  (10.—)  5 

466  Fragment  einer  gotischen  Stickerei,  montiert  als  Bursa,  Bischofskopf.  15.  Jahr¬ 
hundert.  (60.—)  30 

467  Tableau,  enthaltend  zwei  gotische  Stickereien  (15.  Jahrhundert,  Verkündigung),  so¬ 

wie  19  Kelchdeckcheii  verschiedenerTechnik,  z.  B.  Goldstickerei,  aufgenähte  Perlen 
aus  dem  17.  und  18.  Jahrhundert.  Unter  Glas  und  Rahmen.  (400. — )  200 

468  Reichgesticktes  Kaselkreuz  auf  blauem  Leinengrund.  Maria  mit  dem  Kinde,  stehend, 

darunter  Heilige  in  Spitzbogenarkade.  Spiralrankengrund.  Um  1530.  (750. — )  250 

469  Gotische  Stickerei:  Zwei  stehende  männliche  Heilige,  der  untere  ist  Andreas  in  far¬ 
biger  Architekturnische.  Von  der  Kante  eines  Pluviales.  Um  1450.  68:15  cm.  (600.—)  200 

470  Ovale  Goldstickerei,  mit  aufgenähten  Gesichtern.  Geburt  Christi,  mit  Inschrift  in  cy¬ 
rillischer  Schrift.  18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm.  (90. — )  30 

471  Brustbild  eines  männlichen  Heiligen  in  reichem  Laub-  und  Bandelwerkrahmen,  alles 

in  zierlicher  Maschenstickerei,  reich  mit  Gold-  und  Silberfäden.  Anfang  des  18.  Jahr¬ 
hunderts.  Mit  modernem  Rahmen.  25.5  : 18.5  cm.  (240.—)  80 

472  Kelchdeckcheii,  feine  Seidenstickerei,  mit  Metallfäden,  auf  cremem  Eond.  Blumen  um 

das  Christusmonogramm.  Zirka  1750.  Gerahmt.  (70. — )  35 

473  Große,  figurale  Seidenflachsliekerei  mit  aufgenähten,  gedrehten  Schnürchen,  vielleicht 

von  einem  Kaselbild.  Im  Mittelfelde  Antonius  Eremit,  stehend,  in  Landschaft.  Rund¬ 
herum  Kartuschenrand.  Datiert  1742.  Wohl  westdeutsch.  Montiert  als  Polster. 
(300.—)  150 

474  Ein  Stück  olivgrüner  Reliefsamt  mit  Vasenmuster.  Italienisch,  17.  Jahrhundert.  Be¬ 
schädigt.  (50.—)  15 

475  Drei  Kelchdeckcheii  in  Spitzenarbeil  mit  Spitzenrüschen.  18.  Jahrh.  (200. — )  60 

476  Drei  Kelchdeckcheii,  Seidenflachstickerei.  17.  Jahrhundert.  Glasperlenstickerei.  17. 

Jahrhundert.  Goldstickerei  auf  Hellbraun.  18.  Jahrhundert.  (200. — )  60 

477  Bursa  mit  reicher  Seidenstickerei.  18.  Jahrhundert.  (70. — )  25 

478  Ein  Konvolut,  bestehend  aus  vier  roten  Samtstickereien,  darunter  eines  glatt  mit 

Goldstickerei.  17.  und  18.  Jahrhundert.  Eine  Manipcl,  rot,  aus  Skutarisamt.  (120. — )  40 

479  Christusmänlelchen,  reiche  Goldstickerei  auf  rotem  Grunde,  mit  schönen  Goldspitzen. 


Italienisch,  um  1700.  (250. — )  90 

480  Reliefslickerci  auf  kirschrotem  Samt,  im  Mittelfelde  Maria  mit  dem  Kinde  im  Strah¬ 
lenkranz.  Zweite  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts.  (180. — )  60 

481  Paravent,  im  Mittelfelde  reiche  Rhodosstickerei  mit  Schrägmuster.  Etwas  beschädigt. 

Rahmen  modern.  (100. — )  50 

482  Zwei  Chrislusmäntelchcn  in  bunter  Seidenstickerei  und  buntem  Brokat.  18.  Jahrhun¬ 
dert  und  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  (60. — )  30 

483  Kelchdecke,  grüne  Seide  mit  Chenille-  und  Seidenstickerei.  Anfang  des  18.  Jahrhun¬ 
derts.  (80.—)  40 
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481  Reiche  Silberslickerei  au!  kirschrotem  Samt.  Schild  eines  Pluvials.  Anfang  des 


18.  Jahrhunderts.  (40.—)  20 

485  Christusmäntelchen  aut“  rotem  Samt,  sowie  zwei  role  Samtfragmente.  (30.—)  15 

480  Vorderteil  einer  Kasel,  bunter  Seidenbrokat  mit  Goldspitzen.  18.  Jahrh.  (20.—)  10 

487  Manipeltüchlein  in  weißer  Seide.  Biedermeier.  (20. — )  10 

488  Streifen  mit  Blumenornament  von  einer  Tapisseriebordüre.  (60.—)  30 

489  Schmaler  Streifen  aus  olivgrünem  Samlbrokat.  Italien,  17.  Jahrhundert.  (40. — )  20 

490  Tapisserie  in  bunten  Farben.  Parklandschaft  mit  phantastischen  Bauwerken  im  Hin¬ 

tergrund,  im  Vordergrund  eine  große  Trappe.  Bordüre  aus  Fruchtstücken  und  Orna¬ 
menten.  Flämisch,  Ende  des  17.  Jahrhunderts.  2.58:1.85  m.  (6500. — )  2200 

Siehe  Abbildung  72a fei  6 


491  Tapisserie  in  bunten  Farben.  Gartenlandschaft  mit  Architektur  im  Hintergrund,  im 

Vordergrund  sitzendes  Paar,  spinnende  Frau  und  Mann  mit  Hund  in  der  Zeittracht 
des  späten  17.  Jahrhunderts.  Bordüre  aus  Ornamenten,  Frucht-  und  Blumenstücken. 
Flämisch,  um  1680.  2.80:2.28  m.  (5000.—)  2000 

492  Stola  aus  rotem  Seidensamt.  (30.—)  15 

493  Kelchvelum  aus  grünem  Samt,  mit  Goldspitzenbesatz,  Madonnenamulett  im  Mittel. 

(30.—)  15 


Eisenschmuck  und  Eisengußarbeiten 

494  Konvolut  von  sechs  Anhängepetschaften  aus  Eisen  und  zwei  eisernen  Fingerringen. 

Zusammen  acht  Stück  (40. — )  20 

495  Eiserne  Nähtischzwinge  mit  kniendem  Flügelputto.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts. 

(50.—)  25 

496  Reliefbrustbild.  eine  Büste  des  Zaren  Alexander  von  Rußland  und  eine  kleine  Büste 

Kaiser  Franz,  aus  Mariazeller  Eisenguß.  (40. — )  20 

497  Witternder  Jagdhund.  Aus  Mariazeller  Eisenguß.  (20. — )  10 

498  Kleines  Täschchen  aus  Stahldrahtnelzarbeil.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  (50.—)  25 

499  Kleines  eisernes  Deckeldöschen,  mit  Reliefdarstellung,  Charitas  und  Amor.  (10. — )  5 


500  Briefbeschwerer  und  Nadelbüchse  aus  Eisenguß.  (20.—)  10 

601  l  hrschlüssel  aus  Eisenguß  und  ein  kleines  Kruzifix  aus  Eisenguß.  (30. — :)  15 

502  Zwei  Gürtelschließen  aus  Eisen.  Eine  hievon  Eisenfiligranarbeit.  (60. — )  30 

603  Armband  aus  feinstem  Eisenguß  mit  reichen  neugotischen  Ornamenten.  Wahr¬ 
scheinlich  Adamstahl.  (120. — )  60 

Siehe  Abbildung  XLafel  8 

o04  Ein  Paar  Ohrgehänge  aus  Eisenguß  und  geschwärzter  Drahtnetzarbeit,  auf  kleinem 

Ständer.  (60.—)  30 

505  Schlüsselring  und  zwei  Ohrgehänge  in  feinster  Eisenfiligranarbeit.  (80. — )  40 
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Reklamekarle  einer  Kunsterzgießerei.  Aus  Eisen  gegossen.  Um  1830.  Restauriert. 
(40.—)  20 

Zwei  Kreuze  und  ein  Anhängemedaillon  mit  der  Mariazeller  Multergotles.  Eisenguß. 
(40.-)  20 

Brustkreuz  und  zwei  Ohrgehänge,  geschwärzte  Eisenfiligranarbeit.  (50.—)  25 

Täschchen  aus  geschwärzter  Eisendrahtflechtarbeit  mit  Schließe  in  Eisenfiligranguß. 
(100.—)  50 


Armband  aus  Slahldrahülcchlarhcil.  (30.—)  15 

Gliederarmhand  aus  Eisen.  Bestehend  aus  Schließe  und  sechs  Medaillons.  In  Relief 
geschnitten  und  in  Gold  tauschiert  und  vergoldet.  Toledanerarbeit.  (50. — )  25 

Nachtlampe.  Das  Gestell  aus  Eisen  gegossen,  mit  Lichtschirm  in  Seidenstickerei. 
(30.—)  15 


Halskette  und  zwei  Ohrgehänge  aus  feinstem  Eisenguß,  mit  reichen  neugotischen 
Ornamenten.  Wahrscheinlich  Adamstahl.  Hiezu  Lederetui.  Datiert  1830.  (200. — )  100 

Siehe  Abbildung  Tlafel  8 
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Die  im  Texte  angeschlossenen,  in  Klammern  stehenden  Ziffern  sind  Schätzpreise,  die  rechts  ausgeworfenen  Ziffern 

sind  Ausrufungspreise 


Dritter  Tag 

Freitag,  den  io.  November  1933 
Beginn  3  Uhr 

Von  Nr.  514-772 


Dosensammlung 


Ausrufpreis  in  österr.  Schilling 

514  Rechteckige  Tabaliere,  mit  geteiltem  Deckel,  aus  Kupferemail,  mit  Schäferszenen,  in 

bunten  Farben  bemalt,  montiert  in  Kupfer.  Sächsisch,  zweite  Hälfte  des  18.  Jahrh. 
(50.—)  25 

515  Rechteckige  Deckeldose  aus  Meißner  Porzellan,  in  bunten  Farben  mit  Streublumen, 

in  grünem  Flechtwerkrand.  Das  Innere  vergoldet,  am  Deckelinnern  Genreszene  im 
Zeitkostüm.  Montierung  in  vergoldeter  Bronze.  Um  1750.  (160. — )  80 

516  Rechteckige  Tabaliere  aus  Kupferemail  mit  Reliefsilberverzierungen  in  Art  der  Meiß¬ 

ner  Porzellane,  auf  dem  Deckel  Brustbild  des  Prinzen  Heinrich  von  Preussen  (ge¬ 
fallen  29.  Oktober  1726)  im  Strahlenkranz,  mit  kriegerischen  Emblemen  und  Dar¬ 
stellungen  der  Schlachten  aus  dem  Siebenjährigen  Krieg.  I111  Innern  glorifizierende 
Inschrift  auf  Friedrich  den  Großen.  Fond  türkisblau.  Montierung  inKupfer.  Um  1760. 
(80.—)  40 

517  Runde  Deckeldose  aus  Vernis  Marlin,  mit  Schildpattfutter,  montiert  in  Gold,  mit  Auf¬ 

lagen  aus  geschliffenen  Stahlrauten.  Im  Deckel  Inschrift  aus  Draht  und  Stahlrauten 
in  Wachs.  Französisch.  Um  1800.  (80. — )  40 

518  Runde  Deckeldose  aus  Elfenbein,  mit  Schildpattfutter.  Im  Deckel  Hafenlandschaft  in 

holländischer  Manier.  Vorne  unten  signiert  Fee.  :  Schmid.  18.  Jahrh.  (100.—)  50 

519  Runde  Deckeldose  aus  Lack,  mit  Schildpatt  gefüttert  und  in  Silber  montiert.  Auf 

dem  Deckel  unter  Glas  wachsbossiertes  Relief  in  Farben,  mit  der  Darstellung  Napo¬ 
leon  Bonapartes  als  Konsul  der  ersten  Republik.  Am  Büstenabschnitt  signiert  Cou- 
riguier  fec.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  (60. — )  30 

520  Runde  Deckeldose  aus  Schildpatt,  in  Gold  montiert.  Am  Deckel  unter  Glas  mechani¬ 
sches  Gouachebildchen  mit  satirischer  Darstellung  des  Kriegsruhmes.  Um  1810. 

(70.—)  35 

521  Runde  Deckeldose  aus  Lack.  Im  Deckel  Muster  aus  Glasperlen  und  Glas  in  Masse 

eingepreßt.  In  der  Mitte  Satire  auf  die  Damenfrisuren  des  18.  Jahrhunderts.  Mit  der 
Inschrift:  Anno  1770  Jahr,  da  die  Narrheit  Mode  war.  Ende  des  18.  Jahrhunderts. 
(40.—)  20 
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Runde  Deckeldose  aus  Elfenbein.  Montierung  in  graviertem  und  vergoldetem  Silber. 
Im  Deckel  eingelassen  das  antike  Taubenmosaik.  In  Glaspasten.  Massivarbeit.  Wahr¬ 
scheinlich  Venedig  um  1800.  (70.—)  35 

Runde  Deekeldose  aus  Lack,  mit  Schildpattfutter.  Im  Deckel  unter  Glas  gerahmte 
Blumenvase  in  Perlen  und  Filigranarbeit  auf  bunten  Glasflächen.  Venedig,  um  1820. 
(50.-)  '  25 

Runde  Doppeldose  aus  Schildpatt,  mit  einschraubbarem  Einsatz,  auf  dem  Deckel 
eine  sehr  feine  ölminialur  satirischen  Inhaltes.  Um  1820.  (160.—)  80 

Siehe  Abbildung  72a fei  7 

Runde  Deckeldose  aus  Elfenbein.  Im  Deckel  Porträtminiatur  einer  jungen  Frau  im 
schwarzen  Kleid  vor  Landschaft.  Um  1810.  (200.—)  100 

Achtseitige  Deckeldose,  verziert  mit  durchbrochenen  Auflagen  aus  Reliefeisen,  mit 
eingelegten  Glasplättchen  in  Ivuglergraveurarbeit.  18.  Jahrhundert.  Stammt  aus  Auk¬ 
tion  Amerling.  (60. — )  30 

Rechteckige  Deckeldose  aus  Pappe  mit  goldenen  Papierlitzen  beklebt.  Im  Deckel  Jar- 
diniere  mit  bunten  Papierblumen.  Um  1830.  (50.—)  25 

Runde  Deckeldose  aus  Lack.  Im  Deckel  Miniatur  mit  der  Darstellung  des  Ballonauf¬ 
stieges  der  Brüder  Montgolfier.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  (120. — )  60 

Runde  Deckeldose  aus  Elfenbein,  Schildpattfutter.  Im  Deckel  Miniatur  Jupiter  und 
Io.  18.  Jahrhundert.  (100.—)  50 

Runde  Deckeldose  aus  Elfenbein,  im  Deckel  ovales  Medaillon  mit  Porträtsilhouette 
auf  Goldgrund.  In  Hinterglasmalerei.  Um  1780.  (70. — )  35 

Siehe  Abbildung  "Cafel  8 

Runde  Deckeldose  aus  schwarzem  Lack,  mit  Schildpattfutter.  Im  Deckel  Medaillon 
mit  plastischem,  in  Wachs  bossierten  Blumenstrauß.  In  der  Art  des  Tanadey.  Ende 
des  18.  Jahrhunderts.  (60.—)  30 

Siehe  Abbildung  ZSafel  7 

Runde  Deekeldose  aus  Birkenfladerholz.  Im  Deckel  Gouachebildchen  eines  bunten 
Blumenstraußes.  Gegen  1800.  (80. — )  40 

Runde  Deckeldose  aus  Elfenbein,  mit  Schildpattfutter  und  Fassung.  Im  Deckel  ovales 
Medaillon  mit  einer  Elfenbeinminiatur  einer  Dame  in  hoher  Frisur.  Um  1780.  Mit  Re¬ 
liefauflagen  auf  buntem,  lustrierten  Lack  in  Gold  und  Silber.  Ende  des  18.  Jahrhun¬ 
derts.  (240.—)  120 

Siehe  Abbildung  Zlafel  7 

Runde  Deckeldose  aus  Elfenbein,  mit  Schildpattfutter  und  Fassung.  Im  Deckel  run¬ 
des  Medaillon  mit  Bukett  in  Petitpoint.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  (30.—)  15 

Runde  Deckeldose  aus  Fladerbolz.  Im  Deckel  Medaillon  mit  einer  Waclisbossie- 
rung,  Porträt  eines  Offiziers  mit  Zopfperücke,  aus  dem  Ende  des  18.  Jahrhunderts. 
Am  Büstenabschnitt  signiert  G.  C.,  vielleicht  Giovanni  Chiarbonelli.  (90. — )  45 

Siehe  Abbildung  Xlafel  7 

Runde  Deckeldose  aus  Schildpatt,  die  Oberfläche  in  Rippen  und  Wellenpressung,  auf 
dem  Deckel  durchbrochenes,  konturierles  Relief.  Neptun  in  reicher  Rocailleumrah- 
mung  aus  vergoldeter  Bronze,  der  Hintergrund  Piquearbeit.  Um  1740.  (140. — )  70 

Siehe  Abbildung  üafel  7 

Runde  Deekeldose  aus  Schildpatt.  Im  Deckel  Ölminialur  Obslverkäuferin.  18.  Jahr¬ 
hundert.  (80.—)  40 
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Runde  Deekeldose  aus  Elfenbein,  mit  vergoldetem  Messingfutter.  Auf  dem  Deckel  Platte 
aus  Glas  geschnitten,  auf  weißem  Grund,  teilvergoldet.  Anfang  des  18.  Jah'rh.  (50. — )  25 

Rechteckige  Tabatiere  aus  Kupferemail.  Bunt  bemalt,  auf  dem  Deckel  Christus  als 
Gärntner,  im  Innern  der  heilige  Aloisius,  auf  den  vier  Seitenwänden  die  vier  Jahres¬ 
zeiten.  Kupfer  montiert.  Sächsisch,  um  1735.  Beschädigt.  (80. — )  40 

Runde  Deekeldose  aus  Schildpatt.  Auf  dem  Deckel  rundes  Bildchen  mit  Rheinland¬ 
schaft,  dem  Mäuseturm  und  einer  Parade  des  Kölner  Funken.  Um  1760.  (70.—)  35 

Runde  Deckeldose  aus  gepreßtem  Lack.  Auf  dem  Deckel  kreisrundes  Medaillon,  in 
Gold  montiert  und  mit  foliierten  Strassteinen,  mit  der  Darstellung  einer  herbst¬ 
lichen  Landschaft.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  (80. — )  40 

Kreisrunde  Deckeldose  aus  buntem  Vernis-Martin,  in  Gold  montiert.  Auf  dem  Deckel 
ovales  Medaillon,  mit  geschliffenen  Stahlrautenornamenten  eingefaßt,  Knabe  in  Ro¬ 
kokokostüm  mit  Notenheft  in  der  Hand.  Angeblich' Jugendbildnis  W.  A.  Mozarts.  Um 
1770.  (160.—)  80 

Siehe  Abbildung  TSafel  7 

Rechteckige  Deckeldose  aus  Kupferemail,  mit  bunt  staffierten  Landschaften  en  ca- 
mailleux  bemalt.  Im  Deckelinnern  Kartenspieler  im  Zeitkostüm.  Montierung  in  ver¬ 
goldeter  Bronze.  Sächsisch,  um  1740.  (70. — )  35 

Ovale  Deckeltabatiere  aus  Kupferemail.  Bemalt  mit  Schäferszenen  in  Grisaille.  Kup¬ 
fermontierung.  Sächsisch,  um  1760.  Beschädigt.  (50. — )  25 

Rechteckige  Deckeldose  aus  schwarzem  Lack.  Im  Deckel  eingelassene  Platte  aus  Por¬ 
zellan,  wahrscheinlich  Wien,  mit  buntem,  naturalistischen  Blumenbukett,  in  der,  Art 
des  Nigg  gemalt.  (70. — )  35 

Rechteckige  Deckeldose  aus  Kupferemail,  in  Briefform.  Auf  dem  Deckel  Adresse: 
„A  Mademoiselle  la  belle  Blondine  de  Meurt  Franco  a  Vienne.“  Im  Innern  Land¬ 
schaft  in  Purpur.  Um  1760.  Montiert  in  vergoldeter  Bronze.  (80.—)  40 

Runde  Deckeldose  aus  Vernis-Martin,  mit  Piquearbeit  verziert.  18.  Jah'rh.  (30. — )  15 

Rechteckige  Doppeldose  aus  Birkenholz,  mit  gedruckten  Sportdarstellungen.  (20.—)  10 

Rechteckige  Deekeldose  aus  graviertem  Kupfer,  vergoldet,  mit  Empireornamenten. 
Um  1800.  (30.—)  15 

Runde  Deckeldose,  verziert,  in  Streifenmuster,  aus  Elfenbein  und  Mahagoniholz. 
(20.-)  10 

Runde  Deckeldose  aus  Kupfer,  mit  Reliefverzierungen,  Schildpattfutter.  Anfang  des 
19.  Jahrhunderts.  (20.—)  10 

Runde  Deckeldose  aus  Lack,  goldmonliert.  Auf  dem  Deckel  kreisrundes  Porträt  der 
Erzherzogin  Marie  Amelie,  Tochter  der  Kaiserin  Maria  Theresia.  Ende  des  18.  Jahr¬ 
hunderts.  (30.—)  15 

Rechteckige  Deckeldose  aus  Lack,  mit  Damenporträt  im  Kostüm  um  1830.  (20. — )  10 

Deckeldose  aus  Kupfer,  mit  Leder  überzogen,  in  Form  eines  alten  Reisekoffers. 
(16.-)  “  8 

Rechteckige  Deckeldose.  Auf  den  Wänden,  Deckel  und  Boden  verziert  mit  aller¬ 
hand  Brettspielen  und  Spielkarten.  Um  1820.  (30.—)  15 

Rundes  Deckeldöschen  aus  zwei  Muschelschalen,  überzogen  mit  durchbrochener 

Silberarbeit.  (10.—)  5 
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Runde  Deckeldose  aus  Vernis-Martin.  Auf  dem  Deckel  verziert  mit  eingepreßten  Glas- 
perlen  und  Glassteinen,  und  kleinem  Porzellanmedaillon.  (25. — )  12 

Muschelförmige  Dose,  Boden  und  Deckel  mit  gravierten  Perlmutterplatten  belebt 
18.  Jahrhundert.  (40. — )  20 

Runde  Deckeldose  aus  Perlmutter,  mit  vergoldeter  Bronzemontierung.  (30.—)  15 

Schraubdöschen  aus  Kokosschale,  reich  geschnitzt  und  durchbrochen  gearbeitet.  Um 
1700.  (50.—)  25 

Runde  Deekehlose  aus  Birkenholz,  mit  ovalem  Medaillon  des  Kaiser  Franz  von  Öster¬ 
reich.  (20.—)  IQ 

Formdose  aus  Kupferemail,  in  Gestalt  eines  auf  einem  Polster  liegenden  Mopses.  Na¬ 
turalistisch  bemalt.  Kupfermontiert.  Sächsisch.  (40. — )  20 

Reehleckige  Deekehlose,  mit  ovalem  Querschnitt,  aus  Knochen,  cn  relief  geschnitten. 
Silbermontiert.  18.  Jahrhundert.  (30. — )  15 

Runde  Dose  mit  Deckel,  aus  Wurzelholz.  Im  Deckel  Federzeichnung.  Porträt  eines 
Offiziers  um  1810.  (40.—)  20 

Rundes  Döschen  mit  Deckel,  aus  Elfenbein.  Im  Deckel  zwischen  Glasplatten  Fili¬ 
granverzierungen  in  Glasstiftein  und  Wachs.  Um  1810.  (10. — )  5 

Durchbrochenes  Ilolzdöschen  mit  Schraubdeckel.  (16. — )  8 

Runde  Dose  mit  Deckel,  aus  Elfenbein.  Auf  dem  Deckel  unter  Glas  buntes,  natura¬ 
listisches  Papierbukett.  (30. — )  15 

Runde  Dose  mit  Deckel,  aus  Elfenbein.  Auf  dem  Deckel  geschnitzt  in  Relief  zwischen 
Rocaillen  Affe  mit  Hund  und  Vogel.  Um  1750.  (24. — )  12 


Kleines,  musehelförmiges  Döschen  aus  Perlmutter,  mit  Reliefschnitzerei,  ornamenta¬ 
len  Gravierungen  und  Piqueverzierung.  Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrh.  (40. — )  20 

Runde  Deckeldose  aus  sehr  dünnem  Schildpatt  gepreßt.  Silberfiligranverzierungen. 
Skandinavien,  18.  Jahrhundert.  (50. — )  25 

Kleine  Horndose  in  Gestalt  einer  Wiege.  (20. — )  10 

Reehleckige  Sandauerdose,  auf  dem  Deckel  buntes  Bildchen,  mit  einer  Darstellung 
aus  der  Erzählung  des  Räubers  Grafen  Rocca  Marino.  (30. — )  15 

Runde  Dose,  mit  Deckel  aus  Elfenbein.  Auf  dem'Deckel  Freundschaftstempel  mitMono- 
gramm  und  Datum,  aus  Haaren  gearbeitet.  Um  1840.  (20. — )  10 

Siehe  Abbildung  ZI a fei  8 

Achtseitige  Deckeldose  aus  Holz.  In  Relief  geschnitten  mit  einer  kriegerischen  Szene. 
(40.—)  16 

Döschen  aus  Horn,  in  der  Gestalt  des  Dreispitzes  Napoleons  I.  Auf  dem  Deckel  ge¬ 
preßtes  Relief  Napoleons  auf  St.  Helena.  Um  1830.  (20.—)  10 

Rechteckige  Deckeldose  aus  Elfenbein.  Ornamental  in  Relief  geschnitten.  Auf  dem 
Deckel  das  Adelswappen  der  Freiherrn  Kuder  von  Granitstein.  (20.—)  10 

Rechteckige  Deckeldose  aus  Birkenfladerholz  mit  eingebautem  Spielwerk.  Um  1810. 
(50.—)  25 

Knochendose,  graviert  und  geschwärzt,  mit  der  Darstellung  des  wundertätigen  Gna¬ 
denbildes  der  Madonna  zu  Drenß.  (20.—)  10 
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579  Runde  Dose,  mit  Deckel  aus  Lack,  mit  Schildpattfutter.  Auf  dem  Deckel  kalligraphi¬ 
sche  gestochene  Platte,  mit  der  damals  neuen  Haydnischen  Volkshymne.  Wien  1797. 
(20.—)  10 

580  Dose  in  Gestalt  eines  Buches,  aus  Wurzelholz.  (10. — )  5 

581  Ilorndose  in  Form  eines  Türkenkopfes.  (20. — )  10 
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Deckeldose  aus  Holz,  mit  der  Darstellung  des  Gekreuzigten  und  den  Marterwerk¬ 
zeugen,  in  Relief  geschnitten.  (10. — )  5 

Dose  aus  schwarz  gebeiztem,  politierten  Holz,  in  Form  eines  Sarges.  (10. — )  5 

Dose  in  Form  eines  Legels,  aus  Kokosschale,  in  Relief  und  durchbrochen  geschnit¬ 
ten.  (20. — )  10 

Rechteckige  Deckeldose  aus  Silber,  mit  gravierten  Ornamenten.  Russisch.  95  Gramm. 
(40.—)  20 

Runde  Dose  mit  Deckel,  aus  versilberter  Bronze,  mit  den  drei  Genien  der  bildenden 
Künste,  nach  Canova.  Auf  dem  Deckel  Relief.  (30. — )  15 

Kleine  Deckeldose  mit  geschweiftem  Rand  aus  Schildpatt.  In  Perlmutter  und  Silber 
piquiert  und  Silber  montiert.  Erste  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (50. — )  25 

Rechteckige  Deckeldose  aus  vergoldetem  Kupfer.  Auf  dem  Deckel  in  reicher  Barock¬ 
ornamentik  Darstellung  eines  höfischen  Konzertes.  Um  1740.  (50.—)  25 

Musehelförinige  Dose  aus  vergoldetem  Kupfer,  mit  Reliefverzierungen.  Im  Deckel 
eingesetzte  Platte  aus  Hornopal.  (30. — )  15 

Achtseilige  Dose  aus  Messing.  Auf  dein  Deckel  primitive  Darstellung  des  heiligen 
Georg.  Wahrscheinlich  bulgarisch,  18.  Jahrhundert.  (30. — )  15 

Rechteckige  Dose  mit  Deckel,  aus  rotem  Stein.  Auf  dem  Deckel  die  Reliefdarstellung 
der  Verkündigung.  (30. — )  15 

Schmuckdose,  Silberfassung,  mit  Schildkrotboden  und  Deckel.  (120.—)  50 

Empirc-IIostiendöschen  in  Silber.  (20.—)  10 

Empire-Parfümdöschen  aus  Silber,  mit  Blumengravierung.  Datiert  1818.  (20.—)  10 

Empire-Hosliendösehen,  nordisch,  aus  Silber.  Monogrammiert  E.  T.  B.  (25.—)  12 

Baroek-Hosliendöschen,  nordisch,  aus  Silber,  geziert  mit  Königskrone.  (35.—)  15 

Parfümdöschen  aus  altholländischem  Silber,  getrieben  und  guillochiert,  sogenanntes 
Coddereindosje.  (25. — )  10 

Cachoudöschen,  Biedermeier,  aus  Filigransilber,  in  Hülse.  (30.—)  15 

Riechdöschen  aus  Elfenbein,  mit  durchbrochenem  Stern,  der  sich  öffnen  und  schlie¬ 
ßen  läßt,  und  ein  rundes  Jetondöschen  aus  Elfenbein,  durchbrochen,  enthaltend  vier 
Perlmutterspielmarken.  (15. — )  8 

Ein  Elfenbeinschminkdöschen  und  zwei  kleine  Döschen  in  Form  eines  Fasses  und 
einer  Erdbeere.  Biedermeier.  (20.—)  10 

Vier  kleine  Biedermeierdöschen  in  Früchteform,  teils  bemalt.  (10.—)  5 

Ovales  Empiredöschen,  blauweißer  Calzedon  mit  Metallfassung.  (25.—)  10 

Döschen  aus  Elfenbein,  geschnitzt,  mit  Kugelrand  und  Ornamenten  und  hartem  Par- 
fümsch'wämmchen,  und  ein  Döschen  in  Eichelform.  Biedermeier.  (20. — )  8 
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Allpersisches  Döschen  aus  Eisen,  Gold  lauschiert,  mit  minutiösem  Vorhängeschloß. 

(00. — ) 


25 


Vier  kleine  Biedernieierdöschen  aus  IIolz,  Lack,  Bein  und  Schildkrot.  (25.—)  12 

Zierliches  Biederineierdöschen,  mit  Schubdeckel  durchbrochen  und  ein  rundes  El¬ 
fenbeindöschen  mit  Petit-point-Stickerei.  (20. — )  10 

Zwei  Biedermeier-Jetondöschen  aus  Perlmutter,  mit  Blattwerk  und  Ornamenten,  ge¬ 
schnitten.  (25. — )  10 

Zwei  Biedermeier-Jetondöschen  aus  Perlmutter,  geschnitten.  (25.—)  10 

Rechteckiges  Jetondöschen  aus  Perlmutter,  mit  geschnitztem  Bügeldeckel,  enthaltend 
bemalte  Spielmarken  und  ein  rundes  Perlmutterdöschen  mit  Petit-point-Stickerei  in 
Bronzefassung.  (25.—)  10 

Biedermeier-Parfümdöschen  aus  Perlmutter,  in  Form  eines  Füllhorns,  mit  Inschrift 
Johanna  Lorenz.  (15. — )  8 

Biedermeier-Jetondöschen  in  Form  eines  Blumenkörbchens,  aus  Perlmutter,  enthal¬ 
tend  vier  bemalte  Spielmarken.  (15. — )  8 


Zwei  Biederineier-Pulvcrdöschen  in  Faßform,  aus  Silber.  (20.—) 


10 


Antikes  Döschen  aus  vergoldetem  Silber,  in  Eiform,  flechtartig  graviert  und  niono- 
grammiert  und  datiert  C.  W.  1724.  (25. — )  10 

Empire-Riechdöschen  aus  Silber,  in  Uhrform,  und  ein  rundes  Silberdöschen.  (25.—)  10 

Kleines  Pulverdöschen  aus  Altwiener  Silber,  ornamental  graviert,  im  Deckel  kleine 
Petit-point-Stickerei.  (20.—)  10 

Zwei  Biedermeicr-Riechdöschen,  Silberfiligranarbeit.  (25. — )  12 

Jelondösehen  aus  Kokosnuß  und  Nuß,  enthaltend  vier  Perlmutterspielmarken  und 
ein  rundes  Döschen  mit  Reliefschnilzerei.  (15. — )  8 

Biedermeier-Riechdöschen  aus  Filigransilber,  mit  Halbedelsteinen  besetzt.  (20.—)  10 

Antikes  Hosliendöschen  aus  Feinzinn,  in  Buchform.  Um  1720.  (15.—)  5 

Zwei  verschiedene  Riechdöschen  aus  Filigransilber.  (15. — )  8 

Holländische  Tabakdose  aus  Kupfer,  figural  graviert,  mit  Inschrift.  (20. — )  10 

Rechteckige  Tabatiere  mit  Deckel,  aus  Meißner  Porzellan,  bemalt  mit  bunten  Szenen 
im  Genre  Watteaus  und  deutschen  Streublumen.  Montiert  in  vergoldeter  Bronze.  Um 
1745.  (80.—)  40 

Ovale  Tabatiere  mit  Deckel,  aus  Schildpatt,  montiert  in  profiliertem  Silber.  Auf  dem 
Deckel  Hochreliefgruppe  aus  Silber.  Charitas.  Augsburg,  erste  Hälfte  des  18.  Jahr¬ 
hunderts.  (100. — )  50 

Runde  Deckeldose  aus  poliertem  Granit.  Im  Deckel  Gouachebildchen  einer  schlum¬ 
mernden  Nymphe.  Montierung  in  vergoldeter  Bronze.  Um  1800.  (70. — )  35 
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Sammlung 

von  Krippenfiguren  und  Einzelgegenständen,  von  Krippen  und  Puppenstücken 

Sämtliche  Abbildungen  Tafel  XI 

Krippenfigur.  Italienischer  Bauer,  komplett  gewandet,  Terrakottakopf,  eingesetzte 
Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunte  Fassung.  Neapolitanisch,  18.  Jahr¬ 
hundert.  (240. — )  100 

Krippenfigur.  Alte  Bäuerin  mit  Korb,  komplett  gewandet,  Terrakottakopf,  eingesetzte 
Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnilzt,  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch,  18.  Jahrhun¬ 
dert.  (200. — )  HO 

Krippenfigur.  Bauernjunge,  komplett  gewandet,  Terrakottakopf,  eingesetzte  Glas¬ 
augen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch,  18.  Jahrhundert. 
(160.—)  65 

Krippenfigur.  Junge  Bäuerin,  komplett  gewandet,  Terrakottakopf,  eingesetzte  Glas¬ 
augen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch,  18.  Jahrhundert. 
(200.-)  80 

Krippenfigur.  Hirtenjunge  mit  Pelzweste,  Hirtentasche,  komplett  bekleidet,  Terra¬ 
kottakopf,  eingesetzte  Glasaugen,  Hände  und  Füße  aus  Holz  geschnitzt.  Neapolita¬ 
nisch,  18.  Jahrhundert.  (160. — )  65 

Drei  kleine  Zinngefäße,  in  der  einen  Schüssel  Obststücke  aus  Wachs,  von  einer 
Puppenstube  oder  Krippe.  18.  Jahrhundert.  (40. — )  15 

Spinnrad  aus  Obstholz  geschnitzt.  Aus  einer  Krippe  oder  Puppenstube.  18.  Jahrhun¬ 
dert.  (100. — )  40 

Kleines  Spinnrad  mit  Wickler  und  Kunkel,  aus  Birnholz  geschnitzt.  Von  einer  Krippe 
oder  Puppenstube.  18.  Jahrhundert.  (80. — )  30 

Krippenfigur.  Junge  italienische  Bäuerin,  ganz  kostümiert,  mit  Früchtenkörbchen 
am  Arm,  Terrakottakopf,  eingesetzte  Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt, 
alles  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch,  18.  Jahrhundert.  (200. — )  80 

Junger  Bauer,  komplett  bekleidet,  mit  Terrakottakopf  und  eingesetzten  Glasaugen, 
Hände  und  Füße  holzgeschnitzt.  Neapolitanisch,  18.  Jahrhundert.  (240. — )  100 

Aller  Hirle,  ganz  kostümiert,  mit  Terrakottakopf  und  eingesetzten  Glasaugen,  Hände 
und  Füße  holzgeschnitzt,  mit  umgehängter  Hirtentasche.  Neapolitanisch,  18.  Jahr¬ 
hundert.  (300.—)  120 

Krippenfigur.  Alter  Bauer,  komplett  kostümiert,  mit  Terrakottakopf  und  eingesetz¬ 
ten  Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  alles  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch, 
18.  Jahrhundert.  (240. — )  100 

Krippenfigur.  Apulischer  Bauer,  komplett  kostümiert,  Kopf  in  Terrakotta,  mit  ein¬ 
gesetzten  Glasaugen,  Hände  und  Füße  aus  Holz,  alles  bunt  gefaßt,  am  Arm  eine 
kleine  Mandoline,  mit  Schildpattkasien  und  Perlmuttereinlegearbeit.  Neapolitanisch, 
18.  Jahrhundert.  (300. — )  120 

Sammlung  von  Krippenfiguren  und  Zubehör.  Schwebender  Engel,  von  einer  Anbe¬ 
tung  der  Drei  Könige,  Kopf  in  Terrakotta,  mit  eingesetzten  Glasaugen,  bunt  gefaßt, 
Hände,  Füße  und  Flügel  in  Holz  geschnitzt.  Neapolitanisch,  18.  Jahrh.  (200. — )  80 
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639 


640 

641 

642 


643 


644 

645 

646 

647 

648 

649 

650 

651 

652 

653 

654 

655 

656 

657 


Holländisches  Bauernmöbel.  Runder  Klapptisch’,  mit  Ölfarben  bunt  bemalt,  von  einer 
Puppenstube.  18.  Jahrhundert.  (70. — )  35 

Flachskunkel  zu  einem  Spinnstuhl.  Puppenstube.  18.  Jahrhundert.  (30. — )  15 

Kleine  Helinkanne,  Becher,  zwei  Teller  und  Schüssel  und  Messer,  mit  zwei  Fischen, 
von  einer  Krippe  oder  aus  einer  Puppenstube.  18.  Jahrhundert.  (50. — )  25 

Kleine  Messingampel,  durchbrochen.  (30. — )  15 

Krippenfigur.  Junger  Bauer,  mit  rasiertem  Kopf,  komplett  kostümiert,  Terrakotta¬ 
kopf,  eingesetzte  Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Neapoli¬ 
tanisch,  18.  Jahrhundert.  (200.—)  100 

Krippenfigur.  Bettelmönch,  komplett  kostümiert,  Terrakottakopf,  eingesetzte  Glas¬ 
augen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch',  18.  Jahrhundert. 
(200.—)  100 

Krippenfigur.  Der  heilige  Josef  in  einer  Bauerngewandung,  Terrakottakopf,  einge¬ 
setzte  Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch, 
18.  Jahrhundert.  (240. — )  120 

Krippenfigur.  Alter,  glatzköpfiger  Bauer  mit  Zinnkanne,  Terrakottakopf,  eingesetzte 
Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Neapolitanisch,  18.  Jahr¬ 
hundert.  (240.—)  100 


Krippenfigur.  Bäuerin  mit  Obstkörbchen  am  Arm,  komplett  gewandet,  Terrakotta¬ 
kopf,  eingesetzte  Glasaugen,  Hände  und  Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt.  Neapoli¬ 
tanisch,  18.  Jahrhundert.  (240. — )  80 

Kerzenleuchter,  Kanne  und  ein  Teller  aus  Zinn  und  einige  Stücke  Obst  aus  buntem 
Wachs,  von  einer  Krippe  oder  einer  Puppenstube.  18.  Jahrhundert.  (30.—)  15 

Bauernjunge,  komplett  gewandet,  Terrakottakopf,  eingesetzte  Glasaugen,  Hände  und 
Füße  holzgeschnitzt,  bunt  gefaßt,  mit  einer  Mandoline  am  Arm.  Neapolitanisch, 
18.  Jahrhundert.  (160.—)  65 

Kleiner  Reiterstiefel  aus  Leder.  18.  Jahrhundert.  (20. — )  10 

Kleines  Biedermeier -Vitrinenkästchen  mit  acht  Gläsern,  als  Puppengeschirr. 
(80. — )  30 

Biederineier-Puppenkominode  mit  Stickerei.  (30.—)  15 

Puppenkommode  aus  Holz.  Österreichisch,  um  1760.  (50.—)  25 

Puppenschreiblisch  mit  drei  Laden  und  Rollverschluß,  aus  Wurzelholz.  (25.—)  10 

Biedermeier-Puppenkommode  im  Barockstil,  linear  und  ornamental  intarsiert,  drei 
Laden.  (75. — )  35 

Barock-Puppenkästchen  aus  politiertern  Holz,  zweitürig,  mit  Lade,  enthaltend  klei¬ 
nes  Puppengeschirr  aus  Glas.  (50.—)  20 

Biedermeier-Puppengarnitur,  sieben  Teile  aus  Altwiener  Silber,  auf  kleinem  Iiolz- 
lischchen,  mit  Decke.  (75.—)  25 
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Möbel  und  Einrichtungsgegenstände 

658  Zwei  Pfeilerkästchen  aus  politiertem  Nußholz,  zweiladig.  Ende  des  18.  Jahrhunderts. 

(560.—)  280 

659  Empirevitrine  aus  politiertem  Mahagoniholz,  mit  vergoldeten  Bronzebeschlägen  und 

umlaufender  Messinggalerie  am  oberen  Rande.  (600.—)  300 

660  Kleine  Aufsatzvilrine  aus  politiertem  Nußholz,  mit  geschweiftem  oberen  Rand. 

18.  Jahrhundert.  (120.—)  60 

661  Kabinettkästehen  aus  politiertem  Nußholz.  Mittelfach  umgeben  von  sechs  schmalen 

und  vier  breiten  Laden,  mit  linearer  Intarsia.  18.  Jahrhundert.  (240.—)  120 

662  Schmaler  Pleilerkaslen,  in  Rokokoformen  aus  gebeiztem  Nußholz,  mit  Reliefver¬ 
zierungen.  (300. — )  120 

663  Ofenschirm.  Gestell  aus  schwarzem  Holz,  mit  vergoldeten  Bronzeauflagen,  darin  ge¬ 

faßt  bunte  Stickerei,  mit  der  Darstellung  einer  Bacchantin  auf  einem  Panther  rei¬ 
tend.  Um  1820.  (300. — )  150 

664  Kleines  Kabinettschränkchen  aus  politiertem  Nußholz,  zweitürig,  im  Innern  Mittel¬ 

gelaß,  umgeben  von  acht  Laden,  mit  intarsierten  Ruinenlandschaften.  17.  Jahrhundert. 
(120.—)  60 

665  Kleines  Kabinetlschränkchen,  mit  vorfallendem  Deckel.  Im  Innern  acht  Laden  und 

ein  Mittelfach,  intarsiert.  (80. — )  40 

666  Aufsatzkasten,  zweitürig,  im  Innern  Fach  zum  Sperren,  von  Laden  umgeben,  Geheim¬ 
fächer,  die  kleine  in  der  Mitte  stehende  Figur  des  heiligen  Johann  von  Nepomuk  spä¬ 
ter  hinzugekommen,  die  Füllungen  mit  ornamentalen  Schnitzereien  umgeben.  Ende 
des  17.  Jahrhunderts.  Das  Stück  stammt  aus  Rottenberg  am  Neckar.  (1000. — )  500 

Siehe  Abbildung  "Cafel  12 

667  Kabinettschränkchen  auf  Untersatztisch,  zweitürig,  im  Innern  Mittelfach,  von  10  La¬ 

den  umgeben.  Die  Ladenfüllungen  sind  bemalt,  die  innere  Türfüllung  mit  geschnitz¬ 
ten  Ornamenten  verziert  und  mit  Bein  und  Elfenbein  eingelegt.  Die  Füllungen  umge¬ 
ben  mit  Rumpelleisten.  Um  1650.  (800. — )  400 

668  Unterteil  eines  LUiner  Kastens,  aus  Eichenholz,  mit  Säulen  an  der  Fassade,  intarsier- 

ter  Füllung,  mit  Rumpelleisten  und  Schnitzereien  umgeben.  Mitte  des  17.  Jahrh. 
(600.—)  300 

669  Kabinettschränkchen  mit  Klappdeckel,  zweitürigem  Mittelgelaß,  von  10  Laden  umge¬ 
ben.  Die  Füllungen  mit  bunten  Hölzern  eingelegt,  darstellend  Ruinenlandschaften. 

Süddeutsch,  1.  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts.  (900.—)  450 

Siehe  Abbildung  TSafel  6 

670  Rechteckige  Deckellruhe  aus  Nußfladerholz,  reich  intarsiert.  Um  1700.  (600. — )  300 

Siebe  Abbildung  TS a fei  6 

671  Kabinettschränkchen,  mit  vorfallendem  Pultverschluß,  politiertes  Nußholz,  im  In¬ 

nern  mit  Türchen  verschlossener  Mittelschrein,  umgeben  von  Laden  verschiedener 
Größe.  Die  Füllungen  der  Laden  in  bunten  Hölzern,  mit  phantastischen  Ruinenland¬ 
schaften  eingelegt.  Architektonische  Fassadengliederung.  Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 
(800.—)  400 

Siehe  Abbildung  TSafel  12 

672  Kästchen  in  Spätrenaissanceformen,  mit  eingesetzter  Doppeladlertür.  (120. — )  60 
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673  Große  Anrichte  aus  lichtem  Fladerholz,  reich  intarsiert,  mit  geschnitzten  Verzierun¬ 
gen  an  den  Füllungen  versehen.  Der  zweitürige  Unterbau  trägt  die  Rückwand,  mit 
einem  baldachinartigen  Aufbau  und  einer  Stufe  als  Tellerbord.  Süddeutsch.  Um  1630. 

(1600.—)  800 

Siehe  Abbildung  "Cafel  5 

674  Biifeltsehrank  aus  Zirbenholz,  zweitürig,  intarsiert  mit  verzinnten  Eisenbeschlägen. 

Süddeutsch,  2.  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts.  (400. — )  200 

675  Vier  gesehnitzJe  Sessel  aus  Eichenholz,  mit  durchbrochener  Rücklehne.  Mit  grünen 

Aufbindpolstern  aus  Samt.  Westdeutsch.  Um  1600.  (400. — )  200 

676  Rechteckige  Deckellruhe  aus  schwarzem  Holz,  die  Füllungen  mit  Flammleisten  ein¬ 
gefaßt.  (300.—)  120 

677  Empiregarnilur,  bestehend  aus  einem  Sofa  und  vier  Sesseln,  politiertes  Mahagoniholz 

mit  Messingeinlegearbeiten,  die  Bezüge  aus  gelbem  Seidendamast,  bzw.  auf  den  Ses¬ 
seln  aus  Aubusson,  mit  bunten  Blumendarstellungen.  (1200. — )  600 

678  Kleines  Salonkästchen  aus  politiertem  Wurzelholz,  in  Spätempireformen.  Aufsatz  und 

Mittelfach  architektonisch  gegliedert,  mit  Drehtabernakel,  Geheimfächern,  Schubla¬ 
den  etc.  Im  Unterbau  eintürig  verglast.  Nach  Angabe  der  Vorbesitzer,  der  Familie 
Foresti,  aus  dem  persönlichen  Besitze  des  Herzogs  von  Reichstadt  stammend. 
(1000.—)  500 

Siehe  Abbildung  "Cajel  13 

679  Eckvitrine,  mit  vierladigem  Untersatz  aus  politiertem  Nußfladerholz.  Die  Füllungen 

der  Laden  mit  einfach  linearer  Einlegearbeit  verziert.  Um  1775.  (700. — )  350 

680  Kleines  Tischchen,  mit  seitlich  herausklappbaren,  kreisrunden  Fächern,  auf  Säulen¬ 
fuß,  die  Platte  in  Art  der  Bouletechnik  intarsiert.  Um  1840.  (140. — )  70 

681  Rundes  Vilrinentischchen  im  Empirestil,  Palisanderholz,  politiert,  mit  vergoldeten 

Bronzeverzierungen,  französische  Arbeit.  (100. — )  60 

682  Halbrunde  Vilrine  im  Empirestil,  Mahagoniholz  politiert,  mit  Messingprofilen,  drei¬ 
seitig  verglast,  mit  Marmorplatte.  Beschädigt.  (300. — )  160 

683  Kleine  Vilrine,  Biedermeier,  Nußholz,  mit  schwarzen  Ilalbsäulchen,  geschnitzten  an¬ 
tik  vergoldeten  Karyatiden,  eintürig,  dreiseitig  verglast,  mit  kleiner  Bildeinlage. 

(80.-)  40 

684  Salongarnitur  im  Stil  Louis  XIV.,  Holz  geschnitzt,  echt  vergoldet,  gepolstert,  mit  ro¬ 
tem  Damastbezug,  bestehend  aus  Kanapee  u.  zwei  Fauteuils.  Beschädigt.  (1000.—)  400 

685  Ein  Fauleuil  im  Stil  Louis  XIV.,  Holz  geschnitzt,  braun  mattiert,  echte  Vergoldung, 

Sitz  und  Lehne  gepolstert,  mit  Damastbezug  und  Mittelstück  eines  antiken  Meßge¬ 
wandes.  (400. — )  200 

686  Ein  Fauleuil  im  Stil  Louis  XIV.,  Holz  geschnitzt,  braun  mattiert,  echte  Vergoldung, 

Sitz  und  Lehne  gepolstert,  mit  Damastbezug  und  Mittelstück  eines  antiken  Meß¬ 
gewandes.  (500. — )  250 

687  Eine  Tischvitrine  im  Empirestil,  Mahagoniholz  politiert,  Messing-  und  Bronzever¬ 

zierungen,  aufklappbare  Platte,  Doppelboden  und  Schublade,  mit  roter  Samtbespan¬ 
nung.  (300. — )  150 

688  Niedrige  Vitrine,  Nußholz  politiert,  mit  zwei  Laden,  einer  Glastüre  und  innen  drei 

Fachbretter.  (80.—)  40 

689  Aufsatzvitrinc,  Nußholz  politiert,  mit  Glastüre,  innen  drei  Fachbreiter.  (50.—)  25 
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Fußschemel  im  Barockstil,  Nußholz  geschnitzt,  teilweise  vergoldet,  gepolstert,  mit 
rotem  Damastbezug.  (20. — )  10 

Fußschemel  im  Barockstil,  Nußholz  geschnitzt,  teilweise  vergoldet,  gepolstert,  mit  ro¬ 
tem  Damastbezug.  (20.—)  10 

Tisch,  Mahagoniholz  politiert,  mit  Messingprofilen,  einer  Lade.  Beschädigt.  (100.—)  50 

Kleines  Tischchen,  Mahagoniholz  politiert,  in  der  Platte  unter  Glas,  ein  Stich  die 
Stephanskirche.  (60.—)  30 

Paravent,  vierteilig,  Mahagoniholz  politiert,  die  Füllungen  Plüsch  bespannt,  mit  elf 
Aquarellen,  von  E.  Alt,  Scliödlberger,  G.  Hawelik,  I.  Höclile,  Anton  Altmann,  Chretien, 
Krenn  und  anderen  Altwiener  Meistern.  (600. — )  280 

Kleine  Vitrine,  mahagoniartig  politiert,  mit  aufklappbarer  Platte.  (40. — )  20 

Kleine  Vitrine,  mahagoniartig  politiert,  mit  zwei  Schiebefächern.  Vorderteil  abklapp¬ 
bar,  zum  Sperren.  (60. — )  30 

Runde  Tischplatte,  Nußholz  politiert,  zusammenlegbar  und  eine  detto  aus  Weichholz 
und  zwei  Tuchkappen,  grün.  Beschädigt.  (20.—)  10 

Ausziehtisch,  Nußholz  matt,  mit  vier  Einlagebrettern.  Beschädigt.  (40.—)  20 

Sechs  Sessel  im  Renaissancestil,  Zarge  und  Rücklehne  geschweift,  geschnitzt  und  in- 
tarsiert,  mit  losen  Sitzlederpolstern.  Beschädigt.  (400. — )  200 

Ovaler  Salontisch,  Nußholz  politiert,  mit  geschnitzten  Füßen.  (30. — )  15 

Kleines,  rechteckiges  Vitrinentischchen  aus  politiertem  Kirschholz,  mit  linearer  Ein¬ 
legearbeit,  die  geraden  Füße  mit  vergoldeten  Sockeln.  Einsatz.  Um  1820.  (160. — )  80 

Biedermeiertabletl  auf  vier  Beinch’en,  als  Serviertisch.  (60. — )  30 

Dielenuhr  im  Empirestil,  das  Gehäuse  aus  politiertem  Mahagoniholz,  mit  kleiner  be¬ 
krönender  Galerie,  Bronzeleisten  und  Bronzeauflagen.  Eingebaut,  ein  Werk  mit  Ge¬ 
wichtszug,  Sekundenzeiger,  Monats-  und  Datumszeiger.  Einmonatwerk.  Halbstun¬ 
denschlagwerk.  (800. — )  350 

Kleines  Schränkchen  aus  gewachstem  Nußholz,  mit  Louis-XVI. -Ornamenten  an  den 
Rändern  und  Rollverschluß.  Politierte  Platte.  (160.—)  80 

Hohes  Tronuneltischchen  aus  politiertem  Mahagoniholz.  Spätempire.  (200.—)  80 

Kleines  Salontisehcheu  auf  Schragengestell,  die  Platte  politiertes  Olivenholz,  intarsiert, 
mit  einem  Randfries  in  Mosaikarbeit,  im  Fond  ovales  Medaillon  mit  Genredarstellung. 
Italienisch.  Erste  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  (120.—)  60 

Dreigeschossige  Servante  aus  politiertem  Mahagoniholz,  kreisrunde  Platten,  getragen 
von  einem  kandierten  Zentralsäulenfuß.  (240.—)  120 

Inländer  Kniipi'leppich,  dunkelrot,  Ton  in  Ton.  4.55  :  3.75  m.  (400. — )  200 

Papierkorb  aus  politiertem  Mahagoniholz,  enthaltend  zwölf  Vasquezstiche,  Altwiener 
Ansichten,  im  Deckel  die  Stephanskirche.  (120. — )  50 

Antiker,  polnischer  Bronzeleuchter.  (20.—)  10 

Bronzeluster  im  Danziger  Barockstil,  in  der  Art  der  polnischen  Arbeiten,  achtzehn¬ 
flammig,  elektrisch.  (500. — )  200 
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712  Wandapplique,  montiert,  aus  drei  flammenden  Herzen  (Barockzeit),  elektrisch'  mon¬ 
tiert,  hiezu  Wandscheibe  aus  Holz.  (100. — )  50 

713  Zwei  Empire- Wandappliquen  aus  Bronze,  je  fünfflammig,  elektrisch  montiert. 

(200.—)  100 

714  Louis-XVI.-Luster,  mit  reichem  Glasprismenbehang,  Bronzefassung,  zehnflammig, 

elektrisch.  (600. — )  250 


715 

716 

717 

718 

719 

720 

721 

722 

723 

724 

725 


726 

727 

728 

729 

730 

731 


732 


733 


T  extilien 

b)  Handarbeiten,  Polster  usw. 


Dekorationskissen.  Biederineier-Kreuzsticharbeit,  Rückseite  mit  antikem  Seidenbro¬ 
kat.  (60. — )  30 

Dekoralionskissen,  dunkel,  roter  Seidensamt,  mit  Silberfadenstickerei  und  Borten. 
(60.—)  30 

Dekoralionskissen  aus  antikem  Brokat,  mit  Metallborten,  Seidenrückwand,  Daunen¬ 
füllung.  (60.—)  25 

Dekoralionskissen  aus  rosenrotem  Seidensamt,  mit  antiker  Metallstickerei.  (150.— )  50 


Biedermeier-Petit-point-Stickerei,  Blumenbukett  in  Rahmen  unter  Glas.  (50.—)  20 

23  Eisdeckchen  mit  bunter  Blumenstickerei.  (10. — )  5 

Ziertisehdecke  aus  grünem  Seidenbrokat,  fleckig.  (25. — )  10 

Zierdeckchen,  Glasbatist,  mit  reicher  Goldfadenspitze  und  Arabesken,  spanisch.  Ende 
des  18.  Jahrhunderts.  (75. — )  25 

Zwei  Zierstreifen,  montenegrinische  Handarbeit.  (15. — )  6 

Ein  gestricktes  Biedermeiermusterband,  ein  Zierdeckchen  und  ein  Streifen  Handar¬ 
beit.  (20. — )  5 

Biedermeierleibchen  aus  lila  Seide,  mit  schmalen  Längsstreifen  und  perlenbestickt, 
und  ein  rotes  Atlasmieder.  (10. — )  5 

Dalmalinerkäppchen  mit  Metallfadenstickerei.  (10.—)  5 

Vier  Teile  Biedermeier-Gold-  und  Silberfadenstickerei  (20.—)  10 

Zwei  Biedermeierlesezeichen,  gestickt.  (6.—)  2 

Biederineierzierdeekchen  mit  Stickerei  und  Metallspitze.  (10.—)  5 

Holländisches  Bauernhäubchen,  der  Fond  vollgestickt  mit  Knötchenstickerei,  ge¬ 
ziert  mit  Ährenbündel,  in  Weiß  ausgespart  (Sammlerstück).  (25. — )  10 

Groller  moderner  Polster,  Querformat,  mit  moderner,  Goldposamentrie,  darauf  mon¬ 
tiert  hochovale  Stickereifelder  mit  stehenden  Figuren  in  Lorbeerumrahmung. 
17.  Jahrhundert.  (400. — )  200 

Kleinleilige  Pointstickerei  in  Seide,  Papagei  in  Landschaft.  Um  1700.  (100.—)  50 

Teehaube  auf  bordeauxrotem  Atlas,  mit  antiken  Metallspitzen  besetzt.  (15.—)  5 
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Sammlung 

von  Nadelbüchsen  und  allerhand  Geräten  für  weibliche  Handarbeiten 

731  Biedermeicrknäuelhäller  aus  Silber,  Filigranarbeit.  (35.—)  15 

735  Biedermeiergarnhälter,  Silberfiligranarbeit,  mit  Farbsteinen  besetzt.  (25. — )  10 

736  Biedermeier-Stricknadelhälter  aus  Silber,  mit  Rosenmuster.  (25.—)  10 

737  Drei  Biedermeiernadelbüchsen  aus  Silber,  mit  Reliefdekor.  Um  1840.  (25. — )  10 

738  Louis-XVI.-Nadelbüehse,  mit  Reliefdekor,  in  ziseliertem  Silber.  (30.—)  12 

739  Zwei  Biedermeiernadelbüchsen,  in  Form  eines  Chinesen  und  eines  Schlüssels,  aus 

Silber.  (35.—)  15 

740  Drei  Biedermeiernadelbüchsen  aus  Silber,  teils  vergoldet.  (25. — )  10 

741  Zwei  Empirenadelbüchsen  aus  Silber,  Carneol  mit  Rillendekor.  (40. — )  15 

742  Drei  Biedermeiernadelbüchsen,  teils  aus  Bein,  mit  Perlstrickerei.  (25. — )  10 

743  Empirenadelbüchse  aus  Blondhorn,  mit  Goldpiquearbeit.  Franz.,  um  1800.  (40. — )  15 

744  Empirenadelbüchse  aus  Ebenholz,  mit  Goldstreifen  und  kleiner  Hinterglasmalerei 

eingelegt.  (40. — )  15 

745  Biedermeierslopfei,  ein  Nadeldöschen  aus  Elfenbein  und  ein  Fingerhut  aus  Altmeißner 

Porzellan.  (15. — )  5 

746  Biedermeiernadelbüchse  aus  Elfenbein,  mit  Häkelnadeln  eingerichtet.  (15.—)  5 

747  Zwei  Biedermeiernadelbüehsen  aus  Bein,  teils  geschnitzt.  (15. — )  5 

748  Barocknadelbüchse  aus  feuervergoldeter  Bronze,  reich  ziseliertes  Ornament.  Um  1750. 

(50.—)  20 

749  Louis-XVI.-Nadelbüehse  aus  feuervergoldeter  Bronze,  mit  Reliefmotiven,  in  Galuchat- 

etui.  Französisch.  (100. — )  40 

750  Barocknadelbüchse  aus  einer  geschnittenen  Koralle,  mit  vier  Putten  bekrönt.  (80.—)  35 

751  Empirenadelbüchse  aus  Elfenbein,  mit  vergoldeter  Montierung  und  eingelegten,  be¬ 
malten  Medaillons.  (50. — )  20 

752  Empirenadelbüchse  aus  Elfenbein,  in  Form  einer  Köchers,  mit  eingelegtem  Medail¬ 
lon  und  Inschrift  „Souvenir“  (40. — )  15 

753  Empirenadelbüchse  aus  Elfenbein,  in  Eichelform,  mit  Gold-  und  Stahlumrandung. 

(30.-)  10 

754  Biedermeiernadelbüchse  aus  Elfenbein,  en  relief  geschnitten,  bekrönt  von  einem  lie¬ 
genden  Hund.  (25. — )  10 

755  Biedermeiernadelbüchse  aus  Perlmutter,  mit  Blumen  graviert.  (15. — )  5 

756  Biedermeiernadelbüchse  in  Walzenform,  Perlmutter  mit  Silberintarsien,  zweimal  zu 

öffnen.  (40.—)  15 

757  Allfranzösische  Nadelbüchse,  Vernis  Martin,  enthaltend  zwei  geschnitzte  Holzspach¬ 
teln.  (40.—)  15 
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758 


759 


7  GO 

7G1 

702 

763 


764 


765 


766 


767 

768 


Zwei  Stricknadclhütchen  mit  Kugel  auf  Gummiband,  aus  Altmeißner  Porzellan,  bunt 
bemalt,  und  eine  Biederineiernadelbüchse  aus  Perlmutter,  mit  Silberintarsien. 
(25.-)  12 

Antike  Nadelbüchse  aus  Sevresporzellan,  figural  und  mit  Blumenguirlanden  bemalt, 
zarte  Goldfassung.  Restauriert.  (50. — )  20 

Altenglische  Nadelbüchse  aus  Kupferemail,  weißer  Fond,  mit  erhabenen  Ornamen¬ 
ten  und  drei  Landschaften  bemalt.  Ballersea,  um  1760.  (80. — )  35 

Biedermeiernadelbüchse  aus  süddeutschem  Porzellan,  in  Form  eines  Wickelkindes, 
mit  Silbermontierung.  (25. — )  10 

Zwei  Nadelbüchsen  aus  Wurzelholz, in  Relief  verziert.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts. 
(50.-)  25 

Drei  Nadelbüchsen  aus  Holz,  Reliefverzierungen.  Eine  hievon  in  Gestalt  eines 
Bauern.  Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  (40. — )  20 

Slrickstab  aus  Holz,  mit  reichen  durchbrochenen  Reliefdarstellungen,  und  ein 
Striekstab  aus  Elfenbein  in  reichem  Relief  verziert.  (120.—)  60 

Schließe  aus  Holz  für  Strickarbeiten  in  reichem  Relief  und  durchbrochen,  aus 
Buchsbaumholz  geschnitzt.  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  (80.—)  10 

Beindreherstiick,  gegliederter  Aufsatz  mit  verschiedenen  Schraubbüchsen  für  Nadel 
und  Garn  etc.  17.  Jahrhundert.  (300.—)  150 

Biedermeiernadelbüchse  aus  Altmeißner  Porzellan,  in  Form  einer  Spargelspitze,  mit 
Silberdeckel.  (75.—)  25 

Biedermeierfadenspule  aus  Holz,  Goldlack.  (10.—)  5 


Textilien 

c)  Fenstervorhänge 

769  Fenstervorhang  aus  rotem,  alten  Damast  (zwei  Langteile,  eine  Draperie),  samt  Ilolz- 

stange.  Beschädigt,  geschossen.  (60.—)  30 

770  Fenstervorhang  aus  rotem,  alten  Damast  (zwei  Langteile,  eine  Draperie),  samt  Ilolz- 

stange.  Beschädigt,  geschossen.  (60. — )  30 

771  Fenstervorhang  aus  rotem,  alten  Damast  (zwei  Langteile,  eine  Draperie),  samt  Ilolz- 

stange.  Beschädigt,  geschossen.  (60. — )  30 

772  Zwei  Fenstervorhängc  aus  grünem  Piquestoff  (vier  Langteile,  zwei  Draperien),  samt 

zwei  Holzstangen  und  Karnissen,  dazu  zwei  grün  gefärbte  Battistvitragen,  mit  Fran- 
senbesalz.  Beschädigt.  (80.—)  40 
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Die  im  Texte  angeschlossenen,  in  Klammern  stehenden  Ziffern  sind  Schätzpreise,  die  rechts  ausgeworfenen  Ziffern 

sind  Ausrufungspreise. 


Vierter  Tag 

Samstag,  den  n.  November  1933 
Beginn  3  Uhr 

Von  Nr.  773—1034 


Fächersammlung 


Ausrufpreis  in  österr.  Schilling 

773  Antiker  französischer  Fächer,  mit  mythologischer  Darstellung,  bemalt,  reich  ge¬ 

schnitztes  Elfenbeingestell,  teils  koloriert.  Geschlossen  zeigt  der  Elfenbeinknauf  einen 
Kopf.  (200.—)  50 

774  Altfranzösischer  Fächer,  mit  Ansicht  des  Kapitols  in  Rom,  auf  Schwanenhaut  gemalt, 

seitlich  pompejanische  Motive.  Reich  geschnitztes  Elfenbeingestell.  (200.—)  40 

775  Altfranzösischer  Fächer,  mit  Darstellung  der  Rebekka  am  Brunnen,  auf  Schwanen¬ 
haut  gemalt.  Geschnitztes  Beingestell,  mit  irisierenden  Blumen.  (100.—)  30 

776  Antiker  chinesischer  Fächer,  Goldlackarbeit,  figurale  Bemalung.  18.  Jahrhundert.  Re¬ 
stauriert.  (75. — )  25 

777  Chinesischer  Fächer,  figural  bemalt,  mit  aufgelegten  Beinköpfen,  reich’  geschnitztes 

Elfenbeingestell,  hiezu  Lackkassette.  (60. — )  15 

778  Antiker  Fächer,  mit  Ansicht  des  Vesuvs,  auf  Schwanenhaut  gemalt,  original  chinesi¬ 
sches  Elfenbeingestell,  reich  geschnitzt.  (100. — )  35 

779  Altfranzösischer  Fächer,  figural  bemalt,  auf  Schwanenhaut,  intarsiertes  Elfenbeinge¬ 
stell,  dieses  bunt  bemalt.  (100. — )  30 

780  Antiker  Fächer,  auf  der  Schwanenhaut  Ansicht  des  Kastells  in  Rom,  seitlich  pompe¬ 
janische  Motive,  reich  geschnitztes  Elfenbeingestell.  (150. — )  40 

781  Empirefächer,  die  Fahne  mit  Goldpailletten  geziert,  auf  intarsiertem  Horngestell. 

(50.-)  20 

782  Antiker  Fächer,  die  Fahne  mit  Watteauszenen  bemalt,  reich  geschnitztes  Beingestell. 

Französisch.  18.  Jahrhundert.  (150. — )  35 

783  Antiker  Fächer,  Gestell  aus  Elfenbein  geschnitzt,  die  Hauptstäbe  aus  Perlmutter,  die 

Fahne  mit  Watteauszenen  und  Gartenszenen  reich  bemalt.  Beschädigt.  (200. — )  35 

784  Biedermeierfächer,  Beingestell,  mit  Perlen  geziert,  auf  der  Fahne  französischer  Druck 

Quodlibet.  (30.—)  10 

785  Antiker  Fächer,  die  Schwanenhautfahne  bemalt,  mit  Ansicht  der  Piazza  Nettuno  in 

Rom,  reich  geschnitztes  Elfenbeingestell.  (200. — )  45 

786  Empirefächer,  reich  durchbrochenes  Pelliergestell,  mit  Stahlflitter  belegt.  (75.—)  25 


44 


SAMSTAG,  DEN  11.  NOVEMBER  1933 


Diverse  Antiquitäten,  Vitrinenobjekte  usw., 

dabei  eine  Sammlung  von  Altwiener  Tanzordnungen  und  Damenspenden 
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800 


Empirenadelpolster  in  Form  eines  Toilellespiegels,  auf  vergoldeter  Bronze  mit  Sockel 
aus  Perlmutter.  (80. — )  40 

Biedermeierdoppeltintenzeug  aus  Perlmutter,  mit  ornamentaler  Gravierung,  teil¬ 
weise  Bronzefassung.  (120. — )  00 

Zwei  Empiregirandolen  aus  vergoldeter  Bronze.  Figuren  als  Lichtträger,  je  vierflam¬ 
mig,  für  Kerzen.  (300. — )  420 

Empire-Nähkasselte  aus  Perlmutter,  mit  Einrichtung.  Im  Deckel  Ansicht  von  Heili¬ 
genstadt.  Aquarell  von  Wigand.  (250. — )  100 

Empirestanduhr,  Perlmuttergehäuse  mit  Bronzemontierung.  Nachlaß  des  Herzogs 
von  Reichstadt,  zuletzt  im  Besitze  der  Familie  Foresti.  (300. — )  150 

Zwei  Biedermeier-BUimentöpfehen  aus  Perlmutter,  der  Sockel  mit  Lade.  (60.  )  25 


Ansicht  von  Karolinenbad  in  Baden.  Ölminiatur  auf  vier  Glasplatten,  hintereinander, 
in  Perlmutterrähmchen,  mit  Bronzeeinfassung.  (100. — )  40 

Empirerähmchen  aus  Perlmutter  mit  Bronze,  mit  kleinem,  koloriertem  Stich.  (30. — )  lo 

Biedermeier-Spielkassette  aus  Wurzelholz,  mit  Stahlmontierung,  mit  alten  Spielkar¬ 
ten  und  Jetons.  (60. — )  30 

Biedermeierlesepult  aus  Nußholz,  verstellbar.  (60. — )  25 

Biedermeierbriefkasseite,  mit  Stahlfassung,  im  Boden  Petit-point-Stickerei,  bunte 
Blumen,  am  Deckel  Aquarellminiatur.  Ansicht  von  Dornbach,  von  Wigand.  (120.—)  50 


Bäederineierbriefbehäller,  mit  den  sieben  Wochentagen,  bezeichnet  in  französischer 
Sprache.  Die  sieben  Tabletts  enthalten  je  ein  Aquarell  mit  Ansichten  von  Wien  und 
Umgebung.  Originale  von  Wigand.  (800. — )  300 

Empireschmuckkäsichen  aus  Perlmutter,  mit  vergoldeter  Bronzefassung.  Im  Deckel 
Aquarellminiatur  Sauerhof  in  Baden,  von  Wigand.  (120.—)  50 

Empireschmuckständer  aus  Perlmutter,  mit  Bronzefassung,  mit  Lade,  der  Schirm 
mit  Chinoiserien  bemalt.  Behängt  mit  zwei  Paar  Biedermeierohrgehängen  und  drei 
kleinen  Stücken.  (200.—)  75 

Vier  Biedernieier-Perlmulterjelons  in  rotem  Lederetui.  (20.—)  10 


Biedermeiersilhouette,  Maronibrater  und  Kind,  in  Perlmutterrähmchen,  unter  Glas. 
(30.—)  15 

Biedermeiernotizbuch  aus  vergoldetem  Silber,  mit  Aquarellminiatur,  unter  Glas. 

(30.—)  15 

Empiregebclbueh  in  Samteinband,  mit  Filigranmontierung  auf  beiden  Seiten.  Datiert 
Augsburg  1798.  (80.—)  30 

Notizbuch  mit  Silberbedeckung.  Das  Mittelstück  eine  Janusherme,  von  Putten  um¬ 
geben,  die  Ecken  mit  figuralen  Darstellungen.  (100. — )  40 

Zwei  Zigarrenpteifen,  Meerschaumköpfe  mit  Bernsteinmundstück.  (15. — )  6 
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Zwei  Zigarrenpfeifen  aus  Meerschaum,  mil  Wappen  en  relief.  (25. — )  10 

Zwei  Zigarrenpfeifen  aus  Meerschaum,  mil  Wappen  und  Monogramm  en  relief. 
(20.—)  8 

Meerschaumpfeife,  sechs  verschiedene  Zigarren-  und  Zigarettenspitzen.  (25.—)  10 

Biedermeierbriefbeschwerer  aus  Kirschholz,  mit  Stahlfassung  und  Petit-point-Stik- 

kerei,  unter  Glas.  (35. — )  15 

Biedermeierlichlschirm,  Holzgestell,  figural  bemalt,  Restauriert.  (20.—)  10 


Biedermeiernühkästehen  aus  goldgepreßtem  Leder,  mit  Einrichtung.  (10. — )  5 

Visilkartenschale  aus  Onyx,  mit  vergoldeter  Bronzemontierung  und  mit  Farbsteinen 
besetzt.  (60. — )  25 

Schniuckkasselte,  französisch,  Boule  auf  Schildkrot,  mit  figuraler  Darstellung,  Kar¬ 
tenspieler.  (150. — )  50 

Barockschinuckkäslchen,  mit  Bernsteinbelag,  Danziger  Arbeit.  (100.—)  40 

Biederineier-JelonkasseUe,  reiche  Beinschnitzerei,  enthaltend  vier  Einsätze,  mit  gra¬ 
vierten  Perlinutterspielmarken.  (150. — )  50 

Biedermeierrelief,  junge  Dame  mit  Lockenkopf,  Kehlheimerplatte.  Signiert  I.  H.  in 
Blondellrahmen.  (200. — )  50 

Aquarcllminialur,  Blumen-  und  Früchtestilleben, inHolzrahmen,  unter  Glas.  (80. — )  35 

Biedernieieruhrgehüuse  aus  politiertem  Nußholz,  enthaltend  eine  alte  Spindeluhr. 
(40.—)  20 

Empirelichtschirm.  Schwarz  politiertes  Holzgestell,  mit  Bronzebeschlägen,  die  Vor¬ 
derseite  enthält  Madonnenbildnis  mit  Petit-point-Stickerei,  die  Rückseite  Blumenstill¬ 
leben  in  Seidenstickerei.  (80. — )  35 

Biedermeierbrillenfutteral  aus  Metall,  rot  lackiert.  (10. — )  5 

Biedermeierleseglas,  Metallfassung,  mit  Elfenbeingriff.  Leicht  beschädigt.  (40. — )  15 

Einpireslammbueh,  enthaltend  verschiedene  Aquarelle  und  Glückwunschkarten,  so¬ 
wie  Inschriften.  Von  1800 — 1867.  (50. — )  20 

Sieben  verschiedene  Nippes,  zwei  Figürehen  u.  drei  Würfel.  Beinschnitzerei.  (25. — )  10 


Biedermeierglasvitrine,  enthaltend  30  verschiedene  kleine  Nippes,  teils  aus  Silberund 
Glas.  (80. — )  35 

Biedermeiersilhouette,  in  Perlmutterrähmchen.  (20.—)  10 

Zwei  Scherenschnitte,  signiert  Josefine  Allmeier,  in  Holzräh'mchen,  unter  Glas. 
(20.-)  10 

Zwei  Biedermeiersilhouetten,  in  Bronze-  und  Holzrähmchen,  unter  Glas.  (15. — )  8 

Biederineierportemonnaie,  mit  eingelegter  Porzellanplatte,  diese  mit  Rosen  bemalt. 
(25.-)  10 

Biedermeierportemonnaie,  Perlmutterschale,  mit  Silberbelag.  (25. — )  10 

Biedermeiercarnet  aus  Perlmutter,  figural  geschnitten.  (30. — )  15 

Empirecarnet,  Silber,  mit  Perlmutterbelag  und  Inschrift  „Souvenir  d’amitie“.  (35. — )  15 
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Biedermeiernolizbueh,  Perlmutterumsehlag,  mit  Bronzemontierung.  (35. — ) 


15 


Kleine  Mosaikplaltc,  Taube  auf  Postament,  mit  Schlange  und  Gürteltier  geziert  und 
ein  geschnitzter  Deckel  aus  Kokosnuß  und  ein  kleines  Beingewehr.  (20. — ) 


10 

10 

10 


Biedermeierlorgnon,  aus  Goldbronze.  (25.—) 

Biedermeierlorgnon,  mit  geschnittenen  Perlmutterschalen  belegt.  (25.—) 

Biedermeierschreibelui  (Vernis  Martin),  figural  bemalt,  mit  Einrichtung.  Französisch, 
um  1830.  (40.—)  '  20 

Biedermeierparfümspritze  und  ein  Schminkbüchserl  aus  Bein.  (25. — )  10 

Zwei  Biedermeier-Glückwunschrähmehen,  mit  zarten  Kunstblumen.  (25. — )  12 

Chinesischer  Beinfächer,  sogenannter  Prinzessinnenfächer,  durchbrochen,  figural  be¬ 
malt.  18.  Jahrhundert.  (150. — )  40 

Telephonregisler  aus  braunem  Antikleder  und  zwei  Zigarrenanzünder  in  Ch'ampagner- 
flasch'enform.  (25. — )  10 

Vier  Jeionkästchen,  in  Herzform  aus  antikem  Brokat,  enthaltend  Spielmarken. 
(25.—)  12 


Zwei  Döschen,  ein  Portemonnaie,  eine  Lichtputzschere.  (5.—) 


3 


Biedermeiernolizbueh  aus  rotem  Leder,  beiderseitig  mit  bunter  Petit-point-Stickerei. 
(25.—)  10 

Vier  Biedermeicr-Whistinarkierer  in  Hülse,  eine  Zigarrentasche  mit  Altwiener  An¬ 
sichten  und  ein  Nadeletui  aus  rotem  Leder,  mit  Goldpressung.  (15. — )  8 

Rosenkranz,  schwarze  Kugeln,  mit  Perlmutterintarsien.  Silberkreuz  und  Münzen, 
Turin,  Mitte  des  18.  Jahrhunderts.  (50. — )  15 

Rosenkranz,  mit  schwarzen  Perlen  und  Perlmutterintarsien,  Silberkreuz,  Filigran¬ 
arbeit  und  Kugeln.  Um  1800.  (25.—)  10 

Zwei  Biedermeierrosenkränze,  mit  brauner  und  schwarzen  Kugeln,  teils  mit  Silber¬ 
münzen.  (10. — )  3 

Biedermeierholzschachlel,  ovale  Form,  mit  Perlmutter  und  Buclisholz  intarsiert. 
Englisch.  Um  1825.  (20. — )  3 

Allärchen,  in  architektonischem  Aufbau,  mit  gesprengtem  Giebel,  im  Mittelfelde  Marie, 
Christus  betrauernd,  oben  im  Ovalfelde,  Kreuzigung.  (300. — )  150 

Zwei  Rähmchen,  oben  geschweift,  mit  reichem  Egloiniseerahmen,  dahinter  zwei  Per- 
gamentminiaturen  mit  Schäferinnen.  Anfang  des  18.  Jahrhunderts.  (120.—)  60 

Kugelförmiges,  durchbrochenes  Dreherstück  eines  Elfenbeindrehers.  Sechs  ineinander 
geschnittene,  durchbrochene  Kugelkörper  mit  einem  Zentralkörper.  17.  Jahrhundert. 
(160.—)  80 

Zwei  Kornfruchtschaufeln,  aus  Holz  geschnitten,  mit  Reliefornamenlen.  Wahrschein¬ 
lich  nordisch.  (40. — )  20 

Trinkgefäß,  schiffchenförmig,  aus  der  Schale  einer  nußartigen  Palmfrucht,  reich  in 
Reliefschnitzerei  verziert,  wohl  italienisch.  17.  Jahrhundert.  (60.—)  30 

Riemnadel  aus  einem  Waidbesleck,  mit  messingbeschlagenem  Beinheft.  (20.—)  10 
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Kleiner  Nashornbecher  auf  fein  gedrehtem  Elfenbeinfüßchen.  Um  1600.  (300. — )  150 

Holzgeschnitzter  Akanthusknauf  von  einem  Sesselbalken,  alt,  gefaßt  und  vergoldet. 
(30.-)  15 

Zwei  Bavelaarkästchen,  mit  holzgeschnitzten  Darstellungen  einer  Schneiderwerk¬ 
statt  und  einer  holländischen  Kanallandschaft.  Um  1800.  (60. — )  30 

Zifferblatt  von  einer  Spätempireuhr,  Gouachebildchen  des  Stephansplatzes,  in  der  Art 
von  Wigand,  mit  beweglichem  Hintergrund,  auf  dem  Sonne  und  Mond  als  Zeiger  an 
der  halbkreisförmigen  Stundenskala  figurieren.  Um  1820.  (50.—)  25 

Klosterarbeit,  im  Mittel  Stickerei,  auf  weißem  Seidengrund,  in  bunten  Seiden  und 
Goldlitze,  der  heilige  Michael  schlägt  den  Luzifer.  (40. — )  20 

Apoihekerwaage,  mit  Hornschalen.  18.  Jahrhundert.  (40. — )  20 

Kleines  Flügelaltärchen  aus  Holz,  bunt  bemalt,  auf  alter  Fassung,  in  den  Flügeln  Ver¬ 
kündungsszene,  die  Madonna  und  die  heilige  Katharina.  Ende  des  16.  Jahrhunderts. 
(80.—)  40 

Kleines  Hausaltärchen  aus  schwarzem  Holz,  mit  Goldlackmalerei,  Marmorsäulchen 
und  Einlegearbeiten.  Im  Fond  Pergamentbildchen,  ein  heiliger  Bischof,  kniend,  von 
Engeln  assistiert.  Norditalien  um  1600.  (100.—)  50 

Vier  Stück  verschiedene  Druckmodel  aus  Holz.  (24.—)  12 

Bretlstein  auf  die  Befreiung  Wiens  1683,  mit  dem  Reiterbildnis  Karls  VI.  Anfang  des 
18.  Jahrhunderts.  Flakon  ans  einer  Frucht  und  eine  kleine  und  eine  Florentiner  Kar¬ 
freitagratschen.  (24. — )  12 

Drei  Muskalreiber  und  ein  Holzkästchen  mit  Schiebedeckel.  18.  Jahrh.  (40.—)  20 

Feuerzeug  mit  Flintschloß  und  eine  Flunder  aus  Bronze.  (40. — )  20 

Württemberg.  Zinnmedaille  auf  die  Teuerung  des  Jahres  1817.  (10.—)  5 

Ercole.  Consalvi  Kardinal.  Zwei  Bronzemedaillen  von  Cerbara  und  Girometti.  Rom, 
1824.  (12.—)  6 

Original  Lemaire-Theaterglas,  schwarzes  Lederetui.  (40.—)  20 

Holzmodell  für  eine  keramische  Wandfliese  oder  Kachel.  Mit  Ziervase,  Blumen  und 
Löwen. Tirol,  17.  Jahrhundert.  Aus  dem  Besitze  von  Walcher-Moltheim.  (90.—)  30 

Besteckfutteral  aus  Buchsholz,  mit  reichen  figuralen  Szenen.  Leidensgeschichte,  Apo¬ 
stel  usw.  Als  Knauf  Narrenbüste.  Auf  dem  Wappen  Hausmarke  L.  V.  und  Jahreszahl 


1586.  Schweizerisch.  Länge  22cm.  (400. — )  250 

Armband  aus  Holz,  geschnitzt,  in  Form  einer  Schlange,  flexibel.  (20.—)  8 

Zwei  Biedermeier-Tanzordnungen,  mit  Perlmutterplatten  belegt.  (25. — )  10 

Fünfzehn  Allwiener  Damenspenden.  (15. — )  5 

Fünfzehn  Allwiener  Damenspenden.  (15.-)  5 

Fünfzehn  Altwiener  Damenspenden.  (15. — )  5 

Fünfzehn  Altwiener  Damenspenden.  (15.—)  5 

Fünfzehn  Altwiener  Damenspenden.  (15.—)  5 

Fünfzehn  Allwiener  Damenspenden.  (15. — )  5 
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881  Fünfzehn  AJtwiener  Damenspenden.  (15.—)  5 

882  Fünfzehn  verschiedene  Altwiener  Damenspenden.  (15. — )  5 

883  Fünfzehn  Altwiener  Damenspenden.  (15.—)  5 

884  Siebzehn  Jahre  Concordia-Damenspenden.  (20.-)  10 

885  Neun  verschiedene  Altwiener  Damenspenden.  (6.—)  5 


Glas 
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Biedermeier-Hyalithglasbecher,  rot  marmoriert,  achtkantig  geschliffen,  goldgerändert. 
(60.-)  25 

Biedermeier-Hyalithglasbecher,  flach  geschliffen,  goldgerändert,  mit  Inschrift:  Erin¬ 
nerung.  (80.—)  35 

Biedermeier-Hyalithglasbecher,  vielfach  geschälte  Wandung,  vergoldeter  Zackenrand. 
Um  1830.  Leicht  ausgeschartet.  (80.—)  35 

Biedermeier-Hyalithglasbecher,  mit  reichem  Grüngold-Dekor  und  ziegelrotem  Fond. 
(120.—)  50 

Zwei  Biedermeierflakons  aus  geschliffenem  Glas.  (10. — )  5 

Biedcrmeier-GIasleller,  mit  Rautenschliff  und  Freundschaftsmotiven  in  Mattätzung. 
(20.—)  10 

Biedermeier-Zuckerdose  aus  bernsteinüberfangenem  Glas,  mit  Walzenschliff  und 
späterer  Silbermontierung,  samt  Deckel.  (80. — )  35 


Zwei  zylindrische  Biedermeierbecher  aus  reich  geschliffenem  Glas,  mit  Rankendekor 
auf  vertieftem  Grund.  (100.—)  40 

Biedermeier-Freundschaftsbecher  aus  rosarotem  Glas,  mit  Pulten  und  Ornamenten 
in  Gold  geätzt,  breiter  Lippenrand.  (80.  -)  35 

Biedermeier-Likörkaraffe,  teils  rot  überlangen,  mit  Goldemailmalerei  auf  ausgespar¬ 
ten  Feldern.  (40. — )  15 

Biedermeier-Fußbecher  aus  geschliffenem  Glas,  monogrammiert  E.  U.  auf  rot  ge¬ 
ätztem  Grund.  (40. — )  15 

Biedermeier-Fußpokal,  mit  Deckel,  reicher  Schliff,  im  rechteckigen  Feld  Reiterin  zu 
Pferd.  Datiert  4.  Oktober  1836.  (60.  )  25 

Biedermeier-Freundschaftspokal  aus  reich  geschliffenem  Glas,  mit  ornamentalem  Re 
liefdekor  in  Silber  und  Gold,  auf  den  vier  Pasten  Freundschaftsmotive  in  Maltätzung 
(100.—)  40 

Biedermeier-Frcuiidschaftsbeeher  aus  bernsteinfarbigem  Glas,  flach  geschliffen,  mit 
Irrgang  und  Arabeskendekor.  (60.—)  25 

Biedermcier-Freundschaflsbecher  aus  bernsleinfarbigem  Glas,  flach  geschliffen,  mit 

Irrgang  und  Arabeskendekor.  (60. — )  25 

Biedermcier-Freiindschaflsbecher  aus  rosarotem  Glas,  mit  Ansichten  von  Duv  und 
seinen  Bädern,  breiter  Lippenrand,  ornamentale  Verzierung.  (50.—)  20 
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Biedermeier-Riechgefäß  aus  farblosem  Glas,  mit  Walzenschliff,  Alpakadeckel. 

(30.—)  15 

Zwei  Empireflaschen  aus  farblosem  Glas,  mit  Rautenschliff  und  Silberfassung. 
(60.—)  25 

Biedermeier-Fußbecher  aus  farblosem  Glas,  mit  Rautenschliff  und  Ansicht  von 
Schloß  Altenburg  bei  Bamberg.  (25. — )  10 

Karaffinengestell  aus  Alpaka,  Marke  Berndorf,  enthaltend  zwei  Biedermeierflakons, 
farblos,  mit  Goldätzung.  (50. — )  ‘20 

Zwei  Biedcrmeier-Freundschaflsbecher  aus  farblosem  Glas,  mit  Rauten-  und  Walzen¬ 
schliff.  (25.—)  12 

Biedermeier-Freundschaftsbecher  aus  farblosem  Glas,  mit  Namensinschrift.  (15. — )  8 

Trauben wascher  aus  flaschengrünem  Glas  mit  Rillenschliff.  (20. — )  10 

Zwei  Biedermeierflakons,  farblos,  mit  Walzenschliff.  (15. — )  8 

Feksdose  aus  farblosem  Glas,  in  Faßform,  mit  Nickelfassung.  (20. — )  10 

Fmpireflakon  aus  geschliffenem  Glas,  mit  Goldverschluß,  in  Etui  aus  grünem  Sei¬ 
denfisch.  (50. — )  20 

Zwei  Empire-Ringflakons  aus  geschliffenem  Glas,  in  Silbergestell,  dieses  mit  Färb- 
steinen  besetzt.  Beschauzeichen  1810.  (50. — )  20 

Vier  verschiedene  Biedermeierflakons,  teils  mit  Silberdeckel.  (10.—)  5 

Biedermeierflakon  aus  flaschengrünem  Glas,  geschliffen,  mit  reich  verzierter  Gold¬ 
montierung.  England,  um  1840.  (100. — )  45 

Neun  Eistellerchen  aus  geschliffenem  Glas,  goldgeätzt.  (15.—)  6 

Becher  aus  Alpaka,  monogrammiert  und  datiert.  Ein  Ruinflakon  aus  geschliffenem 
Glas,  in  Metallgestell.  Leicht  beschädigt.  (20. — )  8 

Metflasche  aus  grünem  Glas,  mit  Zinnverschluß.  18.  Jahrhundert.  (10. — )  5 

Freundschaflshecher,  geschliffenes  Glas,  bemalt,  Ansicht  der  Stephanskirche,  gold¬ 
gerändert  und  geätzt.  In  der  Art  Kothgasser.  (120. — )  60 


Sockclbecher,  geschliffenes  Glas,  bemalt  mit  Freundschaftsmotiv  und  Inschrift,  teils 
goldgeätzt.  In  der  Art  Kothgasser.  Leicht  ausgeschartet.  (80.—)  40 

Sockelbecher,  geschliffenes  Glas,  bemalt  mit  Freundschaftsmotiven  in  Purpur,  gold¬ 
geätzt.  In  der  Art  Kothgasser.  (100.  —)  50 

Empire-Deckeldose  aus  geschnittenem  Glas,  mit  Bronzeknauf  (15. — )  8 


Textilien 

d)  Sammlung  von  gehäkelten  und  gestickten  Täschchen,  Tabak-,  Geld-  und  Perl¬ 
beuteln 

Biedermeier-Tabakbeutel,  figurale  Petit-point-Stickerei  auf  feinstem  Müllergaze.  Um 
1825.  (50.—)  15 

Biedermeier-Tabakbeutel,  mit  Landschaftsdekor  und  Inschrift,  in  feinster  Petit-point- 
Stickerei.  Um  1830.  (35. — )  15 
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Biedermeierridikül,  violette  Seide  mit  bunter  Blumenstickerei.  (20. — )  8 

Biedermeier-Perlbeutel,  dunkelgrüner  Fond,  braune  Bordüre  mit  schwarzen  und  wei¬ 
ßen  Perlen  bestickt.  (25.—)  12 

Biedermeierridikül  aus  weißem  Atlas  mit  bunter  Bändchenstickerei,  und  ein  kleiner 
blauer  Biedermeierbeutel  aus  Moire.  (10.—)  5 

Kleines  Biedermeierridikül,  rosa  Seide  mit  bunter  Stickerei  und  Fischschuppenar- 
beit,  sowie  ein  Biedermeier-Ivinderhäubchen  mit  Perlstrickerei.  (15. — )  8 

Antikes  Täschchen  aus  heller  Seide,  mit  kirchlichen  Motiven  bestickt.  Bologna,  18. 
Jahrhundert.  (25. — )  10 

Kleiner  Biedermeierbeutel,  grüner  Fond,  mit  weißen  Perlen,  Mittelbordüre  mit  Ro¬ 
sengirlande  gestrickt.  (30.)  15 

Zwei  kleine  Biedermeier-Perltäschchen,  bunte  Perlstrickerei,  mit  Bronzebügel. 
(15.-)  '  8 

Biedermeier-Samttäschchen,  grüner  Fond,  mit  reicher  Stahlperlstickerei,  Bronzebü¬ 
gel.  Bologna.  (25. — )  10 

Rundes  Biedermeiertäschchen  aus  violettem  Samt,  beiderseitig  mit  Perlstickerei, 
Bronzebügel  und  Kette.  (20. — )  10 

Biedermeier-Geldhörse,  mit  Stahl-  und  Goldperlen  gestrickt,  Stahlstäbchen  und  Rind 
und  ein  kleines  Beutelchen  mit  Würfelmuster.  (30. — )  12 

Kleiner  Biedermeier-Geldbeutel,  dunkelbrauner  Tüll,  mit  bunten  Medaillons  aus  Per¬ 
len  gestrickt  und  ein  gestricktes  Beutelchen,  mit  Goldperlen  und  Stahlbügel.  (25.—)  10 

Biedermeierbeutel,  bunte  Perlstrickerei,  mit  Bronzebügel  und  Kette.  (20.—)  8 

Biedermeiervisitiere  aus  lila  und  grüner  Seidendurchzugsarbeit,  und  ein  Biedermeier- 
Serviettenband,  Petit-point-Stickerei.  (15. — )  5 

Biedermeierridikül,  mit  reicher  Perlstickerei  auf  kupferrotem  Fond,  vergoldeter  Bron  ¬ 
zebügel  mit  Kette.  (50. — )  20 

Zwei  Biedermeier-Münzenbeutel,  mit  Stahl-  und  Goldperlen  gestrickt.  (10.—)  5 

Zwei  Biedermeier-Münzenbeulel,  gestrickt,  mit  Stahlperlen  und  Rinden.  (10.  ->  5 

Biedermeier-Münzenbeutel  mit  Petit-point-Stickerei  auf  feinstem  Müllergaze.  15.  )  5 

Drei  Biedermeier-Münzenbeutel,  teils  gestrickt,  mit  Inschrift,  Metallfransen.  (10  )  5 

Biedermeier-Nadeletui  in  Blasbalgform,  mit  feinster  Petit-point-Stickerei.  20  )  10 

Biedermcier-Serviettenreif  und  ein  kleines  Deckchen  mit  Petit-point-Stickerei. 

(15.-) 

Biedermeier-Brieftasche  aus  Seide,  teils  bemalt  und  bestickt,  und  ein  Börschen  und  ein 
Armband  aus  Seide.  (15. — )  5 

Zwei  Biedermeicr-Uhrpolslerehen  aus  Seide,  mit  bunter  Stickerei.  (15.—)  5 

Biedermeier-Vexierbrieftasche  und  ein  Tablett,  Petit-point-Stickerei,  darstellend  Geld 
scheine.  (15. — )  5 

Zwei  Biedermeierbörsen,  bunt  gestrickt,  mit  Bronzebügel.  (10. — )  3 

Biedermeiertäschchen,  beiderseitig  Petit-point-Stickerei  auf  Kanevas,  Bronzebügel 

und  Kette.  (35. — )  15 
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Biedermeiertäsehchen  aus  kupferrotem  Samt,  mit  reicher  Metallfadenstickerei  und 
Silberfiligrangehängen.  (15. — )  5 

Zwei  Biedermeiertäschchen  aus  rotem  und  grünem  Samt,  mit  reicher  Metallfaden¬ 
stickerei,  Silberbügel.  (20. — )  8 

Biedermeier-Brieftasche,  ein  Börschen  aus  Seide  und  ein  blauer  Streifen  mit  weißen 

Perlen.  (8. — )  3 

Biedermeier-Glückwunschband,  mit  Versen  bedruckt,  datiert  1826,  und  ein  Stirn¬ 
band,  bunt  bestickt.  (10. — )  3 

Schwärze  Damentasche,  irische  Häkelarbeit,  auf  Biedermeier-Bronzebügel.  (10. — )  5 

Damenlasche  aus  schwarzem  Brokat,  mit  Silberfadendurchzug,  montiert  auf  antikem 
holländischem  Silberbügel.  (50. — )  20 

Biedermeiertäschchen,  Petit-point-Stickerei,  gobelinblauer  Fond.  (20. — )  10 

Brauttäschchen  aus  Seide,  mit  Applikationsstickerei,  in  Gold  und  bunten  Farben  ver¬ 
ziert.  Um  1700.  (100.—)  50 

Brauttäschchen  aus  Moire,  benäht  mit  Borten  und  Pailletten  und  in  bunten  Seiden 
gestickt.  Erste  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (70. — )  35 

Brauttäschchen  aus  grünem  Seidenrips,  gestickt  in  Goldfaden  und  bunten  Seiden,  mit 
aufgenähten  Pailletten,  Silberbügel  und  Kettchen.  Um  1800.  (60. — )  30 

Brauttäschchen  aus  weißem  Seidenrips,  mit  Goldfäden  und  Pailletten  bestickt,  Sil¬ 
berbügel.  Erste  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (80.—)  40 

Brauttäschchen  aus  blauem  Moire,  mit  Goldfäden,  bunten  Seiden  und  Pailletten  be¬ 
stickt,  Stahlbügel.  Erste  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (80. — )  40 

Brauttäschchen,  auf  Goldgrund  mit  Paillettenstickerei  verziert.  Zweite  Hälfte  des 
18.  Jahrhunderts.  (70.  -)  35 

Brauttäschchen  aus  rotem  Seidensamt,  mit  silbernen  Applikationsstickereien.  Anfang 
des  18.  Jahrhunderts.  (80.—)  40 

Brauttäschchen  aus  weißem  Atlas,  mit  Goldfaden-  und  Paillettenstickerei  verziert. 
Ende  des  18.  Jahrhunderts.  (60. — )  30 

Brauttäschchen  aus  ziegelrotem  Seidenrips,  Applikationsstickerei  in  Gold-  und  Sil¬ 
berfäden.  Erste  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts.  (70.—)  35 

Brauttäschchen  aus  hellbraunem  Seidenrips,  mit  Silberstickereien.  (70. — )  35 

Braultäschchen  aus  silberbesticktem  Brokat,  mit  bunten  Seidenstickereien  verziert, 
welche  Darstellungen  aus  den  Türkenkriegen  zeigen.  Ende  des  17.  Jahrh.  (100.—)  50 

Damenhandtäschchen  aus  blauem  Seidenstoff,  Bügel,  seitliche  Einfassungen  und  Bo¬ 
den  aus  fein  ziselierter,  vergoldeter  Bronze,  die  an  mehreren  Stellen  durchbrochenes 
Weinrankenornament  führt.  Platten  am  Bügel  und  am  Boden  aus  tansluzidem  Email. 
Stammt  angeblich  aus  dem  Besitze  der  Maria  Louise,  damaligen  Großherzogin  von 
Toskana.  (240. — )  120 

Bohnenförmiges  Täschchen  aus  Goldbrokat,  mit  reicher  Applikationsstickerei  in 
Gold  und  Silber.  Einfassung  und  Quasten  in  gefärbten  Hanffasern.  Wohl  ein  Gürtel¬ 
täschchen  aus  dem  17.  Jahrhundert.  (200.—)  100 
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Kleine  Bucheinbanddecke  aus  drapfarbenem  Seidenstoff,  mit  Applikationsstickerei, 
Blattlitzen  und  Schnüren  in  Gold  und  Silber.  Wahrscheinlich  von  einer  Kelchdeekc 
Um  1700  (50.—)  25 

Biedermeiertäschchen  aus  rosarotem  Samt,  mit  Fischschuppen  und  Glasfrüchten  be¬ 
setzt.  Silberbügel  mit  Kette  und  Anhänger.  (40.—)  15 

Biedermeier-Brieftasche  aus  roter  Seide,  ein  gestricktes  Beutelchen  mit  Bronzebügel 
und  ein  Nadelkissen.  (10. — )  4 

Zwei  Biedermeier-Brieftaschen  aus  weißer  Seide,  teils  bemalt  und  bestickt,  fleckig. 

(10.—)  s 

Biedermeierbörse  aus  rotem  Samt,  mit  Metallfadenstickerei,  orientalisch,  und  eine 
Brieftasche  aus  braungrünem  Bändchengeflecht.  (15.—)  5 

Drei  verschiedene  Biedermeier-Brieftaschen  mit  Petit-point-  und  Metallfaden¬ 
stickerei.  (20. — )  10 

Konvolut  Biedermeierbänder  und  ein  Haarbukett  in  Rähmchen  unter  (das.  (10.  -)  5 


Textilien 

e)  Leinendecken,  Stickerei  und  Spitzen 

Gehäkeltes  Zierdeckchen  und  ein  Rest  Atlas,  dieser  brüchig  und  fleckig.  (8.  ■-)  4 

Zwei  Tischläufer,  I  ..einen,  mit  roter  Stickerei  und  Klöppelspitze.  (30.  )  15 

Tischläufer,  Filetarbeit,  mit  Häkelspitze.  280:50cm.  Etwas  fleckig.  (80.  )  35 

Tischläufer  aus  antiker  Kirchenspitze.  150:50  cm.  (30.  )  15 

Zwei  Zierdeckchen,  zwölf  Eisdeckchen,  Klöppel-  und  Häkelspitze.  (8.  -)  4 

Teegedeck  aus  blauem  Leinendamast,  mit  Ajoursaum,  bestehend  aus  1  Tischtuch  und 
18  Servietten.  Monogrannniert.  (90. — )  30 

Teegedeck  aus  weißem  Leinendamast,  mit  Ajoursaum,  bestehend  aus  1  Tischtuch  und 
12  Servietten.  Fleckig.  Monogrammiert.  (120. — )  35 

Schalkragen  aus  Brüßler  Spitze,  Point  d’aiguille.  (200.  -)  40 

% 

Kleiner  Streifen  flandrische  Spitze,  feinster  Tüll  18.  Jahrhundert.  (100  )  25 

Kleiner  Kragen  und  zwei  Manschetten,  Brüßler  Handarbeit,  Point  de  France.  18.  Jahr¬ 
hundert.  (40.—)  15 

Tüllschal  mit  Durchzugsarbeit  und  Dentelle  du  Puy  besetzt.  Leicht  besch.  (60.—)  20 

Rechteckiges  Spitzentuch  mit  Blumenbuketls,  Durchzugsarbeit  auf  feinem  Tüll 
Flandrisch.  (120. — )  40 

Teil  einer  bretonischen  Haube,  Leinenspitzentechnik,  mit  Valenciennespilze  besetzt 
(30.—)  10 

Brauttaschentuch  aus  feinstem  Glasbatist,  mit  reicher  Stickerei.  Monogrammiert  S  S 
und  Grafenkrone.  (30.—)  15 

Brüßler  Applikationsspitze  auf  feinem  Tüll.  230cm.  (100.—)  25 

Ein  Rest  Brüßler  Spitze,  Point  d’aiguille.  80  cm.  (30.—)  12 
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Spitzenkragen,  Applikation  auf  Tüll.  (50 — )  15 

Biedermeierumhang  aus  Batist,  mit  reicher  Stickerei.  (75. — )  25 

Spitzenbarbe,  Applikationsarbeit  auf  Tüll.  (70.—)  20 

Breiter  Brüßler  Spitzenkragen,  Point  d’aiguille,  auf  feinem  Tüll.  (200. — )  45 

Zwei  Ärmelspitzen,  feine  Klöppelarbeit.  (40. — )  10 

Breite  Zwirnspitze.  Böhmische  Klosterarbeit  um  1840.  (60. — )  20 

Chorhemdspitze.  235  :  38  cm.  Sizilianische  Klöppelarbeit.  Ende  des  18.  Jahrhunderts. 
(150.—)  50 


Spitzenschal,  flandrische  Applikationsarbeit  auf  feinem  Tüll.  Leicht  besch.  (75. — )  20 

ßrauttuch,  Applikation  auf  feinem  Tüll,  mit  zarter  Klöppelspitze  umrandet.  (150. — )  40 

Streifen  Klöppelspitze,  240  cm  lang,  8  cm  breit  (75. — )  25 

Brüßler  Spitzenkragen,  Point  d’aiguille,  Tüll.  Leicht  beschädigt.  Ende  des  18.  Jahrh. 
(120.—)  35 

Sechs  Teile  feine  Zwirnspitze,  zusammen  zirka  460  cm.  (30. — )  10 

Kleiner  Halskragcn,  feine  Klöppelspitze.  (20. — )  5 

Zwei  Teile  flandrische  Applikationsspitze.  Beschädigt.  18.  Jahrhundert.  (20. — )  5 

Teil  einer  flandrischen  Haube,  feine  Leinenspitze.  18.  Jahrhundert.  (20. — )  5 

Brüßler  Applikationsspitze,  Point  d’aiguille,  80  cm  lang,  40  cm  breit.  (100. — )  30 

Zwei  breite  Ärmelstreifen,  Durchzugsarbeit  auf  feinem  Tüll.  (50. — )  15 

Fünf  Teile  feinste  Zwirnspitze,  zirka  390  cm.  Flandrisch.  (80.—)  20 

Ein  Spitzenstreifen  Dentelle  du  Puy,  90  cm,  und  ein  Streifen  Seidenspitze  170  cm. 
(20.—)  5 

Schalkragen,  Seidenblondespitze.  Leicht  beschädigt.  (60. — )  15 

Ein  Rest  feine  Zwirnspitze,  240  cm,  und  ein  Streifen  cremefarbige  Valenciennespitze 
320  cm.  (80.—)  25 


Vier  Teile  feine  Veuisespitze.  (80. — )  20 

Biederineier-Fichukragen,  Blondspitze,  mit  rosa  Seidenbändchen.  (80.—)  20 

Breite  Kirchenspitze,  feine  Klöppelarbeit.  Zirka  170:115  cm.  (60.—)  20 

Scidenumhang,  Blondespitze.  Biedermeier.  Beschädigt.  Schleißig.  (25. — )  5 

Spitzenkragen,  cremefarbig,  Point  de  Milan.  Fleckig.  18.  Jahrhundert.  (60. — )  15 

Breite  Kirchenspilze,  feine  Klöppelarbeit.  60  cm.  (30. — )  10 

Biedermeier-Doppelkragen,  Durch'zugsarbeit  auf  feinem  Tüll.  (60.—)  15 

Plastron,  Ajourarbeit,  mit  Fransen  besetzt.  Friesisch,  18.  Jahrhundert.  (25.—)  10 


Biederincierleibclien  und  ein  Plastron  mit  Stickerei  und  feiner  Klöppelspitze. 
(30.—)  10 

Biederineier-Balislkragen  mit  reicher  Stickereiapplikation.  (20.—)  5 
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1023  Weißer  Spitzenstreifen,  Biedermeier,  Durchzugsarbeit,  zirka  160  cm,  und  ein  kleines 


Biedermeiersachet,  gestickt.  Böhmisch,  um  1840.  (20.—)  3 

1024  Sechs  Biedermeier-Kinderhäubchen,  Handarbeit.  (30.—)  15 

1025  Schwarzer  Seidcnblondeschal.  Zirka  240cm.  (150.—)  50 

1026  Dreieckiger  Biedermeicrumhang,  Durchzugsarbeit,  und  ein  schwarzes  Fichu,  Du- 

ch'essespitze.  (60. — )  15 

1027  Schwarze  Tüliecharpe  mit  Tupfen,  Ornamenten  und  Fransen.  Französisch.  (60. — )  15 

1028  Schwarzes,  rechteckiges  Spitzcniuch.  (30. — )  10 

1029  Ein  Rest  Biedermcier-Gazestoff,  ornamental  tamburiert.  225:50  cm.  (20. — )  5 

1030  Zwei  Bsedermeier-Spitzenvorhänge  mit  Durchzugsarbeit  und  Klöppeleinsatz,  Tüll¬ 
volant.  Repariert.  (200.—)  60 


1031  Antike  Altardecke,  Hausleinen,  mit  handgearbeitetem  Einsatz  und  Spitze.  (60.—)  20 

1032  Rundes  Zierdeekchen  aus  Glasbatist,  mit  zarter  Bändchenstickerei.  (15. — )  5 

1033  Quadratisches  Leinendcckchen  mit  rolgoldener  Seidenstickerei.  18.  Jahrh.  (80.—)  40 

1034  Stück  eines  Tischtuches,  blauweiß  gewebt,  mit  wiederholter  Darstellung  Franz  I.  und 

dem  österreichischen  Doppeladler.  (30. — )  15 
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